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1 Ergebniosube rsm ht 
Bei der Prognose des Immissionsverhaltens einer geplanten Windkraftanlage 
des Typs ENERCON E-40 6.44 mit einer Nabenhöhe von 78,0 m auf dem 
Standort 

Hambuch 

werden die Schallimmissionen auf die nächstgelegene Wohnbebauung 
untersucht. Die betrachteten Immissionsorte sind auf den Karten im Anhang 
gekennzeichnet und werden im Folgenden aufgeführt: 

• IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 

• IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 

• IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 

• IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 

• 1P 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 

• IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 

• IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 

• IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 

• IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 

• 1P09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 
• IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 

• IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 

• IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 

• IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 

• IP 14 Ackerstr. 13, Zettingen 

Bei dem Immissionsort IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch handelt es sich um 
ein Wohngebäude der Ortslage Hambuch. Dieser Immissionsort wird 
schalltechnisch als Allgemeines Wohngebiet beurteilt. Dies bedeutet, dass an 
diesem Aufpunkt nach der TA-Lärm (Stand: 26.08.1998) ein Schallimmis-
sionswert von 40 dB(A) in der Nacht nicht überschritten werden darf. 

Bei allen anderen betrachteten Immissionsorten handelt es sich um 
Wohngebäude der Ortsgemeinden Hambuch, Eulgem, Gamlen und Zettingen. 
Diese Immissionsorte werden schalltechnisch als Dorf- bzw. Mischgebiete 
beurteilt. Dies bedeutet, dass an diesen Aufpunkten nach der TA-Lärm (Stand: 
26.08.1998) ein Schallimmissionswert von 45 dB(A) in der Nacht nicht 
überschritten werden darf. 
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Anhand der Prognose der Schallimmissionen wird die Einhaltung der in der 
Nacht geltenden Richtwerte nach der TA-Lärm (Stand: 26.08.98) überprüft, die 
deutlich niedriger liegen als die am Tag geltenden Richtwerte. Da die von 
Windkraftanlagen ausgehenden Geräusche tags und nachts gleich laut sind, 
erübrigt sich somit die Frage, ob auch die Tag richtwerte eingehalten werden. 

Wird an dem geplanten Standort eine Windkraftanlage des Typs 

ENERCON E.40 6.44 

mit einer Nabenhöhe von 78,0 m errichtet, und setzt man für diesen 
Windkraftanlagentyp den garantierten Schallleistungspegel von 101,0 dB(A) an, 
so werden für die beurteilten Immissionsorte als Gesamtbelastung folgende 
Schallimmissionen prognostiziert: 

1 46 

Immissionsort 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 

IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 

IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 

IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 

IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 

IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 

IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 

IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 

IP 14 Ackerstr. 13, Zettingen 
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Bei der Berechnung dieser Immissionswerte wurde die Vorbelastung durch 18 
weitere Windkraftanlagen in der Umgebung berücksichtigt. 

An den beurteilten Aufpunkten werden die gemäß TA-Lärm (Stand: 26.08.1998) 
jeweils maßgeblichen Richtwerte von 40dB(A) bzw. 45dB(A) auch unter 
Berücksichtigung der oberen Vertrauensbereichsgrenze von 2,5 dB(A) 
(siehe Kapitel 3.7.4 Qualität der Prognose) sicher eingehalten. 
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2 Erläuterung der Vorgehensweise 
Neben den bekannten Schadstoffbelastungen der Luft, des Bodens und des 
Wassers sind wir zunehmend einer erheblichen Gefährdung durch Lärm 
ausgesetzt. Etwa 10 % der Bundesbürger sind häufig einem Lärmpegel von 
über 70 dB ausgesetzt, der nachweisbar das Risiko für Herzinfarkt erhöht. Die 
Lärmschwerhörigkeit ist zur häufigsten anerkannten Berufskrankheit geworden. 

Jeder Schall, den wir als störend und unangenehm empfinden, wird als Lärm 
bezeichnet. Die Lautstärke Ist der bedeutendste, aber nicht der einzige 
Einflussfaktor auf diese Empfindung. Auch die Einwirkungsdauer, die 
Frequenzzusammensetzung die Tageszeit und die subjektive Einstellung der 
Person können maßgeblichen Einfluss auf die Schallempfindungen haben. Das 
Knattern eines Motorrades oder eines Presslufthammers stört uns, weil es 
große Schallpegel und damit hohe Lautstärken bewirkt. Das hohe Quietschen 
einer ungeölten Tür empfinden wir auch dann als unangenehm, wenn es 
verhältnismäßig leise ist. Auch das schwache, kaum hörbare Ticken einer Uhr 
oder das Tropfen eines Wasserhahns kann als lästig empfunden werden, wenn 
wir in aller Stille ein Buch lesen möchten. Laute Unterhaltungsmusik, die den 
Nachbarn stört, wird vom „Urheber" als angenehm empfunden. 

Vor diesem Hintergrund ist es von besonderer Wichtigkeit, dass eine an sich so 
umweltfreundliche Technologie, wie sie die Windkraft darstellt, nicht durch zu 
hohe Schallemissionen von Windkraftanlagen zu sogenannter „akustischer 
Umweltverschmutzung" führt und dadurch insbesondere bei Anwohnern in 
Misskredit gerät. Hierzu wurden von den Herstellern in den letzten Jahren 
erhebliche Anstrengungen unternommen, mit dem Erfolg, dass bei 
gleichzeitiger Vervierfachung der Anlagenleistungen die Schallemissionen etwa 
halbiert werden konnten. 

Darüber hinaus ist eine Analyse der Schallausbreitung von Windkraftanlagen 
erforderlich, um die Höhe der Schallimmissionen an bestimmten 
Geländepunkten in verschiedenen Entfernungen von der Anlage zu ermitteln. 
Hierzu dient das vorliegende Gutachten. 

2.1 Betrachtungen zum Schallfeld 
Für das Verständnis der verhältnismäßig komplexen Thematik der individuellen 
akustischen Wahrnehmung einer Schallquelle ist eine Kenntnis der 
physikalischen Grundlagen der Akustik unumgänglich. Die Wahrnehmung des 
menschlichen Ohrs und deren Intensität, insbesondere aber die Frage, ob eine 
Schallwahrnehmung als störend empfunden wird ist von einer Vielzahl von 
Faktoren abhängig, die im Folgenden erläutert werden. 

2.1.1 Schallausschlag und Schallschnelle 
Wird ein Raumgebiet durch eine Schallwelle erfasst, so schwingen die Teilchen 
des Übertragungsmediums um ihre Ruhelage, sie schlagen aus. Bei der 
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Ausbreitung einer Schallwelle ändert sich zeitlich und räumlich periodisch der 
Abstand der Teilchen zur Ruhetage (Schallausschlag), ihre 
Momentangeschwindigkeit sowie Druck und Dichte des Mediums. Die 
Momentangeschwindigkeit der Teilchen, die Schallschnelle v, gibt an, wie 
schnell sich die Teilchen um ihre Ruhetage bewegen. Sie ist nicht direkt 
messbar, da sich die akustischen Schwingungen mit den Wärmebewegungen 
überlagern. 

Der Bereich der Schallschnelle ist außerordentlich groß. Während an der 

Reizschwelle bei einem Normton von 1.000Hz Maximalwerte von v0 =5.I08 

erreicht werden können, sind an der Schmerzschwelle 
Momentangeschwindigkeiten bis zu O,25 nicht selten. Die Größenordnung der 

Ausschlagamplitude der Teilchen liegt zwischen 20 pm an der Reizschwelle und 
etwa 1 nm an der Schmerzschwelle. Sofern die Teilchenschwingungen 
harmonisch sind, gilt für die zeitliche und räumliche Änderung ihrer Auslenkung 
y (Schallausschlag).- 

y = yo . sin(co(t - c» 
Dabei bedeuten: 

y = Schallausschlag 

yo = Ausschlagamplitude 

0) = 274 

c = Schallgeschwindigkeit 

Für die zeitliche Änderung der Schallschnelle v mit v = dy/dt gilt 

v = a) cos(co . (t - = vo . cos(co (t - c) 
Dabei bedeuten: 

yo = Ausschlagamplitude 

v0 = Schallschnellamplitude 

Die Scha//schne//amp/itude v0 ist abhängig von der Ausschlagamplitude yo und 
der Schallfrequenz. Es gilt: 

vo = yo . CO 

Da die Schallschnelle eine Wechselgröße ist, wird sie als Effektiv- oder 
Scheitelwert angegeben. Bei harmonischen Schwingungen gilt für den 
Effektivwert Veff. 

vo 
Veff_712 = 
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2.1.2 Schalldruck 

Schallwellen breiten sich durch wechselnde Verdichtungen und Verdünnungen 
aus. Der Druck im Schallfeld schwankt dabei um den Wert des Ruhedruckes. 
Der Bereich des Schalldruckes ist ebenfalls außerordentlich groß. 

An der Reizschwelle beträgt er lediglich 20 pPa, bei Zimmerlautstärke sind es 
bereits 20.000 jtPa, und an der Schmerzschwelle werden sogar 
60.000.000 pPa gemessen. Für den Schal/druckp gilt: 

p = p . sin(co(t -  -CX» 
Dabei bedeutet: 

Po = Schalldruckamplitude 

Schalldruck und Schallschnelle sind bei fortschreitenden Wellen phasengleich 
und verhalten sich proportional zueinander. Mit abnehmendem Schalldruck 
verringert sich in gleichem Maße die Schallschnelle. Da der Schalldruck eine 
Wechselgröße ist, wir der ebenfalls als Effektiv- oder Scheitelwert angegeben. 
Für den Scheite/wert p0 gilt: 

P0 Y0 C)• )0C=v0 p.c 

Dabei bedeuten: 

Po =Schalldruckamplitude 

Yo =Ausschlagamplitude 

p = Dichte des Mediums 

c = Schallgeschwindigkeit des Mediums 

v0 = Schallschnelleamplitude 

Sofern die Druckschwankungen harmonisch sind, gilt für den Effektivwertpeff: 

- Po 
Peff - 
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2.1.3 Schallpegel 

Da der Schalldruck durch einen außerordentlich großen Messbereich 
gekennzeichnet ist, gibt man ihn als Verhältnisgröße, als Pegel an. Der 
Schallpegel ist das Verhältnis aus gemessenem Schalldruck p zum 
Minimaldruck Po = 20 pPa an der Reizschwelle. Der Quotient beider Größen 
wird auf eine logarithmische Skala abgebildet und zur besseren Handhabbarkeit 
mit einem Faktor versehen. Die so erhaltenen dimensionslosen Zahlenwerte 
werden mit dem Einheitsnamen BeI1 belegt. Die Angabe erfolgt in Dezibel (dB). 
Der Schallpegel L ist demnach ein Maß für die (relativen) Druckschwankungen. 
Für seine quantitative Beschreibung wird die folgende Definitionsgleichung 
herangezogen: 

L=20- log-L= 10.1og 10 
Dabei bedeuten: 

p = gemessener Schalldruck (Effektivwert) 

Pc = Bezugsdruck an der Reizschwelle (po = 20 pPa) 

= gemessene Schallintensität 

lo = Bezugsintensität an der Reizschwelle (lo=10 12 W/m2) 

Die obigen Gleichungen tragen in ihrer logarithmischen Form dem Weber-
Fechnerschen Gesetz Rechnung. Es beinhaltet die Aussage, dass die 
Empfindungsstärke E proportional zum Logarithmus der Intensität/ ansteigt. 
Die Anwendung der Gleichungen ergibt an der Reizschwelle bei einem 
Schalldruck p=20tPa bzw. einer Schal/intensität l=10 12 W/m2 einen 
Schallpegel von L = 0 dB. Bei zehnfacher Schallintensität von 10 beträgt der 
Schallpegel 10 dB. An der Schmerzschwelle wird bei einem Schalldruck von 
60 P ein Pegel von 130 dB gemessen. Die Schallintensität beträgt dabei 
Imax e 10 W/m2. 

Schallpegelwerte werden vielfach den Lautstärkeangaben gleichgesetzt. Das ist 
nur bedingt möglich, da unser Gehör nicht alle Frequenzen gleich stark 
empfindet. Die subjektiv empfundene Lautstärke ist abhängig von Amplitude 
und Frequenz der akustischen Schwingung. Nur für einen Normton 
fN = 1.000 Hz sind die Lautstärkeangaben (in Phon) mit den Dezibelwerten 
identisch. Für alle übrigen Frequenzen lässt sich der Zusammenhang zwischen 
Lautstärke und Schallpegel nach Robinson und Dadson (Abbildung 2-1) 
ermitteln. 

1 benannt nach dem amerikanischen Erfinder des Telefons A. G. Beil 
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Abbildung 2-1, Kurven gleicher Lautstärke nach Robinson und Dadson 

2.1.4 Addition von Schallpegeln 
Hat man zu Hause „versehentlich" die Stereoanlage bis an ihre 
Leistungsgrenze belastet, und die übrige Familie setzt sich durch Abschalten 
einer Lautsprecherbox zur Wehr, sinkt zwar der Schallpegel, aber 
Zimmerlautstärke wird dadurch keineswegs erreicht. Man muss sich nach wie 
vor die Ohren zuhalten. 

Die Tatsache, dass sich die Lautstärke nicht proportional zur Anzahl der 
Schallquellen verhält, entspricht unseren Erfahrungen und lässt sich mit Hilfe 
des Weber-Fechnerschen Gesetzes begründen. Werden mehrere Schallpegel 
summiert, erhält man den resultierenden Gesamtpegel durch energetische 
Addition. Für den Gesamtpegel Lges gilt: 

n 
Lges = 10. 1og(1OOlL/) 

1=1 

Für n gleichstarke Schallquellen vereinfacht sich die Gleichung zu: 

Lges = L1 +10 log(n) 

Dabei bedeuten 

L1 = Schallpegel einer Schallquelle 

n = Anzahl der Schallquellen 

eine Lautstärkeverdopplung wird somit nicht durch zwei gleichstarke 
Schallquellen erreicht, sondern erst bei zehnfacher Vergrößerung ihrer Anzahl. 
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Statt der mathematischen Darstellung werden häufig die folgenden Merkregeln 
verwendet: 

1. Die Halbierung oder Verdoppelung der Anzahl der Schallquellen vermindert 
oder erhöht den Pegel lediglich um 3 dB. 

2. Einen um 10 dB verminderten Pegel empfinden wir als halb so laut. 

2.2 Das menschliche Hörempfinden 

Fiarnrnr Amboß SghgI SchrLcckc 

Trorn,'nclfdl ovales Ftnszer rundcs Ferste,. 

2.2.1 Mittelungspegel 
Der Schallpegel ist aus der Sicht des Lärmschutzes die bedeutendste Größe 
zur Beschreibung der Stärke eines Schallvorganges. Die gesundheitlichen 
Wirkungen von Lärmbelastungen sind allerdings von weiteren Faktoren 
abhängig. Neben der Stärke hat vor allem die Dauer der Schalleinwirkung eine 
entscheidende Bedeutung. Für die messtechnische Überprüfung sind einmalige 
Messungen von Maximalwerten unzureichend. Um Lärmbelastungen 
abschätzen zu können, erstreckt sich der Beurteilungszeitraum häufig über 
mehrere Stunden. Innerhalb dieses Zeitraumes ergeben sich zumeist sehr 
unterschiedliche Belastungen durch Lärm und damit unterschiedliche 
Schallpegel. Aus diesem Grund muss ein Mittelungspegel bestimmt werden. Da 
Schallpegel logarithmische Größen sind, ist eine arithmetische Mittelwertbildung 
unzulässig. Bei geringen Pegelschwankungen bis zu etwa 10 dB(A) innerhalb 
einer relevanten Zeiteinheit, wie sie bei Windkraftanlagen auftreten, begnügt 
man sich häufig mit einem einfachen Schätzverfahren: Die Schwankungsbreite 
wird durch 3 geteilt und vom Maximalpegel subtrahiert. In vielen anderen Fällen 
liegen die Schwankungen jedoch deutlich höher, so dass auf exakte 
Mittelungsverfahren zur Ermittlung des Mittelungspegels zurückgegriffen 
werden muss. Diese werden hier nicht näher erläutert. 

2.2.2 Bewertung von Schallereignissen nach ihrer 
Frequenz 

Die meisten Schallereignisse sind ihrer Natur nach Geräusche, also 
Frequenzgemische. Da wir nicht alle Frequenzen gleich laut empfinden, 

367-03-0215-03.05 11 von 137 



SOL.vent 
/ Planungsbüro für regenerative Energietechnik 19.06.2007 

müssen Geräuschesituationen zur besseren Vergleichbarkeit einer 
Frequenzbewertung unterzogen werden. Das geschieht, indem ausgewählte 
Frequenzkomponenten teilweise oder vollständig durch elektronische Filter 
unterdrückt werden. Sie bleiben unbewertet. Je nach dem, welcher 
Frequenzbereich analysiert wird, unterscheidet man zwischen A-, B-, und C-
Bewertung. 

10 

L 

0 

-10 

dB 

-30 

-40 

-50 

-60 
10 2 5 102 2 5 103 2 Hz  104 f 

Abbildung 2-3, Dämpfungskurve des A-Filters 

In der Praxis ist es üblich, Geräuschesituationen auf der Grundlage der 
A-Bewertung zu charakterisieren. Dieser Bewertungsmaßstab ist der 
Besonderheit unseres Gehörs angepasst, das für Frequenzen zwischen 
1.000 Hz und 5.000 Hz besonders empfindlich ist. Der Einfluss der Frequenz 
auf unsere Lautstärkeempfindung ist an der Hörflächenkurve (Abbildung 2-4) 
ablesbar. 

/  

L  

140 
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100  

80 1  

60 

40 

20 
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Schmerzgrenze 
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Sprache 

Hörsch welle 

-20  1 -  

0,02 0,05 0,1 0,2 0,5 1 2 kHz5 

Abbildung 2-4, Hörfläche 
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Das A-Filter sorgt dafür, dass die mittleren Frequenzen zwischen 1.000 Hz und 
5.000 Hz ungehindert passieren können und die höheren und tieferen Anteile 
unterdrückt werden (Abbildung 2-3). Damit bei Schallpegelangaben erkennbar 
ist, dass sie gehörrichtig vorgenommen worden sind, wird vielfach der 
dazugehörige Bewertungsmaßstab angegeben, z.B. 60 dB(A). 

.. Flüstern 

mmerlautstärke 

Presslufthammer 

[Schmerzschwelle 

20 

200 

20.000 

200.000 

600.000 

60.000.000 

Schallintensität 
in W/m2 

1012=1 1 

1010=102 1 

10-6 = 106 lo mLe NI 

io =108 loi. 

0 10- =10l 

101 = 1013 i 

---------- Tabelle 1, Beispiele für Schalldrücke, Schallpegel u- - -nd Schallintensitäten 

Schallpegeiwerte werden mit Hilfe von Schallpegelmessern, die aus Mikrophon, 
Frequenzfilter, Verstärker und Anzeige bestehen (Abbildung 2-5), ermittelt. Das 
Mikrophon transformiert die Druckschwankungen in Spannungsschwankungen. 
Der nachgeschaltete Verstärker erhöht die Spannungswerte, so dass sie analog 
oder digital angezeigt werden können. Das Filter, zumeist ein A-Filter, realisiert 
die Frequenzbewertung. 

0 > A 

Mikrophon Verstärker A-Filter Gleichrichter Anzeige 

Abbildung 2-5, Blockschaltbild eines Schailpegelmessers 
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2.2.3 Schalldruckpegelberechnung nach DIN ISO 9613-2 
In diesem Gutachten wird das Alternative Verfahren zur Berechnung A-
bewerteter Schalldruckpegel nach Abschnitt 7.3.2 des Entwurfs der DIN 130 
9613-2 (im Folgenden abgekürzt mit: DIN 130 9613-2) angewendet. 

Die Formel zur Schalldruckpegelberechnung einer Windkraftanlage lautet: 

LwA: 

LAT(DW)= LWA + Dc - A 

Schalleistungspegel der Punktschallquelle A-bewertet.. 

Dc: Richtungskorrektur für die Quelle ohne Richtwirkung (0dB) aber unter 
Berücksichtigung der Reflexion am Boden D: D= D:+0 
Zusätzlich bedingt durch Reflexion am Boden gilt: 
D = 10 Lg(1 + (d2 + (h8- hr)2)/(dp2+(h+hr)2)) 

Mit: 

h: Höhe der Quelle über dem Grund (Nabenh Öhe) 
hr Höhe des Immissionspunktes über Grund 
d: Abstand zwischen Schallquelle und Empfänger projiziert 

A: Dämpfung zwischen der Punktquelle (WKA-Gondel) und dem 
Immissionspunkt, die während der Schallausbreitung vorhanden ist. Sie 
bestimmt sich aus den folgenden Dämpfungsarten: 

AAdiv+Aatm + r+Abar +Amjsc 

AdjV 

Aatm: 

A9 

Abar: 

Amisc: 

Dämpfung aufgrund der geometrischen Ausbreitung 
Dämpfung durch die Luftabsorption: Aatm=a500 d / 1000 
a500: Absorptionskoeffizient der Luft (= 1,9 dB/km) 
Bodendämpfung: Agr = (4,8— (2h„) / d[17 + 300 / d]) 

Wenn Agr < 0 dann ist Agr = 0 
Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutz). Hier mit 
dem Wert 0 belegt. 
Dämpfung aufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs, 
Bebauung, Industrie). Hier mit dem Wert 0 belegt. 

Der Schalleistungspege1 von Windkraftanlagen liegt heute im Bereich zwischen 
98 dB und 104 dB. Hierbei handelt es sich um einen theoretischen Wert, der 
sich ergäbe, wenn alle Schallquellen einer Windkraftanlage auf einen Punkt 
konzentriert würden. 

Eine Erläuterung der genauen Vorgehensweise bei der Berechnung des 
Schallpegels nach der DIN 130 9613-2 mit Hilfe der Software WfNDpro des 
dänischen Softwareherstellers EMD (Version 2.4.0.63, Modul Decibel) befindet 
sich im angefügten Auszug aus der Programmdokumentation der Software 
WlNDpro im Anhang. 
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2.3 Schallemissionen von Windkraftanlagen unter 
bauordnungsrechtlichen Gesichtspunkten 2 

[ ... ] In dem grundrechtrelevanten Bereich des Schutzes vor Lärmemissionen 
darf nur der Gesetzgeber absolute Grenzwerte festlegen. Die Rechtsqualität 
demokratisch legitimierter Parlamentsgesetze weisen die technischen 
Vorschriften augenfällig nicht auf. Somit kommt es auf die Konkretisierung der 
auch im Baurecht maßgebenden Erheblichkeitsschwelle des 
§ 3 Abs. 1 BlmSchG an. Erhebliche Belästigungen oder erhebliche Nachteile 
liegen danach vor, wenn die Lärmimmisionen einem vernünftigen Dritten 
anstelle des Lärmbetroffenen nicht zugemutet werden können. Die Bestimmung 
der Zumutbarkeit beruht dabei auf einer Bewertung der Lärmimmissionen und 
ihrer Auswirkungen, in die normative als auch faktische Faktoren einzustellen 
sind. 

Bei der Bestimmung von Lärmgrenzwerten für Windkraftanlagen muss dabei 
eine simple Erkenntnis beachtet werden: Lärmimmissionen solcher Anlagen 
treten nie in einer unbelasteten (ruhigen) Situation auf, vielmehr lärmt die 
Anlage nur, wenn der Wind weht - und dieser produziert ebenfalls 
Geräuschimmissionen. Die Drehgeschwindigkeit des Rotors hängt von der 
Stärke des Windes ab und somit stehen Geräuschvorbelastung durch den Wind 
und Lärm der Windkraftanlage in untrennbarem Zusammenhang. Zudem ist 
festzustellen, dass das Windgeräusch den Lärm des Rotors überdecken kann. 
Die Lärmimmission durch die aerodynamische Umströmung des Rotors liegt im 
Grenzbereich von 1.000 Hz und sind als „Zisch"laute dem Windgeräusch 
ähnlich. [...] Nur soweit mechanische Geräusche des Triebstranges entstehen, 
können in der natürlichen Umgebung fremde und damit als belästigend 
empfundene Immissionen auftreten. Damit wird deutlich, dass der sog. 
Verdeckungseffekt von einer Vielzahl auch konstruktiver Bedingungen abhängt. 
ein allgemeiner Rechtssatz, dass Lärmimmissionen von Windkraftanlagen 
wegen des möglichen Verdeckungseffekts grundsätzlich keine den Nachbarn 
beeinträchtigenden Wirkungen zeitigen können, lässt sich nicht aufstellen. 

Soweit eine Verdeckung der Lärmimmissionen durch das Windgeräusch eintritt, 
ist dies bei der Beurteilung der Zumutbarkeitsgrenze zu berücksichtigen. Hier 
gilt, dass nicht unzumutbar sein kann, was neben dem natürlichen Geräusch 
kaum erfahrbar ist. 

Im Ergebnis kann im Hinblick auf eine Beeinträchtigung der Nachbarn durch 
Lärmimmissionen eine Versagung der Baugenehmigung kaum erfolgen. Durch 
technische Maßnahmen an der Windkraftanlage lassen sich zumeist erhebliche 
Lärmbeeinträchtigungen vermeiden. Die Verpflichtung, diese durchzuführen, 
kann dem Betreiber der Windkraftanlage durch Auflagen und sonstige 
Nebenbestimmungen (§ 36 Abs. 2 VwVfG) auferlegt werden.[...] 

2 aus Rechtliche Voraussetzungen und Grenzen der Erteilung von Baugenehmigungen für Windenergieanlagen, 
Prof. Dr. Albert von Mutius, Ordinarius für öffentliches Recht und Verwaltungslehre sowie Leiter des Lorenz-von-Stein-
Instituts für Verwaltungswissenschaften der Universität Kiel 
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3 Schallgutachten 
Der Standort 

Hambuch 

liegt auf dem Gebiet der Gemeinde Hambuch in der Verbandsgemeinde 
Kaisersesch (Landkreis Cochem-Zell) auf einer Höhe von ca. 437 m über NN. 

Die beurteilte Anlage soll ca. 750 m südöstlich der Ortslage Eulgem errichtet 
werden. Die Umgebung wird überwiegend land- und forstwirtschaftlich genutzt. 

Bei der Prognose der Schallimmissionen wird die nächstgelegene Wohn-
bebauung betrachtet. Hierbei handelt es sich um Wohngebäude in den der 
Ortslagen Eulgem, Hambuch, Gamlen und Zettingen in der Verbandsgemeinde 
Kaisersesch (Landkreis Cochem-Zell). 

Anhand der Prognose der Schallimmissionen wird die Einhaltung der in der 
Nacht geltenden Richtwerte nach der TA-Lärm (Stand: 26.08.98) überprüft, die 
deutlich niedriger liegen als die am Tag geltenden Richtwerte. Da die von 
Windkraftanlagen ausgehenden Geräusche tags und nachts gleich laut sind, 
erübrigt sich somit die Frage, ob auch die Tagrichtwerte eingehalten werden. 

3.1 Prognoseverfahren 
Die im vorliegenden Gutachten dargestellte Schallimmissionsprognose für eine 
Windkraftanlage des Typs ENERCON E-40 6.44 mit einer Nabenhöhe von 
78,0 Metern wurde mit Hilfe der Software WlNDpro des dänischen 
Softwareherstellers EMD (Version 2.4.0.63, Modul Decibel) durchgeführt. Diese 
Software stellt die Implementierung des detaillierten Prognoseverfahrens 
gemäß TA-Lärm vom 28.08.1998 (A.2.3.1) auf Basis der DIN ISO 9613-2 dar. 
Die genaue Beschreibung der implementierten Ausbreitungsrechnung ist dem 
Auszug aus der Programmdokumentation der Software WlNDpro im Anhang zu 
entnehmen (Berechnung auf Basis von A-bewerteten Schallleistungspegeln und 
Berechnung auf Basis des Oktavspektrums). Im vorliegenden Fall wurde die 
Prognoseberechnung nach dem Alternativen Verfahren zur Berechnung A-
bewerteter Schalldruckpegel gemäß Abschnitt 7.3.2 der DIN ISO 9613-2 auf 
Basis eines A-bewerteten Schallleistungspegels (keine oktavbezogenen Werte) 
durchgeführt. 
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32 Daten der beurteilten Windkraftanlage 
Bei der Prognose des lmmissionsverhaltens der geplanten Windkraftanlage des 
Typs ENERCON E-40 6.44 werden folgende Berechnungsvoraussetzungen 
verwendet: 

Nr. 146 WKA 25 ENERCON E-40 6.44  

• geplante Windkraftanlage 

• Rotordurchmesser 

• geplante Nabenhöhe: 

• geplanter Standort (Gauß Krüger): 

• Höhenlage des Standorts: 

• verwendeter Schallleistungspegel 
• Zuschlag für Ton- und lmpulshaltigkeit 

E-40 6.44 (ENERCON) 

44,0 m 

78,0 m 

2584616 Rechts 

67198 Hoch 

437m ü berNN 

101,0 dB(A) 
0 dB(A) 

Schallleistungspegel gemäß Garantie des Herstellers auf Basis dreier 
Vermessungen: 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht WICO 2075E899 vom 
27.03.2000. 

• WIND-TEST, Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH Prüfbericht Nr. VVT 1740/01 
vom 11.04.2002. 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht WICO 2875EA01/01 
vom 05.12.2001. 

Es ist kein Ton- oder Impulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

* Koordinatensystem in diesem Gutachten: 
Gauß-Krüger 3°-Streifen-System, Bessel-Ellipsoid, Potsdam Datum. 
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33 Einwirkungsbereich - Zusatzbelastung 

19.06.2007 

Für die Auswahl der zu betrachtenden Immissionsorte ist der Einwirkungs-
bereich der geplanten Anlage maßgeblich. D.h. es ist die Wohnbebauung zu 
beurteilen, die im Einwirkungsbereich der geplanten Anlage liegt. 

Gemäß der anzuwendenden TA-Lärm (Stand: 26.08.98) Abschnitt 2.2 ist der 
Einwirkungsbereich einer Anlage durch die Fläche bestimmt, in der die von der 
Anlage ausgehenden Geräusche einen Beurteilungspegel verursachen, der 
weniger als 10 dB(A) unter dem für die Fläche maßgeblichen Immissions-
richtwert liegt. Hierbei wird die obere Vertrauensbereichsgrenze von 
2,5 dB(A) (siehe Kapitel 3.7.4 Qualität der Prognose) als Sicherheitsaufschlag 
zusätzlich berücksichtigt. Somit liegt ein Immisionsort außerhalb des 
Einwirkungsbereichs der beurteilten Anlage, wenn der maßgebliche Richtwert 
um mehr als 12,5 dB(A) unterschritten wird. 

Für Allgemeine Wohngebiete gilt der Richtwert von 40 dB(A) in der Nacht. Eine 
entsprechende Wohnbebauung befindet sich dann im Einwirkungsbereich einer 
Anlage, wenn die Anlage am Aufpunkt eine Schallimmission von mindestens 
27,5 dB(A) verursacht. 

Für Dorf- bzw. Mischgebiete sowie für Wohngebäude im Außenbereich gilt der 
Richtwert von 45 dB(A) in der Nacht. Eine entsprechende Wohnbebauung 
befindet sich dann im Einwirkungsbereich einer Anlage, wenn die Anlage am 
Aufpunkt eine Schallimmission von mindestens 32,5 dB(A) verursacht. 

Die Berechnung der Zusatzbelastung durch die beurteilte Windkraftanlage 
allein ergibt folgende Schallimmissionswerte: 

lmm,ssionsort 

Schall-
ummissions- 

wert 
[dB(A)] 

Richtwert 
[dB(A)] 

IP 00 lmHägen13,Eulgem 30,9 45 

IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 28,8 45 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 28,9 45 

IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 29,8 45 

IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 28,3 45 

IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 29,1 45 

IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 30,6 45 

IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 29,2 45 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 25,6 40 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 29,0 45 
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Immissionsort 

Schall-
immissions-

wert 
[dB(A)] 

Richtwert 
(dE3(A)] 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Garn len 29,1 45 

IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 

IP 14 Ackerstr. 13, Zettingen 

29,2 

31,0 

30,8 

29,2 

45 

45 

45 

45 

Das Berechungsergebnis zeigt, dass sich alle lmmissionsorte außerhalb des 
Einwirkungsbereichs der beurteilten Anlage befinden, da die für diese 
Aufpunkte jeweils maßgeblichen Richtwerte um mehr als 12,5 dB(A) 
unterschritten werden. 

Der Vollständigkeit halber werden in diesem Gutachten dennoch alle genannten 
Immissionsorte berücksichtigt, um die nächstgelegene Wohnbebauung zu 
betrachten. 

Alle anderen Wohngebäude in der Umgebung sind weiter vom beurteilten 
Windkraftanlagenstandort entfernt, so dass die Schallimmissionen, die von der 
geplanten Anlage verursacht werden, dort im Sinne der TA-Lärm nicht mehr 
relevant sind. 

Die detaillierten Berechnungsergebnisse sowie eine zugehörige Karte mit 
Schall-lso-Linien finden sich im Anhang. 
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3.4 Daten der Immissionsorte 
Als maßgeblicher Immissionsort ist laut TA-Lärm (Stand 28.08.1998) Abschnitt 
2.3 derjenige Ort zu wählen, an dem eine Überschreitung der Immissionswerte 
am ehesten zu erwarten ist. Die in diesem Abschnitt aufgeführten 
Koordinatenangaben zu den beurteilten Immissionsorten beziehen sich auf die 
Berechnungsergebnisse. 

Die in der Berechnung betrachteten Aufpunkte liegen auf dem Gebiet der 
Ortsgemeinden 56761 Eulgem, 56761 Hambuch, 56761 Gamlen und 56761 
Zeftingen in der Verbandsgemeinde Kaisersesch (Landkreis Cochem-Zell). 

Bei dem lmmissionsort IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch handelt es sich um 
ein Wohngebäude der Ortslage Hambuch. Dieser lmmissionsort wird 
schalltechnisch als Allgemeines Wohngebiet beurteilt. Dies bedeutet, dass an 
diesem Aufpunkt nach der TA-Lärm (Stand: 26.08.1998) ein Schallimmis-
sionswert von 40 dB(A) in der Nacht nicht überschritten werden darf. 

Bei allen anderen betrachteten Immissionsorten handelt es sich um 
Wohngebäude der Ortsgemeinden Eulgem, Gamlen und Zettingen. Diese 
Immissionsorte werden schalltechnisch als Dorf- bzw. Mischgebiete beurteilt. 
Dies bedeutet, dass an diesen Aufpunkten nach der TA-Lärm (Stand: 
26.08.1998) ein Schallimmissionswert von 45 dB(A) in der Nacht nicht 
überschritten werden darf. 

An den in der Berechnung betrachteten Immissionsorten treten keine 
zusätzlichen Schallreflexionen z.B. an benachbarten Gebäuden auf. 

Betrachtete Immissionsorte 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 

Der Aufpunkt IP 00 Im Hägen 13, Eulgem liegt südlich der Ortslage Eulgem, 
nordwestlich der beurteilten Anlage, in einer Entfernung von ca. 754 m, auf 
einer Höhe von etwa 438 m über NN. 

IP 01 und IP 02 Hauptstraße 23 und 19, Eulgem 
IP 03, IP 05 und IP 06 Hambucher Str. 4, 1 und 9, Eulgem 
IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 

Bei den Aufpunkten IP 01 und IP 02 Hauptstraße 23 und 19, Eulgem; IP 03, 
IP 05 und IP 06 Hambucher Str. 4, 1 und 9, Eulgem und IP 04 Düngenheimer 
Straße 3, Eulgem handelt es sich um Wohngebäude der Ortslage Eulgem im 
Nordwesten der beurteilten Anlage, in einer Entfernung von ca. 819 m - 936 m, 
auf einer Höhe von ca. 417 m - 432 m über NN. 
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IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 
IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 
IP 12 und IP 13 Schulstr. 11 und 12, Hambuch 

Bei den Aufpunkten IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch; IP 08 Hayn-
buchenstr. 22, Hambuch sowie IP 12 und IP 13 Schulstr. 11 und 12, Hambuch 
handelt es sich um Wohngebäude der Ortslage Hambuch im Süden der 
beurteilten Anlage, in einer Entfernung von ca. 767 m - 1194 m, auf einer Höhe 
von ca. 377 m - 407 m über NN. 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 
IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 

Die Aufpunkte IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen und IP 10 Am Ziegelfeld 2, 
Gamlen liegen am westlichen Rand der Ortslage Gamlen, nordöstlich der 
beurteilten Anlage, in einer Entfernung von ca. 887 und 892 m, auf einer Höhe 
von etwa 377 m bzw. 379 m über NN. 

IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 
IP 14 Ackerstr. 13, Zettingen 

Bei dem Aufpunkt IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen und IP 14 Ackerstr. 13, 
Zettingen handelt es sich um Wohngebäude der Ortslage Zettingen im 
Südosten der beurteilten Anlage, in einer Entfernung von ca. 890 m, auf einer 
Höhe von ca. 380 m über NN. 

In der folgenden Tabelle finden sich die Gauß-Krüger-Koordinaten der in der 
Berechnung betrachteten Aufpunkte: 

Immissionsort 

Gauß-Krüger- 
Koordinaten* Höhe 

über NN 

in m WKA 

Entfernung 
zur 

beurteilten 
in m Rechtswert Hochwert 

IP 00 Im Hägen 13, 
Eulgem 

2583941 55 67533 438 753 

IP 01 Hauptstraße 23, 
Eulgem 

2583821 5567613 432 897 

IP 02 Hauptstraße 19, 
Eulgem 

2583867 5567667 427 884 

IP 03 Hambucher Straße 4, 
Eulgem 

2583963 55 67692 425 819 

IP 04 Düngenheimer Straße 3, 
Eulgem 

2583915 5567818 417 936 

367-03-0215-03.05 21 von 137 



SOL vent 
/ Planungsbüro für regenerative Energietechnik 19.06.2007 

Immissionsort 

IP 05 Hambucher Str. 1, 
Eulgem 

IP 06 Hambucherstr. 9, 
Eulgem 

IP 07 Eulgemer Str. 19, 
Hambuch 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, 
Hambuch 

IP 09 Eulgemer Str. 20, 
Garn len 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, 
Gamlen 

IP 11 Ackerstr.16, 
Zettingen 

IP 12 Schulstr.11, 
Hambuch 

IP 13 Schulstr. 12, 
Hambuch 

IP 14 Ackerstr. 13, 
Zettingen 

Gauß-Krüger-
Koordinaten* 

Rechtswert 

2583942 

2584039 

2584253 

2584054 

2585386 

2585397 

2585381 

2584746 

2584769 

2585367 

Hochwert 

5557757 

sj'67703 

66391 

66144 

67647 

55 67618 

66743 

66442 

66436 

66722 

Höhe Entfernung 

Über NN zur 
in m beurteilten 

WKA in m 

421 

424 

407 

403 

377 

379 

380 

406 

406 

380 

* Koordinatensystem in diesem Gutachten: 

Gauß-Krüger 3°-Streifen-System, Bessel-Ellipsoid, Potsdam Datum. 
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3.5 Vorbelastung 
In der Umgebung des Standortes werden 18 weitere Windkraftanlagen 
berücksichtigt. Zur Berechnung der durch diese Anlagen verursachten 
Schallimmissionen werden folgende Berechnungsvoraussetzungen verwendet: 

Bez. 

Nr. 
061 

Nr. 
062 

Nr. 
063 

Nr. 
064 

Nr. 
066 

Nr. 
067 

Anlage / Gemarkung 

WKA 11 ENERCON E-40 5.40 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 10 ENERCON E-40 5.40 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 14 GE Wind Energy 1.5s1 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 15 GE Wind Energy 1.5s1 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 06 NORDEX N-90 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 07 NORDEX N-90 
(Gemarkung Gamlen) 

Naben 
höhe 
(m) 

65,0 

65,0 

85,0 

85,0 

80,0 

100,0 

Gauß-Krüger-
Koordinaten* 

Rechts- Hoch-
wert wert 

2584641 

2584810 

2584972 

2584762 

2585228 

2585146 

Höhe 
über 
NN 
(m) 

55 69036 413 

69238 418 

69132 411 

5568890 405 

68846 406 

68548 400 

Schall-
leistungs-

pegel 
[dB(A)] 

101,0 

101,0 

104,0 

104,0 

103,4 

103,4 

Nr. 
068 

Nr. 
069 

WKA 18 NORDEX N-90 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 19 ENERCON E-58 10.58 
(Gemarkung Gamlen) 

80,0 

70,5 

2585475 

2585011 

68667 410 

68727 399 

103,4 

101,0 

Nr. 
071 

Nr. 
074 

Nr. 
075 

WKA 20 ENERCON E-66 18.70 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 21 ENERCON E-66 18.70 
(Gemarkung Gamlen) 

WKA 22 ENERCON E-66 18.70 
(Gemarkung Gamlen) 

98,0 

86,0 

86,0 

2584695 

2584913 

2585063 

68677 399 

68654 394 

5568900 401 

103,0 

103,0 

103,0 

Nr. 
101 

WKA 09 ENERCON E-40 5.40 
(Gemarkung Düngenheim) 65,0 2584694 69324 420 101,0 

Nr. 
102 

WKA 08 ENERCON E-40 5.40 
(Gemarkung Düngenheim) 65,0 2584534 69113 420 101,0 

Nr. 
103 

WKA 12 GE Wind Energy t5sl 
(Gemarkung Düngenheim) 85,0 2584572 69449 424 104,0 

Nr. 
104 

WKA 13 GE Wind Energy 1.5s1 
(Gemarkung Düngenheim) 85,0 2584352 69186 423 104,0 

Nr. 
107 

WKA 23 NegMicon NM82/1500 
(Gemarkung Düngenheim) 100,0 2584053 68884 413 104,7 

Nr. 
155 

WKA 02 ENERCON E-40 6.44 
(Gemarkung Eulgem) 

78,0 2584500 67390 439 101,0 
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Bez. 

Nr. 
158 

Anlage! Gemarkung 

WKA 24 NegMicon NM82!1500 
(Gemarkung Eulgem) 

Naben 
höhe 
(m) 

100,0 

Gauß-Krüger-
Koordinaten* 

Rechts-
wert 

2584235 

Hoch-
wert 

68716 

Höhe 
über 
NN 
(m) 

406 

* Koordinatensystem in diesem Gutachten: 
Gauß-Krüger 3°-Streifen-System, Bessel-Ellipsoid, Potsdam Datum. 

Schall-
leistungs-

pegel 
[dB(A)] 

104,7 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp ENERCON E-40 5.40 gemäß Garantie 
des Herstellers auf Basis einer Vermessung: KÖTTER, Rheine, Prüfbericht 
Nr. 23554-2.002 vom 03.03.1998. Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeits-
zuschlag anzusetzen. 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp GE Wind Energy GE 1.5s1 gemäß 
dreier Vermessungen: KÖTTER, Rheine, Prüfbericht Nr. 25574-1.003 vom 
23.07.2001; WlNDconsult, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 286SEA01 vom 
26.10.2001; KÖTTER, Rheine, Prüfbericht Nr. 26272-1.001 vom 18.07.2002. 
Energetisches Mittel der drei Messwerte: LwA = 104,0 dB(A). Es ist kein Ton-
oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp NORDEX N-90 gemäß dreier 
Vermessungen: WIN Dconsult, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 
132SE402/01 vom 03.09.2003 ; WlNDconsult, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. 
WICO 063SE204/01 vom 10.05.2004; WlNDconsult, Bargeshagen, Prüfbericht 
Nr. WICO 274SE604/01 vom 09.12.2004. Energetisches Mittel der drei 
Messwerte: LwA = 103,4 dB(A). Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag 
anzusetzen. 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp ENERCON E-58110.58 gemäß 
WlNDconsult, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 0500220 vom 03.05.2000; 
KÖTTER, Rheine, Prüfbericht Nr. 25715-1.001 vom 22.04.2002 und KÖTTER, 
Rheine, Prüfbericht Nr. 26118-2.001 vom 24.03.2004. Energetisches Mittel der 
drei Messwerte: LwA = 100,8 dB(A). Garantie des Herstellers: LwA = 

101,0 dB(A). Es sind weder Zuschläge für Tonhaltigkeit noch für lmpulshaltigkeit 
anzusetzen. 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp ENERCON E-66118.70 gemäß: 
WINDTEST, Kaiser-Wilhelm Koog; Prüfbericht VVT 1618/00 vom 21.12.2000 
und der Zusammenfassung der Messergebnisse WT 1629/01 vom 05.01.2001 7 
Kötter, Rheine, Bericht 25716-1.001 vom 30.11.2001 Kötter, Rheine, Bericht 
26207-1.001 vom 28.05.2002. Energetisches Mittel der drei Messwerte: LwA = 
102,9 dB(A). Garantie des Herstellers: LwA = 103,0 dB(A). Es ist kein Ton- oder 
lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

166 

367-03-0215-03.05 24 von 137 



SOL vent 
/ Planungsbüro für regenerative Energietechnik 19.06.2007 

Schallleistungspegel für den Anlagentyp Neg Micon NM8211500 104,7 gemäß 
Prüfbericht WIND-consult 243SE603 vom 16.06.2003 auf Bais von drei 
Vermessungen (WINDTEST Grevenbroich SEO200IBI 18.04.2002 und WIND-
consult WICO 113SE303/01 09.05.2003 und WIND-consult WICO 
112SE303/01 13.05.2003). Energetisches Mittel der drei 
Messwerte: LwA = 104,7 dB(A). Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag 
anzusetzen. 

In der folgenden Tabelle werden die Schallimmissionen an den betrachteten 
Aufpunkten aufgeführt, die allein durch die weiteren Anlagen (Vorbelastung) 
verursacht werden, d.h. ohne Berücksichtigung der beurteilten Anlage: 

Immissionsort 

Schall-
immissions- 

wert 
[dB(A)] 

Richtwert 
[dB(A)] 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 38,9 45 

1? 01 Hauptstraße 23, Eulgem 38,3 45 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 38,8 45 

IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 39,6 45 

IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 39,9 45 

IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 39,7 45 

IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 40,2 45 

IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 31,6 45 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 29,6 40 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 39,3 45 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 39,0 45 

IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 33,3 45 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 32,5 45 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 32,5 45 

IP 14 Ackerstr. 13, Zettingen 33,2 45 

Der detaillierte Berechnungsbericht der Vorbelastungsuntersuchung und eine 
zugehörige Karte mit Schall-lso-Linien findet sich im Anhang. 

Nordwestlich des geplanten Windkraftanlagenstandorts - südöstlich der 
Ortslage Eulgem - liegt die Zimmerei Müllerhof. Dieser Gewerbebetrieb wird 
nur tagsüber betrieben und hat keine Genehmigung für Nachtbetrieb. 

367-03-0215-03.05 25 von 137 



S 0 LAvint 
/ Planungsbüro für regenerative Energietechnik 19.06.2007 

Südlich des geplanten Windkraftanlagenstandorts verläuft die Bundesautoahn 
A 48. Der Verkehrslärm dieser Straße ist an den beurteilten Immissionsorten als 
leises Hintergrundgeräusch wahrnehmbar. 

367-03-0215-03.05 26 von 137 



S 0 LAint 
/ Planungsbüro für regenerative Energietechnik 19.06.2007 

3.6 Prognose - Gesamtbelastung 
An den betrachteten Immissionsorten wird die Gesamtbelastung durch 
Vorbelastung und Zusatzbelastung berechnet. 

Unter den genannten Voraussetzungen werden, gemäß der 
Norm DIN ISO 9613-2 und mit Hilfe der Software WlNDpro (Version 2.4.0.63) 
des dänischen Softwareherstellers EMD, folgende SchaHdruckpegel 
prognostiziert: 

Immissionsort 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 

IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 

IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 

IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 

IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 

IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 

IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 

IP 11 Ackerstr. 16, Zeftingen 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 

Schall-
immissions-

wert 
[dB(A)] 

39,5 

38,7 

39,2 

40,0 

40,2 

40,1 

40,6 

33,6 

31,1 

39,7 

39,4 

34,7 

34,8 

34,7 

Obere 
Vertrauens-
bereichs-
grenze des 

Schall-
immissions-

werts 
[dB(A)] 

42,0 

41,2 

41,7 

42,5 

42,7 

42,6 

43,1 

36,1 

33,6 

42,2 

41,9 

37,2 

37,3 

37,2 

Richtwert 
[dB(A)] 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

40 

45 

45 

45 

45 

45 
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IP 14 Ackerstr. 13, Zeftingen 34,6 37,1 45 

An den beurteilten Aufpunkten werden die gemäß TA-Lärm (Stand: 26.08.1998) 
jeweils maßgeblichen Richtwerte von 40 dB(A) bzw. 45 dB(A) deutlich 
unterschritten. Auch unter Berücksichtigung der oberen 
Vertrauensbereichsgrenze von 2,5 dB(A) (siehe Kapitel 3.7.4 Qualität der 
Prognose) werden die jeweils maßgeblichen Richtwerte von 40 dB(A) bzw. 
45 dB(A) sicher eingehalten. 
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3.7 Qualität der Prognose 

3.7.1 Prognoseverfahren 
Die Prognose wurde gemäß der Norm DIN ISO 9613-2 mit Hilfe der Software 
WlNDpro (Version 2.4.0.63) erstellt. Diese Berechnung basiert auf 
vermessenen oder berechneten Schallleistungspegeln, die der FGW-Richtlinie 
(Technische Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der Schallemissionswerte von 
Windenergieanlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft 
Windenergie e.V., Kiel) entsprechen. 

Bezüglich der Genauigkeit des Prognoseverfahrens gibt die DIN-ISO 9613-2 
einen Wert von +1- 3 dB als Maß für die geschätzte Genauigkeit an. Unter der 
Annahme, das dieses Maß für die geschätzte Genauigkeit etwa einem Bereich 
von +1- 2 Standardabweichungen entspricht, ergibt sich eine geschätzte 
Standardabweichung des Prognosemodells von Proqn = 1,5 dB(A).  

Die Berechnungsvorschrift zur Bestimmung des Schalldruckpegels einer 
Windkraftanlage (siehe auch Kapitel 2.2.3 in diesem Bericht) gemäß der Norm 
DIN ISO 9613-2 enthält in ihrer allgemeinen Form Bestandteile, die als 
Dämpfungsmaße bezeichnet werden. Diese Dämpfungsmaße beschreiben die 
Reduzierung der Schallemissionen zwischen dem Emissionsort und dem 
Immissionsort. Diese Dämpfung ergibt sich aufgrund der geometrischen 
Ausbreitung, der Luftabsorption und der Bodendämpfung. Diese 
Dämpfungsmaße (Adi„ Aatm, und Agr) wurden, wie in Kapitel 2.2.3 dieser 
Ausarbeitung beschrieben, in der hier durchgeführten Prognose berücksichtigt. 

Darüber hinaus gibt es eine Dämpfung durch den Bewuchs 
(Bewuchsdämpfung) und die Bebauung (Bebauungsdämpfung), die sich 
zwischen dem bewerteten Aufpunkt und der Schallquelle am Boden befinden 
sowie eine Dämpfung aufgrund von Abschirmung. Bei der hier durchgeführten 
Prognose sind diese Dämpfungsmaße (Aba, und Amisc) unberücksichtigt 
geblieben (s. Kapitel 2.2.3 dieser Ausarbeitung sowie Auszug aus der 
Programmdokumentation der Software WlNDpro, S. 304 ff.). D.h. es wird 
angenommen, dass keine Dämpfung durch Bewuchs, Bebauung oder 
Abschirmung vorhanden ist. 

Aufgrund dieser Nicht-Berücksichtigung der genannten Dämpfungsmaße ist 
davon auszugehen, dass die in diesem Gutachten prognostizierten Werte höher 
liegen als die an den Aufpunkten tatsächlich auftretenden Immissionen. 

Der Haupteinflussfaktor bei der Berechnungsvorschrift zur Bestimmung des 
Schalldruckpegels einer Windkraftanlage an einem lmmissionsort ist der 
verwendete Schallleistungspegel der Windkraftanlage. Dieser Wert wird durch 
Vermessung einer bestehenden Windkraftanlage bestimmt. Während der 
Messung muss eine Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 Metern Höhe über 
Grund herrschen. 
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3.7.2 Vermessungsberichte 
Für den Windkraftanlagentyp ENERCON E-40 6.44 liegen die Ergebnisse dreier 
Vermessungen gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie, Teil 1 zur 
Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergieanlagen, Rev. 15, 
Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) vor: 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WlCO 2075E899 
vom 27.03.2000. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 46 m einen Schallleistungspegel von 100,7 dB(A). 

• WINDTEST, Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH, Prüfbericht Nr. WT 1740/01 
vom 11.04.2002. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 65 m einen Schallleistungspegel von 100,8 dB(A). 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 2875EA01/01 
vom 05.12.2001. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 78 m einen Schallleistungspegel von 100,1 dB(A). 

Es wird davon ausgegangen, dass sich der Schallleistungspegel bei einer 
anderen Nabenhöhe der Windkraftanlage nur geringfügig ändert. Eine 
Umrechnung der vermessenen Schallleistungspegel für verschiedene 
Nabenhöhen findet sich im Anhang. 

Auf Grund der genannten Vermessungen garantiert der Hersteller der 
Windkraftanlage einen Schallleistungspegel von 101,0 dB(A). Da der garantierte 
Schallleistungspegel über dem vermessenen Schallleistungspegel liegt, wurde 
in diesem Gutachten der garantierte Wert zu Grunde gelegt. 

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

Für den Windkraftanlagentyp ENERCON E-40 5.40 liegt das Ergebnis einer 
Vermessung gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie, Teil 1 zur 
Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergieanlagen, Rev. 15, 
Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) vor: 

• KOTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht Nr. 23554-2.002 
vom 03.03.1998. Dieser Bericht ergibt für eine Nabenhöhe von 65 m 
einen Schallleistungspegel von 100,8 dB(A). 

Auf Grund dieser Vermessung garantiert der Hersteller der Windkraftanlage 
einen Schallleistungspegel von 101,0 dB(A). Da der garantierte 
Schallleistungspegel über dem vermessenen Schallleistungspegel liegt, wurde 
in diesem Gutachten der garantierte Wert zu Grunde gelegt. 

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 
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Für den Windkraftanlagentyp GE Wind Energy GE 1.5s1 liegen die Ergebnisse 
dreier Vermessungen gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie, Teil 1 zur 
Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergieanlagen, Rev. 15, 
Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) vor: 

• KÖTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht Nr. 25574-1.003 
vom 23.07.2001. Dieser Bericht ergibt einen Schallleistungspegel von 
103,7 dB(A). 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 286SEA01 
vom 26.10.2001. Dieser Bericht ergibt einen Schallleistungspegel von 
104,5 dB(A). 

• KOTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht Nr. 26272-1.001 
vom 18.07.2002. Dieser Bericht ergibt einen Schallleistungspegel von 
103,7 dB(A). 

Als Schallleistungspegel ist das energetische Mittel der drei genannten 
Messwerte zu verwenden, dieses beträgt 4wA = 104,0 dB(A).  

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

Für den Windkraftanlagentyp NORDEX N-90 liegen die Ergebnisse dreier 
Vermessungen gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie, Teil 1 zur 
Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergieanlagen, Rev. 15, 
Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) vor: 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 132SE402/01 
vom 03.09.2003. Dieser Bericht ergibt für die Nabenhöhen von 80 m und 
100 m einen Schallleistungspegel von 103,6 dB(A). 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 0635E204/O1 
vom 10.05.2004. Dieser Bericht ergibt für eine Nabenhöhe von 80 m und 
100 m einen Schallleistungspegel von 103,0 dB(A). 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 274SE604/01 
vom 09.12.2004. Dieser Bericht ergibt für eine Nabenhöhe von 80 m und 
100 m einen Schallleistungspegel von 103,7 dB(A). 

Als Schallleistungspegel ist das energetische Mittel der drei genannten 
Messwerte zu verwenden, dieses beträgt 4wA = 103,4 dB(A).  

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 
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Für den Windkraftanlagentyp ENERCON E-58 10.58 liegen die Ergebnisse 
dreier Vermessungen gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie zur 
Bestimmung der Leistungskurve, des Schallleistungspegels und der 
elektrischen Eigenschaften von Windenergieanlagen, Rev. 13, Stand 
01.01.2000, Brunsbüttel, Fördergesellschaft Windenergie e.V.) vor: 

• WlNDconsult GmbH, Bargeshagen, Prüfbericht Nr. WICO 0500220 vom 
03.05.2000. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 67 m einen Schallleistungspegel von 100,8 dB(A). 

• KÖTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht Nr. 25715-1.001 
vom 22.04.2002. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 70,5 m einen Schallleistungspegel von 100,7 dB(A). 

• KÖTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht Nr. 26118-2.001 
vom 24.03.2004. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 70,5 m einen Schallleistungspegel von 100,9 dB(A). 

Es wird davon ausgegangen, dass sich der Schallleistungspegel bei einer 
anderen Nabenhöhe der Windkraftanlage nur geringfügig ändert. Eine 
Umrechnung der vermessenen Schallleistungspegel für verschiedene 
Nabenhöhen findet sich im Anhang. 

Auf Grund dieser Vermessungen garantiert der Hersteller der Windkraftanlage 
einen Schallleistungspegel von 101,0 dB(A). Da der garantierte 
Schallleistungspegel über dem vermessenen Schallleistungspegel liegt, wurde 
in diesem Gutachten der garantierte Wert zu Grunde gelegt. 

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

Sämtliche genannten Messungen wurden unter typischen Bedingungen, 
entsprechend dem Messverfahren der DIN-EN61400-11 und unter 
Berücksichtigung der Randbedingungen der FGW-Richtlinie (Technische 
Richtlinie zur Bestimmung der Leistungskurve, des Schallleistungspegels und 
der elektrischen Eigenschaften von Windenergieanlagen, Rev. 13, Stand 
01.01.2000, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Brunsbüttel) durchgeführt. 
Das Messverfahren ist somit durch eine Standardabweichung von 
cyR___= 0,5 dBf gekennzeichnet.3 

Für die geplante Windkraftanlage des Typs ENERCON E-66 18.70 liegen die 
Ergebnisse der folgenden drei Vermessungen gemäß FGW-Richtlinie 
(Technische Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der Schallemissionswerte von 
Windenergieanlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft 
Windenergie e.V., Kiel) vor: 

• WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH, Prüfbericht WT 1618/00 vom 
21 . 12.2000 sowie die Zusammenfassung der Messergebnisse VVT 1629/01 

s. Piorr, Detlef; Hillen, Richard; Jansen, Markus: Akustische Ringversuche zur Geräuschemissionsmessung an 
Windenergieanlagen. Tagungsband der DAGA 2001. Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.„ Berlin 
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vom 05.01.2001. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage mit einer 
Nabenhöhe von 98,0 m einen Schallleistungspegel von 102,7 dB(A). 

• KÖTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht 25716-1.001 vom 
30.11.2001. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage bei einer 
Nabenhöhe von 98,0 m einen Schallleistungspegel von 103,0 dB(A). 

• KÖTTER Consulting Engineers, Rheine, Prüfbericht 26207-1.001 vom 
28.05.2002. Gemäß dieser Vermessung hat die Anlage bei einer 
Nabenhöhe von 98,0 m einen Schallleistungspegel von 103,0 dB(A). 

Auf Grund dieser Vermessungen garantiert der Hersteller der Windkraftanlage 
einen Schallleistungspegel von 103,0 dB(A). 

Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag anzusetzen. 

Sämtliche genannten Messungen wurden unter typischen Bedingungen, 
entsprechend dem Messverfahren der DIN-EN61400-11 und unter 
Berücksichtigung der Randbedingungen der FGW-Richtlinie (Technische 
Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergie-
anlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) 
durchgeführt. Das Messverfahren ist somit durch eine Standardabweichung von 

= 0,5 dB(A) gekennzeichnet.4 

Der Schallleistungspegel für den Anlagentyp Neg Micon NM82/1500 104,7 
gemäß Prüfbericht WIND-consult 2435E603 vom 16.06.2003 auf Bais von drei 
Vermessungen (WINDTEST Grevenbroich SEO2001BI 18.04.2002 105 dB(A); 
WIND-consult WlCO 1135E303/01 09.05.2003 104,5 dB(A) und WIND-consult 
WICO 1128E303/01 13.05.2003 104,7 dB(A)). Energetisches Mittel der drei 
Messwerte: LwA = 104,7 dB(A). Es ist kein Ton- oder lmpulshaltigkeitszuschlag 
anzusetzen. 

Sämtliche genannten Messungen wurden unter typischen Bedingungen, 
entsprechend dem Messverfahren der DIN-EN61400-1 1 und unter 
Berücksichtigung der Randbedingungen der FGW-Richtlinie (Technische 
Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergie-
anlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) 
durchgeführt. Das Messverfahren ist somit durch eine Standardabweichung von 
GR 0,5 dB(A) gekennzeichnet5. 

s. Piorr, Detlef; Hillen, Richard; Jansen, Markus: Akustische Ringversuche zur Geräuschemissionsmessung an 

Windenergieanlagen. Tagungsband der DAGA 2001. Deutsche Gesellschaft ifir Akustik e.V., Berlin 

s. Piorr, Detlef; Hillen, Richard; Jansen, Markus: Akustische Ringversuche zur Geräuschemissionsmessung an 
Windenergieanlagen. Tagungsband der DAGA 2001. Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V., Berlin 
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3.7.3 Auswirkung der Produktionsstreuung 
Wie in Kapitel 3.7.2 ausgeführt, liegen für die Anlagentypen ENERCON 
E-40 6.44, GE Wind Energy GE 1.5s1, NORDEX N90, ENERCON E58/1O58, 
ENERCON E66/18.70 und NEG Micon NM82/1500 jeweils drei Vermessungen 
gemäß FGW-Richtlinie (Technische Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der 
Schallemissionswer-te von Windenergieanlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, 
Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) vor. 

Zur Bestimmung des Sicherheitszuschlages für die Serienstreuung einer 
dreifach vermessenen Windenergieanlage wird der Arbeitsentwurf der EN 
50376 Derclaration of sound power level and tonailty values of wind turbines 
herangezogen. 

Gemäß dieser Norm berechnet sich die Standardabweichung up = s wie folgt: 

W)2 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp ENERCON E-40 6.44 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von = 041 dB(A). 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp GE Wind Energy GE 1.5s1 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von g  = 0,46 dB(A). 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp NORDEX N-90 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von up = 0,38dB(A). 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp ENERCON E-58 10.58 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von up = 0,10 dB. 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp ENERCON E-66 18.70 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von cyp = 0,17 dB(A). 

Unter Verwendung der in Kapitel 3.7.2 genannten Vermessungswerte ergibt 
sich somit für den Anlagentyp Neg Micon NM 82/1500 eine Unsicherheit der 
Produktionsstreuung von = 0,25 dB(A). 

Für die Anlagentyp ENERCON E-40 5.40 wird die Unsicherheit der 
Produktionsstreuung gemäß der Empfehlung „Schallimmissionsschutz in 
Genehmigungsverfahren von Windenergieanlagen - Empfehlung des 
Arbeitskreises Geräusche von Windenergieanlagen, Oktober 1999" mit 2 dB(A) 
angeben, da derzeit eine. Vermessung gemäß FGW-Richtlinie (Technische 
Richtlinie, Teil 1 zur Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergie-
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anlagen, Rev. 15, Stand 01.01.2004, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Kiel) 
vorliegt. 

Unter dieser Voraussetzung und unter Annahme eines 95% Konfidenzintervalls 
ergibt sich die Standardabweichung, welche die Serienstreuung der 
Emissionsdaten beschreibt mit: EY,p  = 1,2 dB. 

3.7.4 Gesamtunsicherheit der Prognoseergebnisse 
Bezüglich der Genauigkeit des Prognoseverfahrens gibt die DIN-ISO 9613-2 
einen Wert von +1- 3 dB als Maß für die geschätzte Genauigkeit an. Unter der 
Annahme, das dieses Maß für die geschätzte Genauigkeit etwa einem Bereich 
von +1- 2 Standardabweichungen entspricht, ergibt sich eine geschätzte 
Standardabweichung des Prognosemodells von aProgn = 1,5 dB(A). 

Wie in Kapitel 3.7.2 dieses Gutachtens dargestellt, wird in Bezug auf die 
betrachteten Anlagentypen die Messunsicherheit mit aR=0,5dB(A) 
angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp ENERCON E-40 6.44 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: up = 0,41 dB(A) 
angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf die 
Anlagentypen ENERCON E-40 5.40 und VESTAS V52 104,2 die 
Standardabweichung, welche die Serienstreuung der Emissionsdaten 
beschreibt, mit: up = 1,2 dB (A) angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp ENERCON E-58110.58 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: up = 0,10 dB(A) 
angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp ENERCON E-66118.70 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: up = 0,17 dB(A) 
angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp GE Wind Energy GE 1.5s1 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: up = 0,46 dB(A) 
angegeben. 

Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp NORDEX N-90 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: up = 0,38dB (A) 
angegeben. 
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Wie in Kapitel 3.7.3 dieses Gutachtens ausgeführt, wird in Bezug auf den 
Anlagentyp Neg Micon NM 8211500 die Standardabweichung, welche die 
Serienstreuung der Emissionsdaten beschreibt, mit: ap = 0,25 dB(A) 
angegeben. 

Es ergeben sich folgende Werte, die zur Berechnung der Gesamtunsicherheit 
der Prognose in diesem Gutachten zu berücksichtigen sind: 

Variable Beschreibung Wert 

Messungenauigkeit 0,5 dB(A) 

cTp Unsicherheit durch Serienstreuung 1,2 dB(A) 

Progn Unsicherheit des Prognoseverfahrens 1,5dB(A) 

Die Unsicherheit der gesamten Prognose wird unter den genannten 
Voraussetzungen durch folgende Standardabweichung beschrieben: 

V  2 2 2 
Oes = R PO'ro = V0352 + 1,22 + 1,52 = 1,98 dB(A) 

Die obere Vertrauensbereichsgrenze der Prognosewerte kann durch folgende 
Gleichung bestimmt werden: 

L0 = Lm + z * c5ges 

Lm: prognostizierter Immissionswert 

z: Standardnormalvariable 

Wird bei dieser Berechnung von normalverteilten Prognosefehlern und einem 
Konfidenzintervall von 90% ausgegangen (Standardnormalvariabie z = 1,28), so 
wird der maßgebliche Richtwert der TA-Lärm dann sicher eingehalten, wenn 
der prognostizierte Immissionswert 1,28 * 1,98 dB(A)= 2,5 dB(A) tnter dem 
maßgeblichen Richtwert der TA-Lärm liegt. 
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4 Abschlusserklärung 
Es wird versichert, dass die vorliegenden Ermittlungen unparteiisch, gemäß 
dem Stand der Technik und nach bestem Wissen und Gewissen durchgeführt 
wurden. Die Datenerfassung, die zu diesem Gutachten geführt hat, wurde mit 
größtmöglicher Sorgfalt vorgenommen, alle Berechnungen mehrfach 
kontrolliert. 

Die Berechnungen wurden gemäß der deutschen Norm DIN-ISO 9613-2 und 
der TA-Lärm vom 26.08.99 mit der Software WlNDpro (Version 2.4.0.63, 
Modul Decibel) durchgeführt. 

Zwischen dem Auftraggeber und dem Planungsbüro SOLvent bestehen weder 
personelle noch kapitalmäßige noch verwandtschaftliche Verflechtungen. 

19. Juni 2007 

SOL vent 
rj ‚tr*stn 

Lünen ], 5Y174 !amen 
rflIcfonO23O7j24OO63 F.t 0 121307112006 

Dipl.-lnf. Johannes Waterkamp 
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5 Anhang 

Es folgen: 

• Die detaillierten Berechnungsberichte sowie Karten mit 
ISO-Schalllinien f ü r die Zusatzbelastung, die 
Vorbelastung und die Gesamtbelastung 

• Kopien der Unterlagen, die zur Bestimmung des 
Schailleistungspegels der geplanten Windkraftanlage 
des Typs ENERCON E-40 6.44 benutzt worden sind. 

• Kopien der Unterlagen, die zur Bestimmung der 
Schallleistungspegel der berücksichtigten Windkraft-
anlagen benutzt worden sind. Es handelt sich um 
folgende Typen: 

ENERCON E-40 6.44 

- ENERCON E-58110.58 

ENERCON E-66/18.70 

GE Wind Energy GE 1.5s1 
- NORDEX N-90 
- ENERCON E-40 5.40 

Neg Micon NM82/1500 

• Auszug aus der Programmdokumentation der 
Software WINDpro 
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Berechnot 
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DECIBEL - Hauptergebnis 
..Berechnung: Geplante WKA 146 lx E-40/6.44 (Zusatzbelastung) 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"Acoustics - Attenuation ofsound during propagation outdoors" 
Windgeschw. in 10 m Höhe: 10,0 m/s 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 

Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

WEA 

GK (Bessel) Zone: 2 WEA-Typ 
Ost Nord Z Beschreibung Aktuell Hersteller 

Nr. 146 2.584.616 5.567.198 437 WKA 25 E-40 ... Ja 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 
Nr. Name 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 
IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 
IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 
IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 
IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 
IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 
IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 
IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 
IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 
IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 
IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 
IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 
IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 
IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 
IP 14 Ackerstr. 13 Zettingen 

Abstände (m) 

WEA 
Schall-Immissionsort Nr. 146 

P00 
P01 
P02 
P03 
PO4 
P05 
P06 
P07 

753 
897 
884 
819 
936 
876 
767 
885 

JT \ 

Düngenheimer Straße 3, Eulgem 
Hambucher Straße 4, Eulg 

gen 13, 

 IG 

irri]i 

Am Ziegelfeld 2,( 

::Ackerstr. 16, Zett ii 

uigenii.5111u1str . 12 Hambuch ---

22 Hambuch 

xW 
1 :1 - 

1 JI1I1 IC Ii 

L Neue WEA 
Maßstab 1:40.000 

Ü Schall-Immissionsort 

Schallwerte 
Typ Leistung Rotord. Höhe Quelle Name LwA,ref Einzel- Oktav-

töne Bänder 
[kW] [m] [m] [dB(A)] 

ENERCON E-4016.44 600 44,0 78,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 

GK (Bessel) Zone: 2 
Ost Nord 

2.583.941 5.567.533 
2.583.821 5.567.613 
2.583.867 5.567.667 
2.583.963 5.567.692 
2.583.915 5.567.818 
2.583.942 5.567.757 
2.584.039 5.567.703 
2.584.253 5.566.391 
2.584.054 5.566.144 
2.585.386 5.567.647 
2.585.397 5.567.618 
2.585.381 5.566.743 

2.584.746 5.566.442 
2.584.769 5.566.436 
2.585.367 5.566.722 

Anforderungen 
Z Schall 

Im] 
438 
432 
427 
425 
417 
421 
424 
408 
403 
377 
379 
380 

406 
406 
380 

[dB(A)] 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
40,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 

Von WEA Schall 
[dB(A)] 
30,9 Ja 
28,8 Ja 
28,9 Ja 
29,8 Ja 
28,3 Ja 
29,1 Ja 
30,6 Ja 
29,2 Ja 
25,6 Ja 
29,0 Ja 
29,1 Ja 
29,2 Ja 
31,0 Ja 
30,8 Ja 
29,2 Ja 

ortsetzung auf folgender Seite...  
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Berechnet 

27.04.2007 14:28/2.4.0.67 4 
DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

..Berechnung: Geplante WKA 146 lx E-40/6.44 (Zusatzbelastung) 
Annahmen 

Beurteilungspegel L(DW) = LWAref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(wenn mit Bodendämpfung gerechnet wird, dann ist Dc = Domega) 

LWAref: Schalleistungspegel WKA 
K: Einzeltöne 
Dc: Richtwirkungskorrektur 
Adiv: die Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: die Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: die Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: die Dämpfung aufgrund von Abschirmung 

Amisc: die Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP 00 Im 1-lägen 13, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [mj [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

Nr. 146 753 757 37,3 Ja 3090 101,0 3,00 68,58 1,44 3,08 0,00 0,00 73,10 0,00 

Summe 30,90 

Schall-Immissionsort: IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [ml [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

Nr. 146 897 901 35,8 Ja 28,78 101,0 3,01 70,09 171 3,42 0,00 0,00 75,22 0,00 

Summe 28,78 

Schall-ImmIssionsort: IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [ml [dB(A)] [dB(A)] [dBl [dB] [dB] [dBl [dB] [dB] [dB] [dBJ 

Nr. 146 884 888 35,6 Ja 28,95 101,0 3,01 69,96 1,69 3,41 0,00 0,00 75,06 0,00 

Summe 28,95 

Schall-Immissionsort: IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [mj [d[3(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) 

Nr. 146 819 823 36,0 Ja 29,85 101,0 3,01 69,31 1,56 3,28 0,00 0,00 74,16 0,00 

Summe 29,85 

Schall-Immissionsort: IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

Nr. 146 936 940 35,4 Ja 28,26 101,0 3,01 70,47 1,79 3,50 0,00 0,00 75,75 0,00 

Summe 28,26 
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Geplante WKA 146 lx E-40/6.44 (Zusatzbelastung) 

Schall-Immissionsort: IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref 
Im] [m] Im] [dB(A)] 

Nr. 146 876 880 36,0 Ja 29,05 

Summe 29,06 

Schall-Immissionsort: IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] Im) 
Nr. 146 767 772 

Summe 30,63 

Schall-Immissionsort: 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg 
[m) [m] 

Nr. 146 885 891 

Summe 29,15 

 WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004 
Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:31 / 4 
UrnerterAnwend,r 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
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+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:28/2.4.0.67 

Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dBJ [dB] [dB] [dB] [dB] 

101,0 3,01 69,89 1,67 3,38 0,00 0,00 74,94 0,00 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
36,4 Ja 30,63 101,0 3,00 68,75 1,47 3,16 0,00 0,00 73,37 0,00 

IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc 
[mJ 

42,1 
[dB(A)] dB(A)] [dB] 

Ja 29,15 101,0 3,01 

Schall-Immissionsort: IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

Im] [m] 
Nr. 146 1.194 1.199 

Summe 25,57 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc 
[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 

42,4 Ja 25,57 101,0 3,01 

Schall-lmmissionsor-t: IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref 
[m] [m] 

Nr. 146 892 902 

Summe 28,97 

[m] 
41,0 

Dc 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] 

Ja 28,97 101,0 3,01 

Schall-Immissionsort: IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref 
[m] [m] [m] [dB(A)] 

Nr. 146 887 897 41,5 Ja 29,05 

Summe 29,05 

Dc 
[dB(A)] [dB] 

101,0 3,01 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
70,00 1,69 3,16 0,00 0,00 74,85 0,00 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] 
72,58 2,28 3,58 0,00 0,00 78,44 0,00 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] 
70,10 1,71 3,22 0,00 0,00 75,04 0,00 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] 
70,05 1,70 3,19 0,00 0,00 74,95 0,00 

Schall-Immissionsort: IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dBJ [dB] [dB] 

Nr. 146 890 899 45,7 Ja 29,18 101,0 3,01 70,08 1,71 3,04 0,00 0,00 74,83 0,00 

Summe 29,18 

Schall-Immissionsort: IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
Im] [m] [m] 

Nr. 146 767 774 44,7 Ja 

Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

30,97 101,0 3,00 68,77 1,47 2,79 0,00 0,00 73,04 0,00 
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Geplante WKA 146 lx E-40/6.44 (Zusatzbelastung) 

Summe 30,97 

Schall-Immissionsort: 
WEA 
Nr, Abstand Schallweg 

[m] [m] 
Nr. 146 777 784 

Summe 30,81 

Schall-Immissionsort: 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] Im] 
Nr. 146 890 899 

Summe 29,17 

IP 13 Schulstr. 12, Harnbuch 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel 
[m] [dB(A)] 

44,8 Ja 30,81 

IP 14 Ackerstr. 13 Zettingen 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel 
[m] [dB(A)] 

45,3 Ja 29,17 

LwA, ref Dc 
[dB(A)] [dB] 

101,0 3,00 

LwA, ref 
[dB(A)] 

101,0 

Dc 
[dB] 
3,01 

Adiv 
[dB] 
68,89 

Adiv 
[dB] 
70,08 

Aatm 
[dB] 
1,49 

Aatm 
[dB] 
1,71 

Agr Abar 
[dB) [dB] 
2,81 0,00 

Agr Abar 
[d B] [dB] 
305 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

Amisc 
[dß] 
0,00 
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A 
[dB] 
73,19 

A 
[dB] 
74,84 

Cmet 
[dB] 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
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DEC1BEL - Eu1gem25000 
Berechnung: Geplante WKA 146 lx E-40/6.44 (Zusatzbelastung) Datei: Eulgern25000.bmi 

;5üngenheimer Straße 3, Eulgem 

; Hambucher Str. 1, EulgemiZ /... 

Hambucher Straße 4, Eulgemm 
Haup[traise uigem - 

auptstße 23 Ege 

0 100 200 300 400m 
Karte: Eulgem25000 Druckmaßstab 1:10.000, Kartenzentrum GK (Bessel) Zone: 2 Ost: 2.584.600 Nord: 5.567.390 

‚k Neue WEA 0 Schall-immissionsort 
Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt 

35 dB(A) 36 dB(A) - 38 dB(A) 40 dB(A) 42 dB(/ 

— 44 dB(A) 45 dB(A) 46 dB(A) 48 dB(A) 50 dB(/ 
— 34 dB(A) — 32 dB(A) 30 dB(A) — 28 dB(A) '-'--- 26dB(J 

25 dB(A) 
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DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 

"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004 
Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:33 / 1 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 

DE-59174 Kamen 

+49 2307 240063 

Berechnet 
27.04.2007 14:52/2.4.0.67 

VVindgeschw. in 10 m Höhe: 10,0 m/s 

Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 

Dorf- und Mischgebiet: 45 dB(A) 

Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 

Gewerbegebiet: 50 dB(A) 

Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 

Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

WEA 
GK (Bessel) Zone: 2 

Ost Nord Z Beschreibung 
WEA-Typ 
Aktuell Hersteller 

(m] 
Nr. 061 2.584.641 5.569.036 413 WKA 11 E-40 5 .... Nein 
Nr. 062 2.584.810 5.569.238 418 WKA 10 E-40 5....Nein 
Nr. 063 2.584.972 5.569.132 411 WKA I4GE1.5 ... Ja 
Nr. 064 2.584.762 5.568.890 405 WKA 15 GE 1.5... Ja 
Nr. 066 2.585.228 5.568.846 406 WKA OSN-90 Ja 
Nr. 067 2.585.146 5.568.548 400 WKA 07 N-90 Ja 
Nr. 068 2.585.475 5.568.667 410 WKA I8N-90 Ja 
Nr. 069 2.585.011 5.568.727 399 WKA 19E-58 Ja 
Nr. 071 2.584.695 5.568.677 398 WKA 2OE-66 Ja 
Nr. 074 2.584.913 5.568.654 394 WKA 21 E-66 Ja 
Nr. 075 2.585.063 5.568.900 401 WKA 22E-66 Ja 
Nr. 101 2.584.694 5.569.324 420 WKA 09 E-405....Nein 
Nr. 102 2.584.534 5.569.113 420 WKA 08 E-405....Nein 
Nr. 103 2.584.572 5.569.449 424 WKA 12 GE 1.5 ... Ja 
Nr. 104 2.584.352 5.569.186 423 WKA I3GE 1.5 ... Ja 
Nr. 107 2.584.053 5.568.884 413 WKA 23NM82 Ja 
Nr. 155 2.584.500 5.567.390 439 WKA 02 E-40 6....Ja 
Nr. 158 2.584.235 5.568.716 406 WKA 24NM82 Ja 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 

Nr. Name 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 

IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 

IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 
IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 

1P 05 Hambucher Str. 1 Eulgem 
IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 

P07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 
IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 

IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 

ortselzun • auf fol. ender Seite... 

ENERCON E-40/5.40 
ENERCON E-40/5.40 
GE WIND ENERGY 1.5sI 
GE WIND ENERGY 1.5s1 
NORDEX N90 
NORDEX 
NORDEX 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON b-40/8.40 
GE WIND ENERGY 1.5sI 
GE WIND ENERGY 1.5s1 
NEG MICON NM82/1500 
ENERCON E-40/6.44 
NEG MICON NM8211500 

GK (Bessel) Zone: 2 

Ost Nord 

2.583.941 
2.583.821 

2.583.867 

2.583.963 
2.583.915 

2.583.942 

2.584.039 
2.584.253 

2.584.054 

2.585.386 

2.585.397 

2.585.381 

2.584.746 

2.584.769 

5.567.533 
5.567.613 

5.567.667 

5.567.692 
5.567.818 

5.567.757 

5.567.703 
5.566.391 

5.566.144 

5.567.647 

5.567.618 
5.566.743 

5.566.442 

5.566.436 

kl 07->  Nr 075 41'. Z;66 
Nr 158 Nr. 07 Nr 069 Nr. 068 

Nr. 067,--- 

.2 

.-f. Jv, ‚l 
"./ -n, 

'Dungenheimer Stra ße 3 Eulgem3 
Hambucher Straße 4 Eulg- - 

4• _> oA, Im Hagen 13k;z Eulgem 

? 

'Nr. 155'  

* Existierende WEA 

V 

Maßstab 1:40.000 

Cl Schall-Immissionsort 

Am Ziegelfeld 2, G: 

Ackerstr. 16, Zettin 

Schallworte 
Typ Leistung Rotord. Höhe Quelle Name LwA,ref Einzel-

[kW] [m] Im] [dB(A)] töne 

500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101.0 Nein Nein 
1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
2.300 90,0 80,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 

N90 2.300 90,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 
N90 2.300 90,0 80,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 
E-58/10.58 1.000 58,6 70,5 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
E-66/18.70 1.800 70,0 98,0 USER Benutzerdefi niert 103,0 Nein Nein 
E-66/18.70 1.800 70,0 86,0 USER Benutzerdefiniert 103,0 Nein Nein 
E-68/18.70 1.800 70,0 86,0 USER Benutzerdefiniert 103,0 Nein Nein 

E-40/5.40 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
- - 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 

1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
1.500/400 82,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 104,7 Nein Nein 
600 44,0 78,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
1.500/400 82,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 104,7 Nein Nein 

Anforderungen 

Z Schall 
[m) [dB(A)] 
438 
432 

427 

425 
417 
421 

424 
408 

403 

377 

379 

380 
406 

406 

45,0 
45,0 
45,0 

45,0 
45,0 

45,0 

45,0 
45,0 

40,0 

45,0 

45,0 

45,0 

45,0 

45,0 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 

Von WEA Schall 
[dB(A)] 

38,9 Ja 
38,3 Ja 

38,8 Ja 

39,6 Ja 
39,9 Ja 

39,7 Ja 

40,2 Ja 
31,6 Ja 

29,6 Ja 

39,3 Ja 

39,0 Ja 

33,3 Ja 

32,5 Ja 
32,5 Ja 

Oktav-
Bänder 
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Projekt Beschreibung: 

Harnbuch 367-03-0215-03.05 

 WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004. 
Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:33 / 2 
LIer, si orterArrn,ender: 
SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:52/2.4.0.67 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung 

Fortsetzung von voriger Seite 
Schall-lmmissionsort 
Nr. Name 

IP 14 Ackerstr. 13 Zettingen 

GK (Sessel) Zone: 2 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Ost Nord Z Schall Von WEA Schall 

[m) [dB(A)] [dB(A)] 
2.585.367 5.566.722 380 45,0 33,2 

Abstände (m) 
Schall-lmmissionsort 

WEA lP01 IP02 1P03 IP04 lP06 IP05 1P07 fF08 IP09 IP10 IP11 IPOO lP12 IP13 1P14 
Nr. 061 1642 1572 1505 1418 1462 1457 2673 2951 1576 1607 2409 1658 2596 2603 2426 
Nr. 062 1902 1832 1763 1679 1718 1716 2901 3185 1692 1723 2559 1913 2797 2802 2577 
Nr. 063 1906 1835 1758 1686 1706 1718 2834 3126 1541 1572 2424 1902 2699 2704 2443 
Nr. 064 1586 1515 1440 1366 1390 1398 2551 2836 1391 1422 2234 1586 2448 2454 2251 
Nr. 066 1871 1800 1712 1668 1649 1685 2642 2946 1209 1239 2108 1838 2452 2453 2129 
Nr. 067 1622 1553 1460 1431 1392 1440 2335 2640 932 963 1820 1575 2144 2145 1840 
Nr. 068 1962 1893 1799 1776 1729 1782 2584 2895 1024 1052 1926 1907 2341 2340 1948 
Nr. 069 1630 1559 1473 1424 1412 1443 2456 2754 1143 1174 2018 1603 2300 2304 2037 
Nr. 071 1377 1306 1227 1160 1174 1189 2329 2613 1240 1271 2052 1370 2236 2242 2068 
Nr. 074 1509 1438 1352 1302 1291 1322 2358 2653 1112 1143 1967 1483 2218 2223 1985 
Nr. 075 1789 1717 1634 1578 1575 1601 2637 2935 1294 1325 2180 1768 2478 2481 2200 
Nr. 101 1921 1852 1788 1696 1748 1738 2966 3244 1814 1845 2671 1943 2882 2889 2688 
Nr. 102 1661 1592 1531 1435 1494 1479 2737 3007 1696 1726 2517 1687 2679 2687 2533 
Nr. 103 1984 1916 1859 1758 1825 1805 3075 3345 1977 2008 2824 2017 3012 3019 2841 
Nr. 104 1660 1594 1544 1436 1515 1486 2797 3056 1854 1884 2651 1703 2772 2781 2665 
Nr. 107 1292 1231 1195 1075 1181 1132 2501 2740 1819 1847 2519 1355 2538 2550 2531 
Nr. 155 715 691 616 725 557 668 1029 1323 923 926 1093 577 979 991 1095 
Nr. 158 1178 1111 1059 953 1032 1002 2325 2578 1571 1599 2282 1219 2331 2342 2294 

WndPRO - entwickelt von EMD Intemationa1A/S, Niels Jernesvej 10, OK-9220 Aalborg 0, Tel. +45 96 35 44 44, Fax +45 96 35 44 46. Email: windprojemd.dk 
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Projekt Beschreibung: 

1-lambuch 367-03-0215-03.05 

IPQ 
WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004  

Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:33 / 3 
Lizensierter Anwender 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:52/2.4.0.67 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung 

Annahmen 
Beurteilungspegel L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(wenn mit Bodendämpfung gerechnet wird, dann ist Dc = Domega) 

LWA,ref: Schalleistungspegel WKA 
K: Einzeltöne 
Dc: Richtwirkungskorrektur 

Adiv: die Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: die Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: die Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: die Dämpfung aufgrund von Abschirmung 

Amisc: die Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

Nr. 061 1.658 1.658 56,4 Ja 21,84 101,0 3,01 75,39 3,15 3,63 0,00 0,00 82,17 0,00 
Nr. 062 1.913 1.914 58,0 Ja 19,97 101,0 3,01 76,64 3,64 3,76 0,00 0,00 84,04 0,00 
Nr. 063 1.902 1.903 66,5 Ja 23,20 104,0 3,01 76,59 3,62 3,60 0,00 0,00 83,81 0,00 
Nr. 064 1.586 1.586 64,1 Ja 25,58 104,0 3,01 7501 3,01 3,41 0,00 000 81,43 0,00 
Nr. 066 1.838 1.839 63,0 Ja 23,00 103,4 3,01 76,29 3,49 3,62 0,00 0,00 83,41 0,00 
Nr. 067 1.575 1.576 69,8 Ja 25,18 103,4 3,01 74,95 2,99 3,28 0,00 0,00 81,23 0,00 
Nr. 068 1.907 1.908 62,7 Ja 22,50 103,4 3,01 76,61 3,63 3,67 0,00 0,00 83,91 0,00 

Nr. 069 1.603 1.603 54,1 Ja 22,22 101,0 3,01 75,10 3,05 3,64 0,00 0,00 81,79 0,00 
Nr. 071 1.370 1.371 67,1 Ja 26,55 103,0 3,01 73,74 2,60 3,12 0,00 0,00 79,46 0,00 
Nr. 074 1.483 1.484 58,6 Ja 25,32 103,0 3,01 74,43 2,82 3,44 0,00 0,00 80,69 0,00 
Nr. 075 1.768 1.769 62,9 Ja 23,12 103,0 3,01 75,95 3,36 3,58 0,00 0,00 82,89 0,00 
Nr. 101 1.943 1.943 57,6 Ja 19,76 101,0 3,01 76,77 3,69 3,78 0,00 0,00 84,25 0,00 
Nr. 102 1.687 1.688 58,9 Ja 21,65 101,0 3,01 75,55 3,21 3,60 0,00 0,00 82,36 0,00 
Nr. 103 2.017 2.018 67,9 Ja 22,43 104,0 3,01 77,10 3,83 3,65 0,00 0,00 84,58 0,00 
Nr. 104 1.703 1.704 69,4 Ja 24,74 104,0 3,01 75,63 3,24 3,40 0,00 0,00 82,27 0,00 
Nr. 107 1.355 1.357 74,2 Ja 28,56 104,7 3,01 73,65 2,58 2,92 0,00 0,00 79,15 0,00 
Nr. 155 577 582 41,0 Ja 34,27 101,0 3,00 66,29 1,10 2,33 0,00 0,00 69,73 0,00 
Nr. 158 1.219 1.220 71,6 Ja 29,88 104,7 3,01 72,73 2,32 2,77 0,00 0,00 77,82 0,00 

Summe 38,91 

Schall-Immissionsort: IP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.642 1.643 55,6 Ja 21,94 101,0 3,01 75,31 3,12 3,64 0,00 0,00 82,07 0,00 
Nr. 062 1.902 1.903 56,8 Ja 20,03 101,0 3,01 76,59 3,62 3,78 0,00 0,00 83,98 0,00 
Nr. 063 1.906 1.907 65,5 Ja 23,16 104,0 3,01 76,61 3,62 3,62 0,00 0,00 83,85 0,00 
Nr. 064 1.586 1.587 63,6 Ja 25,56 104,0 3,01 75,01 3,02 3,42 0,00 0,00 81,45 0,00 
Nr. 066 1.871 1.872 61,4 Ja 22,73 103,4 3,01 76,44 3,56 3,67 0,00 0,00 83,67 0,00 
Nr. 067 1.622 1.623 68,5 Ja 24,77 103,4 3,01 75,21 3,08 3,35 0,00 0,00 81,64 0,00 
Nr. 068 1.962 1.962 61,5 Ja 22,10 103,4 3,01 76,86 3,73 3,73 0,00 0,00 84,31 0,00 
Nr. 069 1.630 1.631 53,1 Ja 21,98 101,0 3,01 75,25 3,10 3,68 0,00 0,00 82,03 0,00 
Nr. 071 1.377 1.378 67,3 Ja 26,48 103,0 3,01 73,79 2,62 3,12 0,00 0,00 79,52 0,00 
Nr. 074 1.509 1.509 57,9 Ja 25,08 103,0 3,01 74,58 2,87 3,48 0,00 0,00 80,92 0,00 
Nr. 075 1.789 1.789 62,0 Ja 22,94 103,0 3,01 76,05 3,40 3,61 0,00 0,00 83,06 0,00 
Nr. 101 1.921 1.921 55,6 Ja 19,88 101,0 3,01 76,67 3,65 3,81 0,00 0,00 84,13 0,00 
Nr. 102 1.661 1.661 56,9 Ja 21,82 101,0 3,01 75,41 3,16 3,62 0,00 0,00 82,19 0,00 
Nr. 103 1.984 1.985 64,9 Ja 22,60 104,0 3,01 76,95 3,77 3,68 0,00 0,00 84,40 0,00 
Nr. 104 1.660 1.662 66,9 Ja 25,02 104,0 3,01 75,41 3,16 3,42 0,00 0,00 81,98 0,00 

ortselzung auf folgender Seite...  
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Projekt 
Hambuch 367-03-0215-03.05 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbetastung 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004I  
Ausdruck/Seite 
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UenAnw,,,d: 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:52/2.4.0.67 

Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dBJ fdBj [dB] [dB] [dB] 
Nr. 107 1.292 1.294 71,3 Ja 29,11 104,7 3,01 73,24 2,46 290 000 0,00 78,60 000 
Nr. 155 715 720 40,9 Ja 31,67 101,0 300 68,14 1,37 2,82 0,00 0,00 72,33 0,00 

Nr. 158 1.178 1.180 69,6 Ja 3026 104,7 3,01 72,44 2,24 2,76 0,00 0,00 77,44 0,00 

Summe 38,26 

Schall-Immissionsort: IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [ml [dB(A)] [dB(A)] fdBl [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.572 1.573 54,1 Ja 22,47 101,0 3,01 74,93 2,99 3,62 0,00 0,00 81,54 0,00 
Nr. 062 1.832 1.833 55,1 Ja 20,50 101,0 3,01 76,26 3,48 3,77 0,00 0,00 83,51 000 
Nr. 063 1.835 1.836 63,9 Ja 23,64 104,0 3,01 7628 349 360 0,00 0,00 83,37 0,00 
Nr. 064 1.515 1.516 62,3 Ja 26,12 104,0 301 74,62 2,88 3,39 0,00 0,00 80,88 0,00 
Nr. 066 1.800 1.801 60,1 Ja 23,22 103,4 3,01 7611 342 3,65 000 0,00 83,19 0,00 
Nr. 067 1.553 1.554 676 Ja 25,32 103,4 3,01 74,83 2,95 3,30 0,00 0,00 8109 0,00 
Nr. 068 1.893 1.894 60,3 Ja 22,56 103,4 3,01 76,55 3,60 3,71 0,00 0,00 83,85 0,00 
Nr. 069 1.559 1.560 52,0 Ja 22,53 101,0 3,01 74,86 2,96 3,65 0,00 0,00 81,48 0,00 
Nr. 071 1.306 1.307 66,2 Ja 27,14 103,0 3,01 73,33 2,48 3,05 000 0,00 78,87 0,00 
Nr. 074 1.438 1.439 56,9 Ja 25,68 103,0 3,01 7416 2,73 3,44 000 0,00 80,33 0,00 
Nr. 075 1.717 1.718 60,6 Ja 23,45 103,0 3,01 75,70 3,26 3,59 0,00 0,00 82,55 0,00 
Nr. 101 1.852 1.852 53,9 Ja 20,33 101,0 3,01 76,35 352 3,80 0,00 0,00 83,67 0,00 

Nr. 102 1.592 1.593 554 Ja 22,33 101,0 3,01 75,04 3,03 3,60 0,00 0,00 81,68 0,00 
Nr. 103 1.916 1.918 63,2 Ja 23,04 104,0 3,01 76,66 3,64 3,67 0,00 0,00 83,97 0,00 
Nr. 104 1.594 1.596 65,4 Ja 25,52 104,0 3,01 75,06 3,03 3,39 0,00 000 81,49 0,00 
Nr. 107 1.231 1.234 70,4 Ja 29,71 104,7 3,01 72,82 2,34 2,83 0,00 0,00 78,00 0,00 

Nr. 155 691 696 40,4 Ja 32,05 101,0 3,00 67,85 1,32 2,78 0,00 0,00 71,95 0,00 
Nr. 158 1.111 1.114 68,7 Ja 30,98 104,7 3,01 71,94 2,12 2,67 0,00 0,00 76,72 0,00 

Summe 38,80 

Schall-Immissionsort: IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m) [ml [dB(A)] [dB(A)] [dBJ [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.505 1.506 53,4 Ja 2301 101,0 3,01 74,56 2,86 3,58 0,00 0,00 81,00 0,00 
Nr. 062 1.763 1.763 54,3 Ja 2099 101,0 3,01 75,93 3,35 3,74 0,00 0,00 83,02 0,00 
Nr. 063 1.758 1.759 63,1 Ja 24,19 104,0 3,01 75,91 3,34 3,57 0,00 0,00 82,82 0,00 
Nr. 064 1.440 1.441 61,6 Ja 26,77 104,0 3,01 74,17 2,74 3,33 0,00 0,00 80,24 0,00 
Nr. 066 1.712 1.713 59,9 Ja 23,88 103,4 3,01 75,68 3,25 3,60 0,00 0,00 82,53 0,00 
Nr. 067 1.460 1.462 67,8 Ja 26,13 103,4 3,01 74,30 278 3,20 0,00 0,00 80,28 0,00 
Nr. 068 1.799 1.800 60,2 Ja 23,23 103,4 3,01 76,11 3,42 3,65 0,00 0,00 83,18 0,00 
Nr. 069 1.473 1.473 51,8 Ja 23,25 101,0 3,01 74,37 2,80 3,59 0,00 000 80,76 0,00 
Nr. 071 1.227 1.229 65,3 Ja 27,92 103,0 3,01 7279 2,33 2,97 0,00 0,00 78,09 0,00 

Nr. 074 1.352 1.353 56,6 Ja 26,46 103,0 3,01 73,62 2,57 3,36 0,00 0,00 79,55 0,00 
Nr. 075 1.634 1.635 60,2 Ja 24,10 103,0 3,01 75,27 3,11 3,54 0,00 0,00 81,91 0,00 
Nr. 101 1.788 1.789 53,5 Ja 2079 101,0 3,01 76,05 3,40 3,77 0,00 0,00 83,22 0,00 
Nr. 102 1.531 1.532 55,2 Ja 22,83 101,0 3,01 7471 2,91 3,56 0,00 0,00 81,18 0,00 
Nr. 103 1.859 1.861 63,2 Ja 23,44 104,0 3,01 76,39 3,54 3,63 0,00 0,00 83,56 0,00 

Nr. 104 1.544 1.545 65,3 Ja 25,94 104,0 3,01 74,78 2,94 3,35 0,00 0,00 81,07 0,00 
Nr. 107 1.195 1.198 71,1 Ja 30,11 104,7 3,01 72,57 2,28 2,75 0,00 0,00 77,60 0,00 
Nr. 155 616 622 40,8 Ja 33,43 101,0 3,00 66,88 1,18 2,51 0,00 0,00 70,57 0,00 
Nr. 158 1.059 1.062 69,2 Ja 31,62 104,7 3,01 71,52 2,02 2,55 0,00 0,00 76,09 0,00 

Summe 39,57 

WindPRO - entwickelt von EMD International ALS, Niels Jernesvej 10, OK-9220 AaIboe 0, Tel. +45 96 35 44 44, Fax +45 96 35 44 46, Email: windpmemd.dk 
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Schall-Immissionsort: IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] 

Nr. 061 1.418 1.419 51,7 Ja 2373 101,0 
Nr. 062 1.679 1.680 52,2 Ja 21,58 101,0 
Nr. 063 1.686 1.688 61,3 Ja 2470 104,0 
Nr. 064 1.366 1.368 60,4 Ja 2741 104,0 
Nr. 066 1.668 1.669 58,9 Ja 24,20 103,4 
Nr. 067 1.431 1.433 67,1 Ja 26,37 103,4 
Nr. 068 1.776 1.777 59,4 Ja 23,38 103,4 
Nr. 069 1.424 1.425 51,5 Ja 23,67 101,0 
Nr. 071 1.160 1.163 66,5 Ja 28,66 103,0 
Nr. 074 1.302 1.303 56,8 Ja 26,93 103,0 
Nr. 075 1.578 1.579 59,8 Ja 24,54 103,0 
Nr. 101 1.696 1.697 50,6 Ja 21,42 101,0 
Nr. 102 1.435 1.437 52,5 Ja 23,59 101,0 
Nr. 103 1.758 1.761 59,5 Ja 24,11 104,0 
Nr. 104 1.436 1.439 62,4 Ja 26,81 104,0 
Nr. 107 1.075 1.079 68,6 Ja 31,40 104,7 
Nr. 155 725 731 40,4 Ja 31,46 101,0 
Nr. 158 953 957 67,4 Ja 32,91 104,7 

Summe 39,88 

Schall -Im missionsort: IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[m] [m] Im] 
1.457 1.458 53,1 
1.716 1.717 53,8 
1.718 1.719 62,9 
1.398 1.400 61,7 
1.685 1.686 59,6 
1.440 1.442 67,8 
1.782 1.784 60,2 
1.443 1.444 51,8 
1.189 1.191 66,2 
1.322 1.323 56,9 
1.601 1.602 60,1 
1.738 1.739 52,6 
1.479 1.480 54,4 
1.805 1.807 61,9 
1.486 1.489 64,3 
1.132 1.136 70,3 
668 674 40,9 

1.002 1.006 68,7 

Nr. 061 
Nr. 062 
Nr. 063 
Nr. 064 
Nr. 066 
Nr. 067 
Nr. 068 
Nr. 069 
Nr. 071 
Nr. 074 
Nr. 075 
Nr. 101 
Nr. 102 
Nr. 103 
Nr. 104 
Nr. 107 
Nr. 155 
Nr. 158 

Summe 39,73 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
23,42 
21,33 
24,49 
27,15 
24,08 
26,31 
23,35 
23,51 
28,35 
26,75 
24,36 
21,14 
23,25 
23,81 
26,41 
30,78 
32,47 
32,31 

Schall-Immissionsort: IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[m] [m] [m] 
Nr. 061 1.462 1.463 52,5 Ja 
Nr. 062 1.718 1.718 53,6 Ja 
Nr. 063 1.706 1.708 62,7 Ja 
Nr. 064 1.390 1.391 61,0 Ja 
Nr. 066 1.649 1.650 59,9 Ja 
Nr. 067 1.392 1.394 67,9 Ja 
Nr. 068 1.729 1.730 60,0 Ja 
Nr. 069 1.412 1.412 51,6 Ja 
Nr. 071 1.174 1.176 64,9 Ja 

ortsetzung auf foigender Seite... 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
23,36 
21,31 
24,58 
27,21 
24,37 
26,75 
23,75 
23,79 
28,47 

LwA,ref 
[dB(A)] 

101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
103,4 
103,4 
103,4 
101,0 
103,0 
103,0 
103,0 
101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
104,7 
101,0 
104,7 

LwA,ref 
[dB(A)] 

101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
103,4 
103,4 
103,4 
101,0 
103,0 

Dc 
[dB] 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,00 
3,01 

Dc 
[dB] 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,00 
3,01 

Adiv Aatm 
[dB] [dBJ 
74,04 2,70 
75,50 3,19 
75,55 3,21 
73,72 2,60 
75,45 3,17 
74,13 2,72 
76,00 3,38 
74,07 2,71 
72,31 2,21 
73,30 2,48 
74,97 3,00 
75,59 3,22 
74,15 2,73 
75,91 3,35 
74,16 2,73 
71,66 2,05 
68,28 1,39 
70,62 1,82 

Adiv Aatm 
[dB] [dB] 
74,28 
75,70 
75,71 
73,92 
75,54 
74,18 
76,03 
74,19 
72,52 
73,43 
75,09 
75,80 
74,41 
76,14 
74,46 
72,10 
67,57 
71,05 

2,77 
3,26 
3,27 
2,66 
3,20 
2,74 
3,39 
2,74 
2,26 
2,51 
3,04 
3,30 
2,81 
3,43 
2,83 
2,16 
1,28 
1,91 

Agr Abar Amisc 
[dB] [dB] [dB] 
3,55 0,00 0,00 
3,73 0,00 0,00 
3,55 0,00 0,00 
3,28 0,00 0,00 
3,59 0,00 0,00 
3,19 0,00 0,00 
3,65 0,00 0,00 
3,56 0,00 0,00 
2,83 0,00 0,00 
3,30 0,00 0,00 
3,50 0,00 0,00 
3,78 0,00 0,00 
3,54 0,00 0,00 
3,64 0,00 0,00 
3,31 0,00 0,00 
2,60 0,00 0,00 
2,88 0,00 0,00 
2,36 0,00 0,00 

Agr 
[dB) 
3,55 
3,72 
3,54 
3,28 
3,59 
3,18 
3,64 
3,56 

Abar 

[dB1 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

2,88 0,00 
3,32 0,00 
3,51 0,00 
3,76 0,00 
3,54 0,00 
3,62 0,00 
3,31 0,00 
2,66 0,00 
2,68 0,00 
2,44 0,00 

Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
3,01 74,31 2,78 3,57 0,00 
3,01 75,70 3,26 3,73 0,00 
3,01 75,65 3,24 3,54 0,00 
3,01 73,87 2,64 3,29 0,00 
3,01 75,35 3,14 3,55 0,00 
3,01 73,89 2,65 3,12 0,00 
3,01 75,76 3,29 3,61 0,00 
3,01 74,00 2,68 3,54 0,00 
3,01 72,41 2,23 2,90 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

WindPRO - entwickelt von EMD International AlS, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tal. +4596354444, Fax +45963544 46, Email: windproemd.dk 

A 
[dB] 
80,28 
82,43 
82,31 
79,60 
82,21 
80,04 
83,02 
80,34 
77,34 
79,07 
81,47 
82,59 
80,42 
82,90 
80,20 
76,31 
72,54 
74,80 

A 
[dB] 
80,59 
82,68 
82,52 
79,86 
82,32 
80,10 
83,06 
80,50 
77,66 
79,26 
81,65 
82,87 
80,76 
83,20 
80,60 
76,92 
71,53 
75,39 

A 

[dBJ 
80,65 
82,69 
82,43 
79,80 
82,04 
79,66 
82,66 
80,22 
77,54 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

1# 
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung 

• .. Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] Im] [ml [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] 
Nr. 074 1.291 1.292 56,5 Ja 27,03 103,0 3,01 73,23 2,46 3,29 0,00 0,00 78,98 0,00 
Nr. 075 1.575 1.576 59,9 Ja 24,57 103,0 3,01 74,95 2,99 3,49 0,00 0,00 81,44 0,00 
Nr. 101 1.748 1.749 52e8 Ja 21,07 101,0 3,01 75,86 3,32 3,76 0,00 0,00 82,94 0,00 
Nr. 102 1.494 1.495 54,6 Ja 23,13 101,0 3,01 74,49 2,84 3,54 0,00 0,00 80,88 0,00 
Nr. 103 1.825 1.827 62,8 Ja 23,68 104,0 3,01 76,24 3,47 3,62 0,00 0,00 83,33 0,00 
Nr. 104 1.515 1.517 64,8 Ja 26,17 104,0 3,01 74,62 2,88 3,33 0,00 0,00 80,84 0,00 
Nr. 107 1.181 1.184 71,6 Ja 30,28 104,7 3,01 72,47 2,25 2,71 0,00 0,00 77,43 0,00 
Nr. 155 557 564 41,0 Ja 34,65 101,0 3,00 66,03 1,07 2,25 0,00 0,00 69,35 0,00 

Nr. 158 1.032 1.034 69,0 Ja 31,95 104,7 3,01 71,29 1,97 2,49 0,00 0,00 75,75 0,00 

Summe 40,18 

Schall-Immissionsort: IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] Im) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 2.673 2.674 32,1 Nein 14,58 101,0 3,01 79,54 5,08 4,80 0,00 0,00 89,43 0,00 
Nr. 062 2.901 2.902 36,0 Nein 13,44 101,0 3,01 80,25 5,51 4,80 0,00 0,00 90,57 0,00 
Nr. 063 2.834 2.835 44,9 Nein 16,77 104,0 301 80,05 5,39 4,80 0,00 0,00 90,24 0,00 
Nr. 064 2.551 2.552 39,6 Nein 18,23 104,0 3,01 79,14 4,85 4,80 0,00 0,00 88,78 0,00 
Nr. 066 2.642 2.643 43,5 Nein 17,15 103,4 3,01 79,44 5,02 4,80 0,00 0,00 89,26 0,00 
Nr. 067 2.335 2.336 49,9 Ja 19,53 103,4 3,01 78,37 4,44 4,07 0,00 0,00 86,88 0,00 
Nr. 068 2.584 2.585 45,3 Ja 18,05 103,4 3,01 79,25 491 4,20 0,00 0,00 88,36 0,00 
Nr. 069 2.456 2.457 33,3 Nein 15,73 101,0 3,01 7881 4,67 4,80 0,00 0,00 88,28 0,00 
Nr. 071 2.329 2.330 41,1 Ja 19,04 103,0 3,01 78,35 4,43 4,20 0,00 0,00 86,97 0,00 
Nr. 074 2.358 2.358 36,9 Nein 18,28 103,0 3,01 78,45 4,48 4,80 0,00 0,00 87,73 0,00 
Nr. 075 2.637 2.638 42,6 Nein 16,77 103,0 3,01 79,42 5,01 4,80 0,00 0,00 89,24 0,00 
Nr. 101 2.966 2.967 35,3 Nein 13,13 101,0 3,01 80,45 5,64 4,80 0,00 0,00 90,88 0,00 
Nr. 102 2.737 2.738 33,5 Nein 14,26 101,0 3,01 79,75 5,20 4,80 0,00 0,00 89,75 0,00 
Nr. 103 3.075 3.076 45,0 Nein 15,60 104,0 3,01 80,76 5,84 4,80 0,00 0,00 91,41 0,00 
Nr. 104 2.797 2.798 42,7 Nein 16,95 104,0 3,01 79,94 5,32 4,80 0,00 0,00 90,06 0,00 
Nr. 107 2.501 2.503 46,1 Nein 19,18 104,7 3,01 78,97 4,76 4,80 0,00 0,00 88,53 0,00 
Nr. 155 1.029 1.035 37,6 Ja 27,20 101,0 3,01 71,29 1,97 3,54 0,00 0,00 76,80 0,00 
Nr. 158 2.325 2.327 40,9 Nein 20,15 104,7 3,01 78,34 4,42 4,80 0,00 0,00 87,56 0,00 

Summe 31,61 

Schall-Immissionsort: IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [ml [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB) [dB1 [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 2.951 2.952 27,8 Nein 13,20 101,0 3,01 80,40 5,61 4,80 0,00 0,00 90,81 0,00 
Nr. 062 3.185 3.186 32,0 Nein 12,09 101,0 3,01 81,06 6,05 4,80 0,00 0,00 91,92 0,00 
Nr. 063 3.126 3.127 40,7 Nein 15,37 104,0 3,01 80,90 5,94 4,80 0,00 0,00 91,64 0,00 

Nr. 064 2.836 2.837 35,6 Nein 16,76 104,0 3,01 80,06 5,39 4,80 0,00 0,00 90,25 0,00 
Nr. 066 2.946 2.947 39,8 Nein 15,62 103,4 3,01 80,39 5,60 4,80 0,00 0,00 90,79 0,00 
Nr. 067 2.640 2.642 46,3 Ja 17,75 103,4 3,01 79,44 5,02 4,20 0,00 0,00 88,66 0,00 
Nr. 068 2.895 2.897 41,8 Ja 16,36 103,4 3,01 80,24 5,50 4,31 0,00 0,00 90,05 0,00 
Nr. 069 2.754 2.755 29,7 Nein 14,17 101,0 3,01 79,80 5,23 4,80 0,00 0,00 89,84 0,00 
Nr. 071 2.613 2.614 37,1 Nein 16,90 103,0 3,01 79,35 4,97 4,80 0,00 0,00 89,11 0,00 
Nr. 074 2.653 2.654 33,0 Nein 16,69 103,0 3,01 79,48 5,04 4,80 0,00 0,00 89,32 0,00 
Nr. 075 2.935 2.936 38,9 Nein 15,28 103,0 3,01 80,35 5,58 4,80 0,00 0,00 90,73 0,00 
Nr. 101 3.244 3.245 31,0 Nein 11,82 101,0 3,01 81,22 6,16 4,80 0,00 0,00 92,19 0,00 
Nr. 102 3.007 3.008 29,1 Nein 12,93 101,0 3,01 80,57 5,72 4,80 0,00 0,00 91,08 0,00 
Nr. 103 3.345 3.347 40,7 Nein 14,36 104,0 3,01 81,49 6,36 4,80 0,00 0,00 92,65 0,00 
Nr. 104 3.056 3.058 39,3 Nein 15,69 104,0 3,01 80,71 5,81 4,80 0,00 0,00 91,32 0,00 
Nr. 107 2.740 2.742 42,0 Nein 17,94 104,7 3,01 79,76 5,21 4,80 0,00 0,00 89,77 0,00 

Nr. 155 1.323 1.328 37,8 Ja 24,20 101,0 3,01 73,46 2,52 3,82 000 0,00 79,80 0,00 
Nr. 158 2.578 2.580 37,6 Nein 18,77 104,7 3,01 79,23 4,90 4,80 0,00 0,00 88,94 0,00 
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Summe 29,61 

Schall-Immissionsort: IP 09 Eulgemer Str. 20, Garn len 
WEA 
Nr. 

Nr. 061 
Nr. 062 
Nr. 063 
Nr. 064 
Nr. 066 
Nr. 067 
Nr. 068 
Nr. 069 
Nr. 071 
Nr. 074 
Nr. 075 
Nr. 101 
Nr. 102 
Nr. 103 
Nr. 104 
Nr. 107 
Nr. 155 
Nr. 158 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[m] [m] Im] 
1.576 1.579 47,6 
1.692 1.695 41,6 
1.541 1.546 46,9 
1.391 1.395 55,7 
1.209 1.214 42,0 
932 940 54,9 

1.024 1.029 45,7 
1.143 1.146 41,5 
1.240 1.246 67,3 
1.112 1.117 53,9 
1.294 1.298 44,8 
1.814 1.817 42,5 
1.696 1.699 50,0 
1.977 1.981 53,3 
1.854 1.858 60,1 
1.819 1.823 64,5 
923 933 43,6 

1.571 1.576 64,4 

Summe 3927 

Sichtbar Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

Ja 2228 
Ja 2125 
Ja 2553 
Ja 2704 
Ja 27,82 
Ja 3138 
Ja 2994 
Ja 2609 
Ja 27,80 
Ja 2879 
Ja 2667 
Ja 20,37 
Ja 21,39 
Ja 22,43 
Ja 23,41 
Ja 24,44 
Ja 28,66 
Ja 26,37 

Schall-Immissionsort: IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [m] [m] 
1.607 1.610 48,8 
1.723 1.726 42,8 
1.572 1.576 48,1 
1.422 1.426 56,9 
1.239 1.244 43,3 
963 970 56,1 

1.052 1.057 47,1 
1.174 1.177 42,6 
1.271 1.275 68,2 
1.143 1.147 54,9 
1.325 1.329 46,0 
1.845 1.848 43,7 
1.726 1.729 51,2 
2.008 2.012 54,6 
1.884 1.888 61,2 
1.847 1.851 64,8 
926 935 43,5 

1.599 1.603 64,5 

Nr. 061 
Nr. 062 
Nr. 063 
Nr. 064 
Nr. 066 
Nr. 067 
Nr. 068 
Nr. 069 
Nr. 071 
Nr. 074 
Nr. 075 
Nr. 101 
Nr. 102 
Nr. 103 
Nr. 104 
Nr. 107 
Nr. 155 

Nr. 158 

Summe 39,01 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Ja 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
22,06 
21,04 
25,31 
26,79 
27,55 
31,03 
29,66 
25,80 
27,51 
28,48 
26,41 
20,18 
21,18 
22,24 
23,21 
24,24 
28,62 

26,14 

Schall-Immissionsort: IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[ml Im] 
Nr. 061 2.409 2.411 
Nr. 062 2.559 2.561 
Nr. 063 2.424 2.426 
Nr. 064 2.234 2.237 
Nr. 066 2.108 2.111 
Nr. 067 1.820 1.824 
Nr. 068 1.926 1.929 
Nr. 069 2.018 2.020 

Mittlere Höhe 
[m] 

46,1 
48,3 
55,0 
54,2 
48,0 
59,6 
52,2 
46,2 

Sichtbar Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

Ja 16,64 
Ja 15,82 
Ja 19,68 
Ja 20,80 
Ja 20,89 
Ja 23,05 
Ja 22,17 
Ja 19,05 

LwA,ref 
[dB(A)] 

101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
103,4 
103,4 
103,4 
101,0 
103,0 
103,0 
103,0 
101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
104,7 
101,0 
104,7 

LwA,ref 
[dB(A)] 

101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
103,4 
103,4 
103,4 
101,0 
103,0 
103,0 
103,0 
101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
104,7 
101,0 

104,7 

Dc 
[dB) 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 

Dc 
[dBl 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 

3,01 

LwA, ref Dc 
[dB(A)] [dB] 

101,0 3,01 
101,0 3,01 
104,0 3,01 
104,0 3,01 
103,4 3,01 
103,4 3,01 
103,4 3,01 
101,0 3,01 

Adiv 
[dB] 
74,97 
75,58 
74,78 
73,89 
72,68 
70,46 
71,25 
72,19 
72,91 
71,96 
73,27 
76,19 
75,60 
76,94 
76,38 
76,22 
70,40 
74,95 

Adiv 
[dB] 
75,13 
75,74 
74,95 
74,08 
72,89 
70,74 
71,48 
72,42 
73,11 
72,19 
73,47 
76,33 
75,76 
77,07 
76,52 
76,35 
70,42 

75,10 

Aatm 
[dB] 
3,00 
3,22 
2,94 
2,65 
2,31 
1,79 
1,96 
2,18 
2,37 
2,12 
2,47 
3,45 
3,23 
3,76 
3,53 
3,46 
1,77 
2,99 

Agr 
[dB] 
3,76 
3,96 
3,76 
3,42 
3,61 
2,78 
3,26 
3,55 
2,94 
3,13 
3,61 
4,00 
3,79 
3,88 
3,69 
3,59 
3,18 
3,40 

Aatm Agr 
[d8] [dB] 
3,06 3,76 
3,28 3,95 
3,00 3,75 
2,71 3,43 
2,36 3,60 
1,84 2,80 
2,01 3,26 
2,24 3,55 
2,42 2,96 
2,18 3,15 
2,52 3,61 
3,51 3,99 
3,29 3,78 
3,82 3,87 
3,59 3,69 
3,52 3,60 
1,78 3,19 

3,05 3,42 

Abar Amisc 
[dB] [dB] 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 
0,00 0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
78,64 4,58 4,15 0,00 
79,17 4,87 4,16 0,00 
78,70 4,61 4,02 0,00 
77,99 4,25 3,97 0,00 
77,49 4,01 4,02 0,00 
76,22 3,46 3,68 0,00 
76,71 3,66 3,87 0,00 
77,11 3,84 4,01 0,00 

A 
[dB] 
81,73 
82,76 
81,48 
79,97 
78,59 
75,02 
76,47 
77,91 
78,21 
77,22 
79,34 
83,64 
82,62 
84,58 
83,60 
83,27 
75,35 
81,34 

A 
[dB] 
81,95 
82,97 
81,70 
80,22 
78,85 
75,38 
76,75 
78,21 
78,50 
77,52 
79,60 
83,83 
82,83 
84,77 
83,80 
83,46 
75,39 
81,56 

A 
[dB] [dB] 
0,00 87,37 
0,00 88,19 
0,00 87,33 
0,00 86,21 
0,00 85,52 
0,00 83,36 
0,00 84,24 
0,00 84,96 

ortsetzung auf fo1ender Seite... 

WlndPRO - ertM'ickelf von EMD International AlS, Niels Jemesvej 10, OK-9220 Aalborg 0, Tel. +45963544 44, Fax +45963544 46, Email: windproemd.dk 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dBl 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
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Projekt Beschreibung: 

Hambuch 367-03-0215-03.05 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung 

Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:33/8 
Uzoes/erterAercendec 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 

Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:52/2.4.0.67 

...Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 071 2.052 2.055 57,3 Ja 21,01 103,0 3,01 77,26 3,90 3,84 0,00 0,00 85,00 0,00 
Nr. 074 1.967 1.970 52,3 Ja 21,49 103,0 3,01 76,89 3,74 3,89 0,00 0,00 84,52 0,00 
Nr. 075 2.180 2.183 51,6 Ja 20,09 103,0 3,01 77,78 4,15 3,99 0,00 0,00 85,91 0,00 
Nr. 101 2.671 2.673 47,1 Ja 15,20 101,0 3,01 79,54 5,08 4,20 0,00 0,00 88,81 0,00 
Nr. 102 2.517 2.519 47,3 Ja 16,05 101,0 3,01 79,02 4,79 4,16 0,00 0,00 87,96 0,00 
Nr. 103 2.824 2.827 56,8 Ja 17,50 104,0 3,01 80,03 5,37 4,11 0,00 0,00 89,51 0,00 
Nr. 104 2.651 2.654 55,8 Ja 18,41 104,0 3,01 79,48 5,04 4,08 0,00 0,00 88,60 0,00 
Nr. 107 2.519 2.523 52,5 Ja 19,79 104,7 3,01 79,04 4,79 4,09 0,00 0,00 87,92 0,00 
Nr. 155 1.093 1.101 40,7 Ja 26,56 101,0 3,01 71,83 2,09 3,52 0,00 0,00 77,45 0,00 
Nr. 158 2.282 2.285 51,3 Ja 21,16 104,7 3,01 78,18 4,34 4,03 0,00 0,00 86,55 0,00 

Summe 33,25 

Schal l-Immissionsort: IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m) [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB1 [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dBJ 
Nr. 061 2.596 2.597 38,4 Nein 14,99 101,0 3,01 79,29 4,93 4,80 0,00 0,00 89,02 0,00 

Nr. 062 2.797 2.798 43,6 Ja 14,49 101,0 3,01 79,94 5,32 4,27 0,00 0,00 89,52 0,00 
Nr. 063 2.699 2.701 54,9 Ja 18,14 104,0 3,01 79,63 5,13 4,10 0,00 0,00 88,87 0,00 
Nr. 064 2.448 2.449 47,0 Ja 19,43 104,0 3,01 78,78 4,65 4,14 0,00 0,00 87,58 0,00 
Nr. 066 2.452 2.453 51,3 Ja 18,87 103,4 3,01 78,79 4,66 4,08 000 0,00 87,54 0,00 
Nr. 067 2.144 2.145 59,1 Ja 20,85 103,4 3,01 77,63 4,08 3,86 0,00 0,00 85,56 0,00 
Nr. 068 2.341 2.343 52,9 Ja 19,54 103,4 3,01 78,39 4,45 4,03 000 0,00 86,87 0,00 
Nr. 069 2.300 2.301 43,8 Ja 17,25 101,0 3,01 78,24 4,37 4,15 0,00 0,00 86,76 0,00 
Nr. 071 2.236 2.237 47,9 Ja 19,70 103,0 3,01 77,99 4,25 4,07 0,00 0,00 86,31 0,00 
Nr. 074 2.218 2.219 47,2 Ja 1980 103,0 3,01 77,92 4,22 4,07 0,00 0,00 86,21 0,00 
Nr. 075 2.478 2.479 52,6 Ja 18,34 103,0 3,01 78,89 4,71 4,07 0,00 0,00 8767 0,00 
Nr. 101 2.882 2.883 41,8 Ja 1403 101,0 3,01 80,20 5,48 4,30 0,00 0,00 8998 0,00 
Nr. 102 2.679 2.680 39,9 Nein 1455 101,0 3,01 79,56 5,09 4,80 0,00 0,00 89,46 0,00 
Nr. 103 3.012 3.014 51,4 Ja 16,49 104,0 3,01 80,58 5,73 4,22 0,00 0,00 90,52 0,00 

Nr. 104 2.772 2.774 48,0 Ja 17,67 104,0 3,01 79,86 5,27 4,21 0,00 0,00 89,34 0,00 
Nr. 107 2.538 2.540 48,2 Ja 19,63 104,7 3,01 79,10 4,83 4,15 0,00 0,00 88,08 0,00 
Nr. 155 979 985 40,3 Ja 27,88 101,0 3,01 70,87 1,87 3,38 0,00 0,00 76,12 0,00 
Nr. 158 2.331 2.333 44,5 Ja 20,78 104,7 3,01 78,36 4,43 4,15 0,00 0,00 86,93 0,00 

Summe 32,54 

Schall-Immissionsort: IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dBj [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 2.603 2.604 38,8 Nein 14,95 101,0 3,01 79,31 4,95 4,80 0,00 0,00 8906 0,00 
Nr. 062 2.802 2.803 44,1 Ja 14,47 101,0 3,01 79,95 5,33 4,26 0,00 0,00 89,54 0,00 
Nr. 063 2.704 2.705 55,3 Ja 18,13 104,0 3,01 79,64 5,14 4,10 0,00 0,00 88,88 0,00 
Nr. 064 2.454 2.455 47,5 Ja 19,40 104,0 301 78,80 4,66 4,14 0,00 0,00 87,60 0,00 
Nr. 066 2.453 2.454 51,5 Ja 18,87 103,4 301 78,80 4,66 4,08 0,00 0,00 87,54 0,00 
Nr. 067 2.145 2.147 59,5 Ja 20,84 103,4 301 77,64 4,08 385 0,00 0,00 85,57 0,00 
Nr. 068 2.340 2.341 53,1 Ja 19,55 103,4 3,01 78,39 4,45 4,02 0,00 0,00 86,86 0,00 
Nr. 069 2.304 2.304 44,1 Ja 17,24 101,0 3,01 78,25 4,38 4,14 0,00 0,00 86,77 0,00 
Nr. 071 2.242 2.244 48,3 Ja 19,66 103,0 3,01 78,02 4,26 4,06 0,00 0,00 86,35 0,00 
Nr. 074 2.223 2.224 47,7 Ja 19,78 103,0 3,01 77,94 4,22 4,06 0,00 0,00 86,23 0,00 
Nr. 075 2.481 2.483 52,9 Ja 18,32 103,0 3,01 78,90 4,72 4,07 0,00 0,00 8769 0,00 
Nr. 101 2.889 2.890 42,2 Ja 14,00 101,0 301 80,22 5,49 4,30 0,00 0,00 90,01 0,00 
Nr. 102 2.687 2.688 40,1 Nein 14,51 101,0 3,01 79,59 5,11 4,80 0,00 0,00 89,50 0,00 

Nr. 103 3.019 3.021 51,7 Ja 16,45 104,0 3,01 80,60 5,74 421 0,00 0,00 90,56 0,00 
Nr. 104 2.781 2.783 48,2 Ja 17,62 104,0 3,01 79,89 5,29 4,21 0,00 000 89,39 0,00 
Nr. 107 2.550 2.553 48,1 Ja 19,57 104,7 3,01 79,14 4,85 4,15 000 000 88,14 0,00 
Nr. 155 991 997 40,4 Ja 27,74 101,0 3,01 70,97 189 3,40 0,00 0,00 76,27 0,00 
Nr. 158 2.342 2.344 44,7 Ja 20,71 104,7 3,01 78,40 4,45 4,15 0,00 0,00 87,00 0,00 

WindPRO - entwickelt von EMD International NS, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. +4596354444, Fax +45 96 35 44 46, Email: windpro@emd.dk 
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung 

Summe 32,47 

Schall-Immissionsort: IP 14Ackerstr. 13Zettingen 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[m] [m) [m] 
Nr. 061 2.426 2.428 45,7 Ja 
Nr. 062 2.577 2.579 48,0 Ja 
Nr. 063 2.443 2.445 55,0 Ja 
Nr. 064 2.251 2.254 53,8 Ja 
Nr. 066 2.129 2.131 47,9 Ja 
Nr. 067 1.840 1.843 59,5 Ja 
Nr. 068 1.948 1.951 52,1 Ja 
Nr. 069 2.037 2.039 46,1 Ja 
Nr. 071 2.068 2.071 56,8 Ja 
Nr. 074 1.985 1.987 51,9 Ja 
Nr. 075 2.200 2.202 51,7 Ja 
Nr. 101 2.688 2.690 46,7 Ja 
Nr. 102 2.533 2.534 47,0 Ja 
Nr. 103 2.841 2.844 56,5 Ja 
Nr. 104 2.665 2.668 55,3 Ja 
Nr. 107 2.531 2.534 51,8 Ja 
Nr. 155 1.095 1.103 40,5 Ja 
Nr. 158 2.294 2.297 50,4 Ja 

Summe 33,15 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
16,54 
15,72 
19,57 
20,69 
20,76 
22,90 
22,01 
18,92 
20,89 
21,36 
19,97 
15,10 
15,95 
17,41 
18$3 
19,72 
26,53 
21,08 

LwA, ref 
[dB(A)] 

101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
103,4 
103,4 
103,4 
101,0 
103,0 
103,0 
103,0 
101,0 
101,0 
104,0 
104,0 
104,7 
101,0 
104,7 

Dc 
[dB) 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 

Adiv Aatm 
[dB] [dB] 
78,70 
79,23 
78,77 
78,06 
77,57 
76,31 
76,81 
77,19 
77,32 
76,97 
77,86 
79,60 
79,08 
80,08 
79,52 
79,08 
71,85 
78,22 

4,61 
4,90 
4,65 
4,28 
4,05 
3,50 
3,71 
3,87 
3,93 
3,78 
4,18 
511 
4,82 
5,40 
507 
4,81 
2,10 
4,36 

Agr Abar 
[dB] [dB) 
4,16 0,00 
4,16 0,00 
4,03 0,00 
3,98 0,00 
4,03 0,00 
3,69 0,00 
3,88 0,00 
4,02 0,00 
3,86 0,00 
3,90 0,00 
4,00 0,00 
4,21 0,00 
4,17 0,00 
4,12 0,00 
4,09 0,00 
4,10 0,00 
3,53 0,00 
4,05 0,00 

Amisc 
[dBj 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
87,47 0,00 
88,29 0,00 
87,44 0,00 
86,32 0,00 
85,65 0,00 
83,51 0,00 
84,40 0,00 
85,08 0,00 
85,12 0,00 
84,65 0,00 
86,04 0,00 
88,91 0,00 
88,06 0,00 
89,60 0,00 
88,68 0,00 
87,99 0,00 
77,48 0,00 
86,63 0,00 

WindPRO - entwickelt von EMD International AlS, Niels Jernesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tal. +45963544 44, Fax +45963544 46, Email: windproemcJ.dk 
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Borzehnot 
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DECIBEL — EuIgem25000 
Berechnung: Vorbelastung Datei: EuIgem25000.bmi 

Nr. 102 ............ 

Nr. 061 

Nr. 107 

Nr. 158', 

-.-- 1DÜngenheirner Straße 3, Eugem.: 

t-":Hambucher Str. 1 Eulgem 

.Harnbucher Straße 4,Eulgernr 
22 

H3uptstra ße, 2, Eulge 
- ..-

.J-lm Hagen 13, Eulgem 

L ..... Nr. 155 

- 

Nr. O6 . i>,. Nr. 075-. 

T 8Schulstr. 12, Hambuch 

0 250 500 750 1000m 
Karte: Eulgem25000 ‚ Druckmaßstab 1:15.000, Kartenzentrum GK (Bessel) Zone: 2 Ost: 2.584.648 Nord: 5.567.796 

* Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 
Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt 

35 dB(A) 36 dB(A) — 38 dB(A) 40 dB(A) 42 dB(A) 
— 44 dB(A) 45 dB(A) - 46 dB(A) — 48 dB(A) 50 dB(A) 
- 34 dB(A) — 32 dB(A) 30 dB(A) — 28 dB(A) 26 dB(A) 

25 dB(A) 

WindPRO - enlv'ick&f von EMD International AlS, Niob Jemesvej 10, 01<9220 Aabborg 0, TeL +4596354444, Fax +45963544 46, Email: windproemd.dk 
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DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN SO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 

"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors 

Windgeschw. in 10 m Höhe: 10,0 m/s 

Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 

festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet: 45 dB(A) 

Reines Wohngebiet 35 dB(A) 

Gewerbegebiet: 50 dB(A) 

Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 

Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

WEA 
GK(Bessel) Zone: 2 

Ost Nord Z Beschreibung 
WEA-Typ 
Aktuell Hersteller 

[m] 
Nr. 061 2.584.641 5.569.036 413 WKA 11 E-40 5 .... Nein 
Nr. 062 2.584.810 5.569.238 418 WKA 10 E-40 5 .... Nein 
Nr. 063 2.584.972 5.569.132 411 WKA 14GEI.5 ... Ja 
Nr. 064 2.584.762 5.568.890 4OS WKA I5GEI.5...Ja 
Nr. 066 2.585.228 5.568.846 406 WKA O6N-90 Ja 
Nr. 067 2.585.146 5.568.548 400 WKA O7N-90 Ja 
Nr. 068 2.585.475 5.568.667 410 WKA 18N-90 Ja 
Nr. 069 2.585.011 5.568.727 399 WKA 19 E-58 Ja 
Nr. 071 2.584.695 5.568.677 398 WKA 2OE-66 Ja 
Nr. 074 2.584.913 5.568.654 394 WKA 21 E-66 Ja 
Nr. 075 2.585.063 5.568.900 401 WKA 22E-66 Ja 
Nr. 101 2.584.694 5.569.324 420 WKA 09 E-40 5 .... Nein 
Nr. 102 2.584.534 5.569.113 420 WKA O8E-405....Nein 
Nr. 103 2.584.572 5569.449 424 WKA I2GE1.5 ... Ja 
Nr. 104 2.584,352 5.569.186 423 WKA 13GE 1.5 ... Ja 
Nr. 107 2.584.053 5.568.884 413 WKA 23NM82 Ja 
Nr. 146 2.584.616 5.567.198 437 WKA 25 5-40 6 .... Ja 
Nr. 155 2.584.500 5.567.390 439 WKA 02 E-40 6 .... Ja 
Nr. 158 2.584.235 5.568.716 406 WKA 24NM82 Ja 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 

Schall-Immissionsort 
Nr. Name 

ENERCON 
ENERCON 
GE WIND ENERGY 
GE WIND ENERGY 
NORDEX 
NORDEX 
NORDEX 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
ENERCON 
GE WIND ENERGY 
GE WIND ENERGY 
NEG MICON 
ENERCON 
ENERCON 
NEG MICON 

Maßstab 1:40.000 

* Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 

uo 
Nr, 

".Nr. 158 

22 
» J.'.. 

.-.'/ -.. 

'Ü tI Düngenheimer Straße 3, Eulgem 'Hambucher Straße 4, Eulg-
oIm Hagen 13 Eulgem  

4Ir. Z•6 6 
Nr 77.N ?,>' 06?' r. 0691- 

Nr. 067 - 

.Nr.155\ 

Nr. 146 - 

) Neue WEA 

iAm Ziegelfeld 2, G--

Ackerstr. 16, Zettin 

Schaltwerte 
Typ Leistung Rotord. Höhe Quelle Name LwA,ref Einzel- Oktav-

töne Bänder 
(kW] [m] Im] [dB(A)] 

E-40/5.40 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
E-40/5.40 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
1.5s1 1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
1.5s1 1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104.0 Nein Nein 
N90 2.300 90,0 80,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 
N90 2.300 90,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 
N90 2.300 90,0 80,0 USER Benutzerdefiniert 103,4 Nein Nein 
E-58/10.58 1.000 58,6 70,5 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
E-66/18.70 1.800 70,0 98,0 USER Benutzerdefiniert 103,0 Nein Nein 
E-66/18.70 1.800 70,0 86,0 USER Benutzerdefiniert 103,0 Nein Nein 
E-66/18.70 1.800 70,0 86,0 USER Benutzerdefiniert 103,0 Nein Nein 
5-4015.40 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
E-4015.40 500 40,3 65,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
1.5s1 1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
1.5s1 1.500 77,0 85,0 USER Benutzerdefiniert 104,0 Nein Nein 
NM82/1500 1.500/400 82,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 104,7 Nein Nein 
5-40/6.44 600 44,0 78,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
5-40/6.44 600 44,0 78,0 USER Benutzerdefiniert 101,0 Nein Nein 
NM82/1500 1.500/400 82,0 100,0 USER Benutzerdefiniert 104,7 Nein Nein 

GK (Bessel) Zone: 2 Anforderungen 
Ost Nord Z 

[m] 

IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 2.583.941 5.567.533 438 

P01 Hauptstraße 23,Eulgem 2.583.821 5.567.613 432 

IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 2.583.867 5.567.667 427 
IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 2.583.963 5.567.692 425 

PO4 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 2.583.915 5.567.818 417 
IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 2.583.942 5.567.757 421 

IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 2.584.039 5.567.703 424 

P07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 2.584.253 5.566.391 408 

IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 2.584.054 5.566.144 403 

IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 2.585.386 5.567.647 377 

IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 2.585.397 5.567.618 379 
IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 2.585.381 5.566.743 380 

IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 2.584.746 5.566.442 406 

ortsetzunt auf fol.ender Seite... 

Schall 
[dB(A)] 

45,0 
45,0 

45,0 
45,0 

45,0 
45,0 
45,0 

45,0 

40,0 

45,0 

45,0 

45,0 

45,0 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Von WEA Schall 

[dB(A)] 
39,5 Ja 

38,7 Ja 

39,2 Ja 
40,0 Ja 

40,2 Ja 
40,1 Ja 
40,6 Ja 
33,6 Ja 

31,1 Ja 

39,7 Ja 

39,4 Ja 

34,7 Ja 
34,8 Ja 
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DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Fortsetzung von voriger Seite 
Schall-immissionsort 
Nr. Name 

IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 
IP 14 Ackerstr. 13 Zettingen 

Abstände (m) 
Schall-Immissionsort 

GK (Bessel) Zone: 2 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Ost Nord Z Schall 

Im] 
2.584.769 5.566.436 406 
2.585.367 5.566.722 380 

[dB(A)] 
45,0 
45,0 

Von WEA 
[dB(A)] 
34,7 
3476 

WEA 1P01 IP02 IP03 IP04 IP06 IP05 IP07 IP08 IP09 IP 10 IP11 IP00 IP12 IP13 IP14 
Nr. 061 1642 1572 1505 1418 1462 1457 2673 2951 1576 1607 2409 1658 2596 2603 2426 
Nr. 062 1902 1832 1763 1679 1718 1716 2901 3185 1692 1723 2559 1913 2797 2802 2577 
Nr. 063 1906 1835 1758 1686 1706 1718 2834 3126 1541 1572 2424 1902 2699 2704 2443 
Nr. 064 1586 1515 1440 1366 1390 1398 2551 2836 1391 1422 2234 1586 2448 2454 2251 
Nr. 066 1871 1800 1712 1668 1649 1685 2642 2946 1209 1239 2108 1838 2452 2453 2129 
Nr. 067 1622 1553 1460 1431 1392 1440 2335 2640 932 963 1820 1575 2144 2145 1840 
Nr. 068 1962 1893 1799 1776 1729 1782 2584 2895 1024 1052 1926 1907 2341 2340 1948 
Nr. 069 1630 1559 1473 1424 1412 1443 2456 2754 1143 1174 2018 1603 2300 2304 2037 
Nr. 071 1377 1306 1227 1160 1174 1189 2329 2613 1240 1271 2052 1370 2236 2242 2068 
Nr. 074 1509 1438 1352 1302 1291 1322 2358 2653 1112 1143 1967 1483 2218 2223 1985 
Nr. 075 1789 1717 1634 1578 1575 1601 2637 2935 1294 1325 2180 1768 2478 2481 2200 
Nr. 101 1921 1852 1788 1696 1748 1738 2966 3244 1814 1845 2671 1943 2882 2889 2688 
Nr. 102 1661 1592 1531 1435 1494 1479 2737 3007 1696 1726 2517 1687 2679 2687 2533 
Nr. 103 1984 1916 1859 1758 1825 1805 3075 3345 1977 2008 2824 2017 3012 3019 2841 
Nr. 104 1660 1594 1544 1436 1515 1486 2797 3056 1854 1884 2651 1703 2772 2781 2665 
Nr. 107 1292 1231 1195 1075 1181 1132 2501 2740 1819 1847 2519 1355 2538 2550 2531 
Nr. 146 897 884 819 936 767 876 885 1194 892 887 890 753 767 777 890 
Nr. 155 715 691 616 725 557 668 1029 1323 923 926 1093 577 979 991 1095 
Nr. 158 1178 1111 1059 953 1032 1002 2325 2578 1571 1599 2282 1219 2331 2342 2294 

Schall 

Ja 
Ja 

 4 
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Annahmen 
Beurteilungspegel L(DVV) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(wenn mit Bodendämpfung gerechnet wird, dann ist Dc = Domega) 

LWA,ref: Schalleistungspegel WKA 
K: Einzeltöne 
Dc: Richtwirkungskorrektur 
Adiv: die Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: die Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: die Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: die Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Amisc: die Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP 00 Im Hägen 13, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [d6] [dBJ [dB] 
Nr. 061 1.658 1.658 56,4 Ja 21,84 101,0 3,01 75,39 3,15 3,63 0,00 0,00 82,17 0,00 
Nr. 062 1.913 1.914 58,0 Ja 1997 101,0 3,01 76,64 3,64 3,76 0,00 0,00 84,04 0,00 
Nr. 063 1.902 1.903 66,5 Ja 23,20 104,0 3,01 76,59 3,62 3,60 0,00 0,00 83,81 0,00 
Nr. 064 1.586 1.586 64,1 Ja 25,58 104,0 3,01 75,01 3,01 3,41 0,00 0,00 81,43 0,00 
Nr. 066 1.838 1.839 63,0 Ja 23,00 103,4 3,01 76,29 3,49 3,62 000 0,00 83,41 0,00 
Nr. 067 1.575 1.576 69,8 Ja 25,18 103,4 3,01 74,95 2,99 3,28 0,00 0,00 81,23 0,00 
Nr. 068 1.907 1.908 62,7 Ja 22,50 103,4 3,01 76,61 3,63 3,67 0,00 0,00 83,91 0,00 
Nr. 069 1.603 1.603 54,1 Ja 22,22 101,0 3,01 75,10 3,05 3,64 0,00 0,00 81,79 0,00 
Nr. 071 1.370 1.371 67,1 Ja 26,55 103,0 3,01 73,74 2,60 3,12 0,00 0,00 79,46 0,00 
Nr. 074 1.483 1.484 58,6 Ja 25,32 103,0 3,01 74,43 2,82 3,44 0,00 0,00 80,69 0,00 
Nr. 075 1.768 1.769 62,9 Ja 23,12 103,0 3,01 75,95 3,36 3,58 0,00 0,00 82,89 0,00 
Nr. 101 1.943 1.943 57,6 Ja 19,76 101,0 3,01 76,77 3,69 3,78 0,00 0,00 84,25 0,00 
Nr. 102 1.687 1.688 58,9 Ja 21,65 101,0 3,01 75,55 3,21 3,60 0,00 0,00 82,36 0,00 
Nr. 103 2.017 2.018 67,9 Ja 22,43 104,0 3,01 77,10 3,83 3,65 0,00 0,00 84,58 0,00 
Nr. 104 1.703 1.704 69,4 Ja 24,74 104,0 3,01 75,63 3,24 3,40 0,00 0,00 82,27 0,00 
Nr. 107 1.355 1.357 74,2 Ja 28,56 104,7 3,01 73,65 2,58 2,92 0,00 0,00 79,15 0,00 

Nr. 146 753 757 37,3 Ja 30,90 101,0 3,00 68,58 1,44 3,08 0,00 0,00 73,10 0,00 
Nr. 155 577 582 41,0 Ja 34,27 101,0 3,00 66,29 1,10 2,33 0,00 0,00 69,73 0,00 
Nr. 158 1.219 1.220 71,6 Ja 29,88 104,7 3,01 72,73 2,32 2,77 0,00 0,00 77,82 0,00 

Summe 39,54 

Schall-immissionsort: UP 01 Hauptstraße 23, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)) [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.642 1.643 55,6 Ja 21,94 101,0 3,01 75,31 3,12 3,64 0,00 0,00 82,07 0,00 
Nr. 062 1.902 1.903 56,8 Ja 20,03 101,0 3,01 76,59 3,62 3,78 0,00 0,00 83,98 0,00 
Nr. 063 1.906 1.907 65,5 Ja 23,16 104,0 3,01 76,61 3,62 3,62 0,00 0,00 83,85 0,00 
Nr. 064 1.586 1.587 63,6 Ja 25,56 104,0 3,01 75,01 3,02 3,42 0,00 0,00 81,45 0,00 
Nr. 066 1.871 1.872 61,4 Ja 22,73 103,4 3,01 76,44 3,56 3,67 0,00 0,00 83,67 0,00 
Nr. 067 1.622 1.623 68,5 Ja 24,77 103,4 3,01 75,21 3,08 335 0,00 0,00 81,64 0,00 
Nr. 068 1.962 1.962 61,5 Ja 22,10 103,4 3,01 76,86 3,73 3,73 0,00 0,00 84,31 0,00 
Nr. 069 1.630 1.631 53,1 Ja 21,98 101,0 3,01 75,25 3,10 3,68 0,00 0,00 82,03 0,00 
Nr. 071 1.377 1.378 67,3 Ja 26,48 103,0 3,01 73,79 2,62 3,12 0,00 0,00 79,52 0,00 
Nr. 074 1.509 1.509 57,9 Ja 25,08 103,0 3,01 74,58 2,87 3,48 0,00 0,00 80,92 0,00 
Nr. 075 1.789 1.789 62,0 Ja 22,94 103,0 3,01 76,05 3,40 3,61 0,00 0,00 83,06 0,00 
Nr. 101 1.921 1.921 55,6 Ja 19,88 101,0 3,01 76,67 3,65 3,81 0,00 0,00 84,13 0,00 
Nr. 102 1.661 1.661 56,9 Ja 21,82 101,0 3,01 75,41 3,16 3,62 0,00 0,00 82,19 0,00 
Nr. 103 1.984 1.985 64,9 Ja 22,60 104,0 3,01 76,95 3,77 3,68 0,00 0,00 84,40 0,00 

artsetzun. auf fol.ender Seite... ... .. 
WindPRO - entwickelt von EMD International AlS, Niets Jernesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. +4596354444, Fax +45 96 35 44 46, Email: windpr«5emd.dk 



1 fl 
1, 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004 
Projekt Beschreibung: 
Hambuch 367-03-0215-0305 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

• Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 
Nr. 

Nr. 104 
Nr. 107 
Nr. 146 
Nr. 155 
Nr. 158 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[mj [m] [ml 
1.660 
1.292 
897 
715 

1.178 

Summe 3872 

1.662 
1.294 
901 
720 

1.180 

66,9 
71,3 
35,8 
40,9 
69,6 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Beurteilungspegel 
[dB(A)) 
25,02 
29,11 
28,78 
31,67 
30,26 

Schall-Immissionsort: IP 02 Hauptstraße 19, Eulgem 

WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] Im] 
Nr. 061 1.572 1.573 
Nr. 062 1.832 1.833 
Nr. 063 1.835 1.836 
Nr. 064 1.515 1.516 
Nr. 066 1.800 1.801 
Nr. 067 1.553 1.554 
Nr. 068 1.893 1.894 
Nr. 069 1.559 1.560 
Nr. 071 1.306 1.307 
Nr. 074 1.438 1.439 
Nr. 075 1.717 1.718 
Nr. 101 1.852 1.852 
Nr. 102 1.592 1.593 
Nr. 103 1.916 1.918 
Nr. 104 1.594 1.596 
Nr. 107 1.231 1.234 
Nr. 146 884 888 
Nr. 155 691 696 
Nr. 158 1.111 1.114 

Summe 39,22 

Sichtbar Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

54,1 Ja 22,47 
55,1 Ja 20,50 
63,9 Ja 2364 
62,3 Ja 26,12 
60,1 Ja 23,22 
67,6 Ja 25,32 
60,3 Ja 22,56 
52,0 Ja 22,53 
66,2 Ja 27,14 
56,9 Ja 25,68 
60,6 Ja 23,45 
53,9 Ja 20,33 
55,4 Ja 22,33 
63,2 Ja 23,04 
65,4 Ja 25,52 
70,4 Ja 29,71 
35,6 Ja 28,95 
40,4 Ja 32,05 
68,7 Ja 30,98 

LwA,ref Dc 
[dB(A)] [dB] 

104,0 3,01 
104,7 3,01 
101,0 3,01 
101,0 3,00 
104,7 3,01 

LwA,ref Dc 
[dB(A)] [dB] 

101,0 3,01 
101,0 3,01 
104,0 3,01 
104,0 3,01 
103,4 3,01 
103,4 3,01 
103,4 3,01 
101,0 3,01 
103,0 3,01 
103,0 3,01 
103,0 3,01 
101,0 3,01 
101,0 3,01 
104,0 3,01 
104,0 3,01 
104,7 3,01 
101,0 3,01 
101,0 3,00 
104,7 3,01 

Schall-Immissionsort: IP 03 Hambucher Straße 4, Eulgem 

WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc 

[ml [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 
Nr. 061 1.505 1.506 53,4 Ja 23,01 101,0 3,01 
Nr. 062 1.763 1.763 54,3 Ja 20,99 101,0 3,01 
Nr. 063 1.758 1.759 63,1 Ja 24,19 104,0 3,01 
Nr. 064 1.440 1.441 61,6 Ja 26,77 104,0 3,01 
Nr. 066 1.712 1.713 59,9 Ja 23,88 103,4 3,01 
Nr. 067 1.460 1.462 67,8 Ja 26,13 103,4 3,01 
Nr. 068 1.799 1.800 60,2 Ja 23,23 103,4 3,01 
Nr. 069 1.473 1.473 51,8 Ja 23,25 101,0 3,01 
Nr. 071 1.227 1.229 65,3 Ja 27,92 103,0 3,01 
Nr. 074 1.352 1.353 56,6 Ja 26,46 103,0 3,01 
Nr. 075 1.634 1.635 60,2 Ja 24,10 103,0 3,01 
Nr. 101 1.788 1.789 53,5 Ja 2079 101,0 3,01 
Nr. 102 1.531 1.532 55,2 Ja 22,83 101,0 3,01 
Nr. 103 1.859 1.861 63,2 Ja 23,44 104,0 3,01 
Nr. 104 1.544 1.545 65,3 Ja 25,94 104,0 3,01 
Nr. 107 1195 1.198 71,1 Ja 30,11 104,7 3,01 
Nr. 146 819 823 36,0 Ja 29,85 101,0 3,01 
Nr. 155 616 622 40,8 Ja 33,43 101,0 3,00 
Nr. 158 1.059 1.062 69,2 Ja 31,62 104,7 3,01 

Summe 40,01 

AusdrucklSeite 
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Adiv Aatm Agr Abar Amisc 
[dB] [dB) [dB] [dB] 
75,41 3,16 3,42 0,00 
73,24 2,46 2,90 0,00 
70,09 1,71 3,42 0,00 
68,14 1,37 2,82 0,00 
72,44 2,24 2,76 0,00 

Adiv 
[dB] 
74,93 
76,26 
76,28 
74,62 
76,11 
74,83 
76,55 
74,86 
73,33 
74,16 
75,70 
76,35 
75,04 
76,66 
75,06 
72,82 
69,96 
67,85 
71,94 

Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] 
2,99 3,62 0,00 
3,48 3,77 0,00 
3,49 3,60 0,00 
2,88 3,39 000 
3,42 3,65 0,00 
2,95 3,30 0,00 
3,60 3,71 0,00 
2,96 3,65 0,00 
2,48 3,05 0,00 
2,73 3,44 0,00 
3,26 3,59 0,00 
3,52 3,80 0,00 
3,03 3,60 0,00 
3,64 3,67 0,00 
3,03 3,39 0,00 
2,34 2,83 0,00 
1,69 3,41 0,00 
1,32 2,78 0,00 
2,12 2,67 0,00 

[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
74,56 2,86 3,58 0,00 0,00 
75,93 3,35 3,74 0,00 0,00 
75,91 3,34 3,57 0,00 0,00 
74,17 2,74 3,33 0,00 0,00 
75,68 3,25 3,60 0,00 0,00 
74,30 2,78 3,20 0,00 0,00 
7611 3,42 3,65 0,00 0,00 
74,37 2,80 3,59 0,00 0,00 
72,79 2,33 2,97 0,00 0,00 
73,62 2,57 3,36 0,00 0,00 
75,27 3,11 3,54 0,00 0,00 
76,05 3,40 3,77 0,00 0,00 
74,71 2,91 3,56 0,00 0,00 
76,39 3,54 3,63 0,00 0,00 
74,78 2,94 3,35 0,00 0,00 
72,57 2,28 2,75 0,00 0,00 
69,31 1,56 3,28 0,00 0,00 
66,88 1,18 2,51 0,00 0,00 
71,52 2,02 2,55 0,00 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
81,98 0,00 
78,60 0,00 
75,22 0,00 
72,33 0,00 
77,44 0,00 

A 
[dB] 
81,54 
83,51 
83,37 
80,88 
83,19 
81,09 
83,85 
81,48 
78,87 
80,33 
82,55 
83,67 
81,68 
83,97 
81,49 
78,00 
75,06 
71,95 
76,72 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
81,00 0,00 
83,02 0,00 
82,82 0,00 
80,24 0,00 
82,53 0,00 
80,28 0,00 
83,18 0,00 
80,76 0,00 
78,09 0,00 
79,55 0,00 
81,91 0,00 
83,22 0,00 
81,18 0,00 
83,56 0,00 
81,07 0,00 
77,60 0,00 
74,16 0,00 
70,57 0,00 
76,09 0,00 

1 
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 WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004 
Projekt Beschreibung: Ausdruck/Seite 

Harnbuch 367-03-0215-03.05 02.05.2007 11:34 / 5 
Lizensierter Anwendet 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:33/2.4.0.67 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Schall-Immissionsort: IP 04 Düngenheimer Straße 3, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] Im] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [d6] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.418 1.419 51,7 Ja 2373 101,0 3,01 74,04 2,70 3,55 0,00 0,00 80,28 0,00 
Nr. 062 1.679 1.680 52,2 Ja 21,58 101,0 3,01 75,50 3,19 3,73 0,00 0,00 82,43 0,00 
Nr, 063 1.686 1.688 61,3 Ja 24r70 104,0 3,01 75,55 3,21 3,55 0,00 0,00 82,31 0,00 
Nr. 064 1.366 1.368 60,4 Ja 27,41 104,0 3,01 73,72 2,60 3,28 0,00 0,00 79,60 0,00 
Nr. 066 1.668 1.669 58,9 Ja 24,20 103,4 3,01 75,45 3,17 3,59 0,00 0,00 82,21 0,00 
Nr. 067 1.431 1.433 67,1 Ja 26,37 103,4 3,01 74,13 2,72 3,19 0,00 0,00 80,04 0,00 
Nr. 068 1.776 1.777 59,4 Ja 23,38 103,4 3,01 76,00 3,38 3,65 0,00 0,00 83,02 0,00 
Nr. 069 1.424 1.425 51,5 Ja 23,67 101,0 3,01 74,07 2,71 3,56 0,00 0,00 80,34 0,00 
Nr. 071 1.160 1.163 66,5 Ja 28,66 103,0 3,01 72,31 2,21 2,83 0,00 0,00 77,34 0,00 
Nr. 074 1.302 1.303 56,8 Ja 26,93 103,0 3,01 73,30 2,48 3,30 0,00 0,00 79,07 0,00 
Nr. 075 1.578 1.579 59,8 Ja 24,54 103,0 3,01 74,97 3,00 3,50 0,00 0,00 81,47 0,00 
Nr. 101 1.696 1.697 50,6 Ja 21,42 101,0 3,01 75,59 3,22 3,78 0,00 0,00 82,59 0,00 
Nr. 102 1.435 1.437 52,5 Ja 23,59 101,0 3,01 74,15 2,73 3,54 0,00 0,00 80,42 0,00 
Nr. 103 1.758 1.761 59,5 Ja 24,11 104,0 3,01 75,91 3,35 3,64 0,00 0,00 82,90 0,00 
Nr. 104 1.436 1.439 62,4 Ja 26,81 104,0 3,01 74,16 2,73 3,31 0,00 0,00 80,20 0,00 
Nr. 107 1.075 1.079 68,6 Ja 31,40 104,7 3,01 71,66 2,05 2,60 0,00 0,00 76,31 0,00 
Nr. 146 936 940 35,4 Ja 28,26 101,0 3,01 70,47 1,79 3,50 0,00 0,00 75,75 0,00 
Nr. 155 725 731 40,4 Ja 31,46 101,0 3,00 68,28 1,39 2,88 0,00 0,00 72,54 0,00 
Nr. 158 953 957 67,4 Ja 32,91 104,7 3,01 70,62 1,82 2,36 0,00 0,00 74,80 0,00 

Summe 40,17 

Schall-Immissionsort: IP 05 Hambucher Str. 1, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Nr. 061 1.457 1.458 53,1 Ja 23,42 101,0 3,01 74,28 2,77 3,55 0,00 0,00 80,59 0,00 
Nr. 062 1.716 1.717 53,8 Ja 21,33 101,0 3,01 75,70 3,26 3,72 000 0,00 82,68 0,00 
Nr. 063 1.718 1.719 62,9 Ja 24,49 104,0 3,01 75,71 3,27 3,54 0,00 0,00 82,52 0,00 
Nr. 064 1.398 1.400 61,7 Ja 27,15 104,0 3,01 73,92 2,66 3,28 0,00 0,00 79,86 0,00 
Nr. 066 1.685 1.686 59,6 Ja 24,08 103,4 3,01 75,54 3,20 3,59 0,00 0,00 82,32 0,00 
Nr. 067 1.440 1.442 67,8 Ja 26,31 103,4 3,01 74,18 2,74 3,18 0,00 0,00 80,10 0,00 
Nr. 068 1.782 1.784 60,2 Ja 23,35 103,4 3,01 76,03 3,39 3,64 0,00 0,00 83,06 0,00 
Nr. 069 1.443 1.444 51,8 Ja 23,51 101,0 3,01 74,19 2,74 3,56 0,00 0,00 80,50 0,00 
Nr. 071 1.189 1.191 66,2 Ja 28,35 103,0 3,01 72,52 2,26 2,88 0,00 0,00 77,66 0,00 
Nr. 074 1.322 1.323 56,9 Ja 26,75 103,0 3,01 73,43 2,51 3,32 0,00 0,00 79,26 0,00 
Nr. 075 1.601 1.602 60,1 Ja 24,36 103,0 3,01 75,09 3,04 3,51 0,00 0,00 81,65 0,00 
Nr. 101 1.738 1.739 52,6 Ja 21,14 101,0 3,01 75,80 3,30 3,76 0,00 0,00 82,87 0,00 
Nr. 102 1.479 1.480 54,4 Ja 23,25 101,0 3,01 74,41 2,81 3,54 0,00 0,00 80,76 0,00 
Nr. 103 1.805 1.807 61,9 Ja 23,81 104,0 3,01 76,14 3,43 3,62 0,00 0,00 83,20 0,00 
Nr. 104 1.486 1.489 64,3 Ja 26,41 104,0 3,01 74,46 2,83 3,31 0,00 0,00 80,60 0,00 
Nr. 107 1.132 1.136 70,3 Ja 30,78 104,7 3,01 72,10 2,16 2,66 0,00 000 76,92 0,00 
Nr. 146 876 880 36,0 Ja 29,06 101,0 3,01 69,89 1,67 3,38 0,00 0,00 74,94 0,00 
Nr. 155 668 674 40,9 Ja 32,47 101,0 3,00 67,57 1,28 2,68 0,00 0,00 71,53 0,00 
Nr. 158 1.002 1.006 68,7 Ja 32,31 104,7 3,01 71,05 1,91 2,44 0,00 0,00 75,39 0,00 

Summe 40,09 

Schall-Immissionsort: IP 06 Hambucherstr. 9, Eulgem 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB1 [dB] 
Nr. 061 1.462 1.463 52,5 Ja 23,36 101,0 3,01 74,31 2,78 3,57 0,00 0,00 80,65 0,00 
Nr. 062 1.718 1.718 53,6 Ja 21,31 101,0 3,01 75,70 326 3,73 0,00 000 82,69 0,00 
Nr. 063 1.706 1.708 62,7 Ja 24,58 104,0 3,01 75,65 3,24 3,54 0,00 0,00 82,43 0,00 
Nr. 064 1.390 1.391 61,0 Ja 27,21 104,0 3,01 73,87 2,64 3,29 0,00 0,00 79,80 0,00 
Nr. 066 1.649 1.650 59,9 Ja 24,37 103,4 3,01 75,35 3,14 3,55 0,00 0,00 82,04 0,00 
Nr. 067 1.392 1.394 67,9 Ja 26,75 103,4 3,01 73,89 2,65 3,12 0,00 0,00 79,66 0,00 
Nr. 068 1.729 1.730 60,0 Ja 23,75 103,4 3,01 75,76 3,29 3,61 0,00 0,00 82,66 0,00 

ortsetzu  auf fojenderSeite. 
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WEA 

Nr. Abstand Schallweg 

Im] [m] 
Nr. 061 2.673 2.674 
Nr. 062 2.901 2.902 

Nr. 063 2.834 2.835 
Nr. 064 2.551 2.552 
Nr. 066 2.642 2.643 
Nr. 067 2.335 2.336 
Nr. 068 2.584 2.585 
Nr. 069 2.456 2.457 

Nr. 071 2.329 2.330 
Nr. 074 2.358 2.358 
Nr. 075 2.637 2.638 
Nr. 101 2.966 2.967 
Nr. 102 2.737 2.738 
Nr. 103 3.075 3.076 
Nr. 104 2.797 2.798 
Nr. 107 2.501 2.503 
Nr. 146 885 891 
Nr. 155 1.029 1.035 
Nr. 158 2.325 2.327 

Summe 33,56 

Projekt Beschreibung: 

Hambuch 367-03-0215-0305 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

...Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m} Im] [m] 

Nr. 069 1.412 1.412 51,6 Ja 
Nr. 071 1.174 1.176 64,9 Ja 
Nr. 074 1.291 1.292 56,5 Ja 
Nr. 075 1.575 1.576 59,9 Ja 
Nr. 101 1.748 1.749 52,8 Ja 
Nr. 102 1.494 1.495 54,6 Ja 
Nr, 103 1.825 1.827 62,8 Ja 
Nr. 104 1.515 1.517 64,8 Ja 
Nr. 107 1.181 1.184 71,6 Ja 
Nr. 146 767 772 36,4 Ja 
Nr. 155 557 564 41,0 Ja 
Nr. 158 1.032 1.034 69,0 Ja 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004 
Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:34 / 6 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
23,79 
28,47 
27,03 
24,57 
21,07 
23,13 
23,68 
26,17 
30,28 
30,63 
3465 
31,95 

Summe 40,64 

Schall-Immjssjonso,-t. IP 07 Eulgemer Str. 19, Hambuch 

Mittlere Höhe Sichtbar 
[ml 

32,1 Nein 
36,0 Nein 
44,9 Nein 
39,6 Nein 
43,5 Nein 
49,9 Ja 
45,3 Ja 
33,3 Nein 
41,1 Ja 
36,9 Nein 
42,6 Nein 
35,3 Nein 
33,5 Nein 
45,0 Nein 
42,7 Nein 
46,1 Nein 
42,1 Ja 
37,6 Ja 
40,9 Nein 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
14,58 
13,44 
16,77 
1823 
17,15 
19,53 
18,05 
15,73 
19,04 
18,28 
16,77 
1313 
14,26 
15,60 
16,95 
19,18 
29,15 
27,20 
20,15 

SchaIIImm,ssjonso,.t: IP 08 Haynbuchenstr. 22, Hambuch 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [m] 

Nr. 061 2.951 2.952 
Nr. 062 3.185 3.186 
Nr. 063 3.126 3.127 
Nr. 064 2.836 2.837 
Nr. 066 2.946 2.947 
Nr. 067 2.640 2.642 
Nr. 068 2.895 2.897 
Nr. 069 2.754 2.755 
Nr. 071 2.613 2.614 
Nr. 074 2.653 2.654 
Nr. 075 2.935 2.936 
Nr. 101 3.244 3.245 
Nr. 102 3.007 3.008 
Nr. 103 3.345 3.347 
Nr. 104 3.056 3.058 
Nr. 107 2.740 2.742 

ortsetzung auf foIender Seite... 

WindPRO - entwickelt von EMD International /IJ$, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tal. +45 96 35 44 44 Fax 4596354446, Email: windprojemd.c,uk 

[ml 
27,8 Nein 
32,0 Nein 
40,7 Nein 
35,6 Nein 
39,8 Nein 
46,3 Ja 
41,8 Ja 
29,7 Nein 
37,1 Nein 
33,0 Nein 
38,9 Nein 
31,0 Nein 
29,1 Nein 
40,7 Nein 
39,3 Nein 
42,0 Nein 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
13,20 
12,09 
15,37 
16,76 
15,62 
17,75 
16,36 
14,17 
16,90 
16,69 
15,28 
11,82 
12,93 
14,36 
15,69 
17,94 

LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr 
[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 

101,0 3,01 74,00 2,68 3,54 
103,0 3,01 72,41 2,23 2,90 
103,0 3,01 73,23 2,46 3,29 
103,0 3,01 74,95 2,99 3,49 
101,0 3,01 75,86 3,32 3,76 
101,0 3,01 74,49 2,84 3,54 
104,0 3,01 76,24 3,47 3,62 
104,0 3,01 74,62 2,88 3,33 
104,7 3,01 72,47 2,25 2,71 
101,0 3,00 68,75 1,47 3,16 
101,0 3,00 66,03 1,07 2,25 
104,7 3,01 71,29 1,97 2,49 

LwA, ref Dc Adiv 
[dB(A)] [dB] [dB] 

101,0 3,01 79,54 
101,0 3,01 80,25 
104,0 3,01 80,05 
104,0 3,01 79,14 
103,4 3,01 79,44 
103,4 3,01 78,37 
103,4 3,01 79,25 
101,0 3,01 78,81 
103,0 3,01 78,35 
103,0 3,01 78,45 
103,0 3,01 79,42 
101,0 3,01 80,45 
101,0 3,01 79,75 
104,0 3,01 80,76 
104,0 3,01 79,94 
104,7 3,01 78,97 
101,0 3,01 70,00 
101,0 3,01 71,29 
104,7 3,01 78,34 

Ucensierter Anwendet 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27,04.2007 14:33/2.4,0,57 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 80,22 0,00 
0,00 0,00 77,54 0,00 
0,00 0,00 78,98 0,00 
0,00 0,00 81,44 0,00 
0,00 0,00 82,94 0,00 
0,00 0,00 80,88 0,00 
0,00 0,00 83,33 0,00 
0,00 0,00 80,84 0,00 
0,00 0,00 77,43 0,00 
0,00 0,00 73,37 0,00 
0,00 0,00 69,35 0,00 
0,00 0,00 75,75 0,00 

Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] 
5,08 4,80 0,00 
5,51 4,80 0,00 
5,39 4,80 0,00 
4,85 4,80 0,00 
5,02 4,80 0,00 
4,44 4,07 0,00 
4,91 4,20 0,00 
4,67 4,80 0,00 
4,43 4,20 0,00 
4,48 4,80 0,00 
5,01 4,80 0,00 
5,64 4,80 0,00 
5,20 4,80 0,00 
5,84 4,80 0,00 
5,32 4,80 0,00 
4,76 4,80 0,00 
1,69 3,16 0,00 
1,97 3,54 0,00 
4,42 4,80 0,00 

LwA,ref Dc Adiv 

[dB(A)] [dB] [dB) 
101,0 3,01 80,40 
101,0 3,01 81,06 
104,0 3,01 80,90 
104,0 3,01 80,06 
103,4 3,01 80,39 
103,4 3,01 79,44 
103,4 3,01 80,24 
101,0 3,01 79,80 
103,0 3,01 79,35 
103,0 3,01 79,48 
103,0 3,01 80,35 
101,0 3,01 81,22 
101,0 3,01 80,57 
104,0 3,01 81,49 
104,0 3,01 80,71 
104,7 3,01 79,76 

Aatm Agr 
[dB] [dB] 
5,61 4,80 
6,05 4,80 
5,94 4,80 
5,39 4,80 
5,60 4,80 
5,02 4,20 
5,50 4,31 
5,23 4,80 
4,97 4,80 
5,04 4,80 
5,58 4,80 
6,16 4,80 
5,72 4,80 
6,36 4,80 
5,81 4,80 
5,21 4,80 

Amisc A 

[dB] [dB] 
0,00 89,43 
0,00 90,57 
0,00 90,24 
0,00 88,78 
0,00 89,26 
0,00 86,88 
0,00 88,36 
0,00 88,28 
0,00 86,97 
0,00 87,73 
0,00 89,24 
0,00 90,88 
0,00 89,75 
0,00 91,41 
0,00 90,06 
0,00 88,53 
0,00 74,85 
0,00 76,80 
0,00 87,56 

Cmet 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar Amisc A Cmet 

[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 90,81 0,00 
0,00 0,00 91,92 0,00 
0,00 0,00 91,64 0,00 
0,00 0,00 90,25 0,00 
0,00 0,00 90,79 0,00 
0,00 0,00 88,66 0,00 
0,00 0,00 90,05 0,00 
0,00 0,00 89,84 0,00 
0,00 0,00 89,11 0,00 
0,00 0,00 89,32 000 
0,00 0,00 90,73 0,00 
0,00 0,00 92,19 0,00 
0,00 0,00 91,08 0,00 
0,00 0,00 92,65 0,00 
0,00 0,00 91,32 0,00 
0,00 0,00 89,77 0,00 



Projekt Beschreibung: 

Hambuch 367-03-0215-03.05 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[ml [m] Im] 

Nr. 146 1.194 1.199 42,4 Ja 
Nr. 155 1.323 1.328 37,8 Ja 
Nr. 158 2.578 2.580 37,6 Nein 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 
25,57 
2420 
18,77 

Summe 31,05 

SchalIImmjssjonso,.: IP 09 Eulgemer Str. 20, Gamlen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg 

Im] Im] 
Nr. 061 1.576 1.579 
Nr. 062 1.692 1.695 
Nr. 063 1.541 1.546 
Nr, 064 1.391 1.395 
Nr. 066 1.209 1.214 
Nr. 067 932 940 

Nr. 068 1.024 1.029 
Nr. 069 1.143 1.146 
Nr. 071 1.240 1.246 
Nr. 074 1.112 1.117 
Nr. 075 1.294 1.298 
Nr. 101 1.814 1.817 
Nr. 102 1.696 1.699 
Nr. 103 1.977 1.981 
Nr. 104 1.854 1.858 
Nr. 107 1.819 1.823 
Nr. 146 892 902 
Nr. 155 923 933 
Nr. 158 1.571 1.576 

Summe 39,65 

Mittlere Höhe 
[mJ 

47,6 
41,6 
46,9 
55,7 
42,0 
54,9 
45,7 
41,5 
67,3 
53,9 
44,8 
42,5 
50,0 
53,3 
60,1 
64,5 
41,0 
43,6 
64,4 

Sichtbar Beurteilungspegel 
[d8(A)] 

Ja 22,28 
Ja 21,25 
Ja 25,53 
Ja 27,04 
Ja 27,82 
Ja 31,38 
Ja 29,94 
Ja 26,09 
Ja 27,80 
Ja 28,79 
Ja 26,67 
Ja 20,37 
Ja 21,39 
Ja 22,43 
Ja 23,41 
Ja 24,44 
Ja 28,97 
Ja 28,66 
Ja 26,37 

SchaH1mmjssjonsort: IP 10 Am Ziegelfeld 2, Gamlen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg 

[ml [m] 
Nr. 061 1.607 1.610 
Nr. 062 1.723 1.726 
Nr. 063 1.572 1.576 

Nr. 064 1.422 1.426 
Nr. 066 1.239 1.244 
Nr. 067 963 970 
Nr. 068 1.052 1.057 
Nr. 069 1.174 1.177 
Nr. 071 1.271 1.275 
Nr. 074 1.143 1.147 
Nr. 075 1.325 1.329 
Nr. 101 1.845 1.848 

Nr. 102 1.726 1.729 
Nr. 103 2.008 2.012 
Nr. 104 1.884 1.888 
Nr. 107 1.847 1.851 
Nr. 146 887 897 
Nr. 155 926 935 
Nr. 158 1.599 1.603 

Summe 39,43 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel 

Im] [dB(A)] 
48,8 Ja 22,06 
42,8 Ja 21,04 
48,1 Ja 25,31 
56,9 Ja 26,79 
43,3 Ja 27,55 
56,1 Ja 31,03 
47,1 Ja 29,66 
42,6 Ja 25,80 
68,2 Ja 27,51 
54,9 Ja 28,48 
46,0 Ja 26,41 
43,7 Ja 20,18 
51,2 Ja 21,18 
54,6 Ja 22,24 
61,2 Ja 23,21 
64,8 Ja 24,24 
41,5 Ja 29,05 
43,5 Ja 28,62 
64,5 Ja 26,14 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2d6d 2 
Ausdruck/Seite 

02.05.2007 11:34 / 7 
Llzensjerter Anwender 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:33/2.4.0.67 

LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) [d B] [dB] [dB] [dB] 
101,0 3,01 72,58 2,28 3,58 0,00 0,00 78,44 0,00 
101,0 3,01 73,46 2,52 3,82 0,00 0,00 79,80 0,00 
104,7 3,01 79,23 4,90 4,80 0,00 0,00 88,94 0,00 

LwA, ref Dc Adiv 
[dB(A)] [dB) [dB) 

101,0 3,01 74,97 
101,0 3,01 75,58 
104,0 3,01 74,78 
104,0 3,01 73,89 
103,4 3,01 72,68 
103,4 3,01 70,46 
103,4 3,01 71,25 
101,0 3,01 72,19 
103,0 3,01 72,91 
103,0 3,01 71,96 
103,0 3,01 73,27 
101,0 3,01 76,19 
101,0 3,01 75,60 
104,0 3,01 76,94 
104,0 3,01 76,38 
104,7 3,01 76,22 
101,0 3,01 70,10 
101,0 3,01 70,40 
104,7 3,01 74,95 

Aatm Agr Abar Amisc A 
[dB] [dB] [dBl [dB] [dB] 

3,00 3,76 0,00 0,00 81,73 
3,22 3,96 0,00 0,00 82,76 
2,94 3,76 0,00 0,00 81,48 
2,65 3,42 0,00 0,00 79,97 
2,31 3,61 0,00 0,00 78,59 
1,79 2,78 0,00 0,00 75,02 
1,96 3,26 0,00 0,00 76,47 
2,18 3,55 0,00 0,00 77,91 
2,37 2,94 0,00 0,00 78,21 
2,12 3,13 0,00 0,00 77,22 
2,47 3,61 0,00 0,00 79,34 
3,45 4,00 0,00 000 83,64 
3,23 3,79 0,00 0,00 82,62 
3,76 3,88 0,00 0,00 84,58 
3,53 3,69 0,00 0,00 83,60 
3,46 3,59 0,00 0,00 83,27 
1,71 3,22 0,00 0,00 75,04 
1,77 3,18 0,00 0,00 75,35 
2,99 3,40 0,00 0,00 81,34 

LwA, ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A 
[dß(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

101,0 3,01 75,13 3,06 3,76 0,00 0,00 81,95 
101,0 3,01 75,74 3,28 3,95 0,00 0,00 82,97 
104,0 3,01 74,95 3,00 3,75 0,00 0,00 81,70 
104,0 3,01 74,08 2,71 3,43 0,00 0,00 80,22 
103,4 3,01 72,89 2,36 3,60 0,00 0,00 78,85 
103,4 3,01 70,74 1,84 2,80 0,00 0,00 75,38 
103,4 3,01 71,48 2,01 3,26 0,00 0,00 76,75 
101,0 3,01 72,42 2,24 3,55 0,00 0,00 78,21 
103,0 3,01 73,11 2,42 2,96 0,00 0,00 78,50 
103,0 3,01 72,19 2,18 3,15 0,00 0,00 77,52 
103,0 3,01 73,47 2,52 3,61 0,00 0,00 79,60 
101,0 3,01 76,33 3,51 3,99 0,00 0,00 83,83 
101,0 3,01 75,76 3,29 3,78 0,00 0,00 82,83 
104,0 3,01 77,07 3,82 3,87 0,00 0,00 84,77 
104,0 3,01 76,52 3,59 3,69 0,00 0,00 83,80 
104,7 3,01 76,35 3,52 3,60 0,00 0,00 83,46 
101,0 3,01 70,05 1,70 3,19 0,00 0,00 74,95 
101,0 3,01 70,42 1,78 3,19 0,00 0,00 75,39 
104,7 3,01 75,10 3,05 3,42 0,00 0,00 81,56 

WIIIdPRO - entwickelt von EMD International MS, Niels Jernesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, TeL +45 96 35 44 44. Fax +45 963544 46, Email: windproemd4k 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 



Projekt Beschreibung: 

Hambuch 367-03-0215-03.05 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Schall-lmmjssionso; IP 11 Ackerstr. 16, Zettingen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilun 
[ml [m] [mJ [dB(A)] 

Nr. 061 2,409 2.411 46,1 Ja 16,64 
Nr. 062 2.559 2.561 48,3 Ja 15,82 
Nr. 063 2.424 2.426 55,0 Ja 19,68 
Nr. 064 2.234 2.237 54,2 Ja 20,80 
Nr. 066 2.108 2.111 48,0 Ja 20,89 
Nr. 067 1.820 1.824 59,6 Ja 23,05 
Nr. 068 1.926 1.929 52,2 Ja 22,17 
Nr. 069 2.018 2.020 46,2 Ja 19,05 
Nr. 071 2.052 2.055 57,3 Ja 21,01 
Nr. 074 1.967 1.970 52,3 Ja 21,49 
Nr. 075 2.180 2.183 51,6 Ja 20,09 
Nr. 101 2.671 2.673 47,1 Ja 15,20 
Nr. 102 2.517 2.519 47,3 Ja 16,05 
Nr. 103 2.824 2.827 56,8 Ja 17,50 
Nr. 104 2.651 2.654 55,8 Ja 18,41 
Nr. 107 2.519 2.523 52,5 Ja 19,79 

Nr. 146 890 899 45,7 Ja 29,18 
Nr. 155 1.093 1.101 40,7 Ja 26,56 
Nr. 158 2.282 2.285 51,3 Ja 21,16 

Summe 3469 

Schall-lmmjss,onso,t; IP 12 Schulstr. 11, Hambuch 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg 
[m) [m] 

Nr. 061 2.596 2.597 
Nr. 062 2.797 2.798 
Nr. 063 2.699 2.701 
Nr. 064 2.448 2.449 
Nr. 066 2.452 2.453 
Nr. 067 2.144 2.145 
Nr. 068 2.341 2.343 

Nr. 069 2.300 2.301 
Nr. 071 2.236 2.237 
Nr. 074 2.218 2.219 
Nr. 075 2.478 2.479 
Nr. 101 2.882 2.883 
Nr. 102 2.679 2.680 
Nr. 103 3.012 3.014 
Nr. 104 2.772 2.774 
Nr. 107 2.538 2.540 
Nr. 146 767 774 

Nr. 155 979 985 
Nr. 158 2.331 2.333 

Summe 34,83 

Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel 

Im] [dB(A)] 
38,4 Nein 14,99 
43,6 Ja 14,49 
54,9 Ja 18,14 
47,0 Ja 19,43 
51,3 Ja 18,87 
59,1 Ja 20,85 
52,9 Ja 19,54 
43,8 Ja 1725 
47,9 Ja 19,70 
47,2 Ja 19,80 
52,6 Ja 18,34 
41,8 Ja 14,03 
39,9 Nein 14,55 
51,4 Ja 16,49 
48,0 Ja 17,67 
48,2 Ja 19,63 
44,7 Ja 30,97 
40,3 Ja 27,88 
44,5 Ja 20,78 

WindPRO version 2.4.0.67 Dez 2004  
Ausdruck/Seite 
02.05.2007 11:34 / 8 
Llzensie  Anwender 

SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet 

27.04.2007 14:33/2,4,0,67 

gspegel LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A 
[dB(A)] [d B] [d B] [d8J [dBJ [dBJ [dBJ [dBl 
101,0 3,01 78,64 4,58 4,15 0,00 0,00 87,37 
101,0 3,01 79,17 4,87 4,16 0,00 0,00 88,19 
104,0 3,01 78,70 4,61 4,02 0,00 0,00 87,33 
104,0 3,01 77,99 4,25 3,97 0,00 0,00 86,21 
103,4 3,01 77,49 4,01 4,02 0,00 0,00 85,52 
103,4 3,01 76,22 346 3,68 0,00 0,00 83,36 
103,4 3,01 76,71 3,66 3,87 0,00 0,00 84,24 
101,0 3,01 77,11 3,84 4,01 0,00 0,00 84,96 
103,0 3,01 77,26 3,90 3,84 0,00 0,00 85,00 
103,0 3,01 76,89 3,74 3,89 0,00 0,00 84,52 
103,0 3,01 77,78 4,15 3,99 0,00 0,00 85,91 
101,0 3,01 79,54 5,08 4,20 0,00 0,00 88,81 
101,0 3,01 79,02 4,79 4,16 0,00 0,00 87,96 
104,0 3,01 80,03 5,37 4,11 0,00 0,00 89,51 
104,0 3,01 79,48 5,04 4,08 0,00 0,00 88,60 
104,7 3,01 79,04 4,79 4,09 0,00 0,00 87,92 
101,0 3,01 70,08 1,71 3,04 0,00 0,00 74,83 
101,0 3,01 71,83 2,09 3,52 0,00 0,00 77,45 
104,7 3,01 78,18 4,34 4,03 0,00 0,00 86,55 

LwA,ref Dc Adiv 
[dB(A)] [dB] [dB] 

101,0 3,01 79,29 
101,0 3,01 79,94 
104,0 3,01 79,63 
104,0 3,01 78,78 
103,4 3,01 78,79 
103,4 3,01 77,63 
103,4 3,01 78,39 
101,0 3,01 78,24 
103,0 3,01 77,99 
103,0 3,01 77,92 
103,0 3,01 78,89 
101,0 3,01 80,20 
101,0 3,01 79,56 
104,0 3,01 80,58 
104,0 301 79,86 
104,7 3,01 79,10 
101,0 3,00 68,77 
101,0 3,01 70,87 
104,7 3,01 78,36 

Schall-Immjssjonso,t: IP 13 Schulstr. 12, Hambuch 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Beurteilungspegel LwA,ref Dc 

[m] Im] Im] [d8(A)] [dB(A)] [dB] 
Nr. 061 2.603 2.604 38,8 Nein 14,95 101,0 3,01 
Nr. 062 2.802 2.803 44,1 Ja 14,47 101,0 3,01 

Nr. 063 2.704 2.705 55,3 Ja 18,13 104,0 3,01 
Nr. 064 2.454 2.455 47,5 Ja 19,40 104,0 3,01 
Nr. 066 2.453 2.454 51,5 Ja 18,87 103,4 3,01 
Nr. 067 2.145 2.147 59,5 Ja 20,84 103,4 3,01 
Nr. 068 2.340 2.341 53,1 Ja 19,55 103,4 3,01 

ortsetzung auf folgender Seite...  

Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] 
4,93 4,80 0,00 
5,32 4,27 0,00 
5,13 4,10 0,00 
4,65 4,14 0,00 
4,66 4,08 0,00 

4,08 3,86 0,00 
4,45 4,03 0,00 
4,37 4,15 0,00 
4,25 4,07 0,00 
4,22 4,07 0,00 
4,71 4,07 0,00 
5,48 4,30 0,00 
5,09 4,80 0,00 
5,73 4,22 0,00 
5,27 4,21 0,00 
4,83 4,15 0,00 
1,47 2,79 0,00 
1,87 3,38 0,00 
4,43 4,15 0,00 

Adiv Aatm Agr Abar 
[dB] [dBl [dB] [dB] 
79,31 4,95 4,80 0,00 
79,95 5,33 4,26 0,00 
79,64 5,14 4,10 0,00 
78,80 4,66 4,14 0,00 
78,80 4,66 4,08 0,00 
77,64 4,08 3,85 0,00 
78,39 4,45 4,02 0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB) [dB] 
0,00 89,02 0,00 
0,00 89,52 0,00 
0,00 88,87 0,00 
0,00 87,58 0,00 
0,00 87,54 0,00 
0,00 85,56 0,00 
0,00 86,87 0,00 
0,00 86,76 0,00 
0,00 86,31 0,00 
0,00 86,21 0,00 
0,00 87,67 0,00 
0,00 89,98 0,00 
0,00 89,46 0,00 
0,00 90,52 0,00 
0,00 89,34 0,00 
0,00 88,08 0,00 
0,00 73,04 0,00 
0,00 76,12 0,00 
0,00 86,93 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 

0,00 89,06 0,00 
0,00 89,54 0,00 
0,00 88,88 0,00 
0,00 87,60 0,00 
0,00 87,54 0,00 
0,00 85,57 0,00 
0,00 86,86 0,00 

WindPR0 - entwickelt von EMD International AlS, Niela .Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, TeL +4596354444, Fax +45 96 35 44 46, Email: windpm@emd.dk 



10 Projekt 
Hambuch 

Bexhrobung 

367-03-O2150305 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 

Fortsetzung von voriger Seite 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
Im] [m] Im] 

Nr. 069 2.304 2.304 44,1 
Nr. 071 2.242 2.244 48,3 

Nr. 074 2.223 2.224 47,7 
Nr. 075 2.481 2.483 52,9 
Nr. 101 2.889 2.890 42,2 
Nr. 102 2.687 2.688 40,1 
Nr. 103 3.019 3.021 51,7 
Nr. 104 2.781 2.783 48,2 
Nr. 107 2.550 2.553 48,1 
Nr. 146 777 784 44,8 
Nr. 155 991 997 40,4 
Nr. 158 2.342 2.344 44,7 

Sichtbar Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

Ja 17,24 
Ja 19,66 
Ja 19,78 
Ja 18,32 
Ja 14,00 

Nein 14,51 
Ja 16,45 
Ja 17,62 

Ja 19,57 
Ja 30,81 
Ja 27,74 
Ja 20,71 

Summe 34,73 

SchaIIImmjssjonso: IP 14 Ackerstr. 13 Zettingen 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[m [m] [m] 

Nr. 061 2.426 2.428 45,7 
Nr. 062 2.577 2.579 48,0 
Nr. 063 2.443 2.445 55,0 
Nr. 064 2.251 2.254 53,8 
Nr. 066 2.129 2.131 47,9 
Nr. 067 1.840 1.843 59,5 
Nr. 068 1.948 1.951 52,1 

Nr. 069 2.037 2.039 46,1 
Nr. 071 2.068 2.071 56,8 
Nr. 074 1.985 1.987 51,9 

Nr. 075 2.200 2.202 51,7 
Nr. 101 2.688 2.690 46,7 
Nr. 102 2.533 2.534 47,0 
Nr. 103 2.841 2.844 56,5 
Nr. 104 2.665 2.668 55,3 
Nr. 107 2.531 2.534 51,8 
Nr. 146 890 899 45,3 
Nr. 155 1.095 1.103 40,5 
Nr. 158 2.294 2.297 50,4 

Summe 34,61 

Sichtbar Beurteilungspegel 

[dB(A) 
Ja 16,54 
Ja 15,72 
Ja 19,57 
Ja 20,69 
Ja 20,76 
Ja 22,90 
Ja 22,01 
Ja 18,92 
Ja 20,89 
Ja 21,36 
Ja 19,97 
‚Ja 15,10 
Ja 15,95 
Ja 17,41 
Ja 18,33 
Ja 19,72 
Ja 29,17 
Ja 26,53 
Ja 21,08 

'J[ 7 
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Becechnet 

27.04.2007 14:33/2.4.0.67 

LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
101,0 3,01 78,25 4,38 4,14 0,00 0,00 86,77 0,00 
103,0 3,01 78,02 4,26 4,06 0,00 0,00 86,35 0,00 

103,0 3,01 77,94 4,22 4,06 0,00 0,00 86,23 0,00 
103,0 3,01 78,90 4,72 4,07 0,00 0,00 87,69 0,00 
101,0 3,01 80,22 5,49 4,30 0,00 0,00 90,01 0,00 
101,0 3,01 79,59 5,11 4,80 0,00 0,00 89,50 0,00 
104,0 3,01 80,60 5,74 4,21 0,00 0,00 90,56 0,00 
104,0 3,01 79,89 5,29 4,21 0,00 0,00 89,39 0,00 
104,7 3,01 79,14 4,85 4,15 0,00 0,00 88,14 0,00 
101,0 3,00 68,89 1,49 2,81 0,00 0,00 73,19 0,00 
101,0 3,01 70,97 1,89 3,40 0,00 0,00 76,27 0,00 

104,7 3,01 78,40 4,45 4,15 0,00 0,00 87,00 0,00 

LwA,ref Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A 
[dB(A)] [dB] [dB] [dB [dB) [dBJ fdB1 (dB] 
101,0 3,01 78,70 4,61 4,16 0,00 0,00 87,47 
101,0 3,01 79,23 4,90 4,16 0,00 0,00 88,29 

104,0 3,01 78,77 4,65 4,03 0,00 0,00 87,44 
104,0 3,01 78,06 4,28 3,98 0,00 0,00 86,32 

103,4 3,01 77,57 4,05 4,03 0,00 0,00 85,65 
103,4 3,01 76,31 3,50 3,69 0,00 0,00 83,51 
103,4 3,01 76,81 3,71 3,88 0,00 0,00 84,40 
101,0 3,01 77,19 3,87 4,02 0,00 0,00 85,08 
103,0 3,01 77,32 3,93 3,86 0,00 0,00 85,12 
103,0 3,01 76,97 3,78 3,90 0,00 0,00 84,65 
103,0 3,01 77,86 4,18 4,00 0,00 0,00 86,04 
101,0 3,01 79,60 5,11 4,21 0,00 0,00 88,91 
101,0 3,01 79,08 4,82 4,17 0,00 0,00 88,06 
104,0 3,01 80,08 5,40 4,12 0,00 0,00 89,60 
104,0 3,01 79,52 5,07 4,09 0,00 0,00 88,68 
104,7 3,01 79,08 4,81 4,10 0,00 0,00 87,99 
101,0 3,01 70,08 1,71 3,05 0,00 0,00 74,84 
101,0 3,01 71,85 2,10 3,53 0,00 0,00 77,48 
104,7 3,01 78,22 4,36 4,05 0,00 0,00 86,63 

WindPRO - entwickelt von EMD International AlS, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. +4596354444, Fax +45963544 46, Email: windproemd.dk 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 



35dB(A) 
44 dB(A) 
34 dB(A) 

  25 dB(A) 

40  
Projekt Beschreibung: 

Harnbuch 367-03-0215-0305 

DECIBEL - EuIgem25000 
Berechnung: Gesamtbelastung Datei: Eu1gem25000.bmi 

Nr. 158 

/ 

•eklHambucher Str 1 Eulgern 
o H-  ; Hambucher Straße 4, Eu!gemr 

aupa., i, 

Hauptstraße 23 Eulgen 
•.:;:. 
Jlm Hägen 13, Eulgem1 

2 04 
WindPRO version 2.4.0.67 - Dez 2004 

Nr . 102 
../ ..- 

Nr 0 1' 63 

- 

AusdrucktSeite 
02.05,2007 11:34/10 

Anwender: 
SOLVENT-Planungsbüro für Reg. 
Lünener Straße 211 
DE-59174 Kamen 
+49 2307 240063 

Berechnet: 
27.04.2007 14:33/2.4.0,67 

Nr. 075-. l•S)r}I.trU pi 
Nr . 066 

Nr.069 

Nr. 074 

0 250 500 750 1000m 
Karte: Eulgem25000, Druckmaßstab 1:15.000, Kartenzentrum GK (Bessel) Zone: 2 Ost: 2.584.648 Nord: 5.567.796 

).. Neue WEA * Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 

Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt 
36 dB(A) 38 dB(A) mm= 40 dB(A) 
45 dB(A) 46 dB(A) 48 dB(A) 
32 dB(A) 30 dB(A) 28 dB(A) 

WindPRO - entwickelt von EMD lnfemational Als, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. +4596354444. Fax +45 96 35 44 4 9 Email: windpro@emd.dk 

42 dB(A) 
50 dB(A) 
26 dB(A) 



ENIERCON E-40 6.44 
Schallvermessungsberjchte 

WINDTEST, Prüfbericht WT 1740/01 vom 11 04.2001 bzw. die Zusammenfassung 
WT 1706/01 vom 21.3.2001 

WlNDeonsult, Bericht WJCO 2075E899 vom 13.3.2000 bzw. dessen Nachtrag WJCO 
207SE899/01 vom 24.8.2000 

WlNDconsult, Bericht WTCO 287SEA01/01 vom 5.12.2001. 

TiteL ENERCON E-40 6.44 maiO4 



ENERCON 
O6 T O411 07.a 
ß5Oä A.d. Fj. 04>t 1 R27 lag 

ENERCON 
SchalleistungsPegel E-40/6.44 

Die Schalleistungspegef der ENERCON E.40 mit 600kW Nennleistung 
und 44m Rotordurohmesser werden wie folgt angegeben: 

Seite 
lv.1 

Vermessener 
Schalleistungspegei und Tonhaltlgkeltszuschfag 

für 95% Nennleistung nach FGW'Rlchtllnje 

Anzahl 1. Vermessung 2. Vermessung 

WEA E-4016.44 mit 46m NH E-40f6.44 mit 65m NH 

Institut WIND-cn&uJt GmbH WINDTEST KWK 

Bericht 

46m NH 

50m NH 

WICO 2075E899 WT 1740/01 
vom 27.03.2000 vom 11 .04.2001 

3. Vermessung 

E-4016.44 mit 78m NH 

WIND-corisult GmbH 

WICO 287SEAo/O 
vom 05.12.2001 

ENERCON 
Garantie 

Garantierter Schallol-
stungspegßj und Tonhal-
tlgkeltszuachlag für 95% 
Nennleistung nach FGW-

Richtlinie 

100,7 dB(A) 0 dB 100,5 dB(A) 0 dB Jiooi dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

100x7 dB(A) 0 d 100,6 dB(A) 0 d 10091 dB(A) 0dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

58m NH 100,8dB(A) 0 d 100,8dB(A) 0 d 

65m NH 

78m NH 

100,8 dB(A) 0 d1 100,8 dB(A) 0 d 

100,1 dB(A) 0 dB 

108,1 dB(A) 0 dB 

101,0 dB(A) 0-1 dB 

101,0 dB(A) 0-1 dB 

100,8 dB(A) 0 dB 100,8 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

1. Die Schalleistungspegelvermessungen, sowie die Ermittlung der Tonhaltigkeit und der Inipuls-
haltigkeit, wurden entsprechend den FGW-Richtlinien (Technische Richtlinien für Windener-
gieanlagen, Revision 12 Stand 01.10.1998 und Revision 13 Stand 01.01.2000, Hamburg, För-
dergeseilschaft Windenergie e.V., Teil 1: Bestimmung der Schallemissionswerte), basierend 
auf der DIN EN61400-11 (Windenergieanlagen, Teil 11: Geräuschimmissionen) mit Stand Fe-
bruar 2000 durchgeführt. Die Bestimmung der lmpulshaltigkeit entspricht der DIN 45645 (Ti, 
‚Einheitliche Ermittlung des Beurteilungspegels für Geräuschimmissionen", Stand Juli 1996). 
Zur Feststellung der Tonhaltigkeit wurde entsprechend der Technischen Richtlinie nach DIN 
45681 (Entwurf. ‚ Bestimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Ermittlung eines Tonzu-
schlages für die Beurteilung von Geräuschimmissionen", Stand Januar 1992) verfahren. 

2. Der Schalleistungspegel für 95% der Nennleistung bezieht sich nach FGW-Richtlinie auf die 
Referenzwindgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 rn Höhe. 

3. Aus den drei vorliegenden Mefberichten (WICO 2875EA01/ol, WT 1740/01 und 
WICO 2075E899) lassen sich folgende energetische Mittelwerte bilden: für den Schallei-
stungspegel ergibt sich ein Wert von LWA, 95% Nennleistung, Mittei = 1 O0,6dB(A). In Bezug auf die 
Standardabweichung wurde ein Wert von 595% NennasIu Mittel = 0,4dB(A) ermittelt. 

4. Umgerechnete Schalleistungspegelwer-te für die genannten Nabenhöhen ergeben sich als 
Berechnung aus den Vermessungen der E-40/6.44 der jeweils vermessenen Nabenhähe. 

5. ENERCON Anlagen gewährleisten aufgrund ihres verschleißfrejen Konzeptes und ihrer varia-
blen Betriebsführung daß vorgegebene Schallwerte während der gesamten Lebensdauer ein-
gehalten werden. 

Stab E40-600-44 3 Messungen,dcc 
Rev. 1.0 Ersteltt von: 0. Bunk, Dezember 2001 
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Standort 

Aufgabenstellung 

Meß-/ Prüfobjekt 

Art der Messung/ Pru» 

Auftraggeber 

jWindpark Fziesoythe 
(Niedersachsen) 

Messungen zum Schalldruckpegel und Bestimmung der 
Emissionsparameter einer Windenergieanlage (WEA) 

ENERCON E40/6.44, Nabenhöhe 78 m 

Akustische Vermessung nach FGWRicht1inie /1/ 

- Ermittlung des Schalleistungspegels 

- Ermittlung der Torihaltigkeit 

Ermittlung der Impulshaltigkeit 

- Umrechnung auf andere Naberthöhen 

ENERCON GmbH 
Dreekamp 5 
D-26605 Aurich 

Auftragserteilung/-

bestätigung 

Auftragnehmer 

Bearbeitung 

101 

Di. . 1ng4n Haevernick 

01.10.2001 

09.10.2001 

[WIND-consult GmbH 
Reuterstral3e 9 
D-18211 Bargeshagen 
Tel, +49(0)382035Ö725 
Fax +49(0)38203-50723 

10 Prüfung 

/7) 

DipL-Ing. Wolfgang Wilke 

Bargeshagen, den 5. Dezember 2001 

Dieser Bericht darf mit Ausnahme der Anlage 8 - nur mit schriftlicher Zustimmung der WIND-uIt GmIff bH  
auszugsweise vervielfältigt und genutzt werden, Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf das Mefl- / 
Priifobjekt.  

WIND-cnult GmbH Seite 2 
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6 Abweichungen zur Richtlinie 

Zu Abweichungen mit Bezug auf die Vermessungsrichtline /1/ werden die folgenden Hinweise ge-
geben: 

1. Informationen, die die Herstellerbescheinigung (vgl. Anlage 4) ergänzen 
(1)Turmfußdurchmesser: 4190 mm 

2. Es sind keine Fotos vom Meßstandort vorhanden. Der Standort ist im Abschnitt 2 sowie durch 
den Lageplan (Anlage 1) beschrieben. 

3. Die Daten der Kalibration vor und nach der Meßkampagne können dem Meßprotokoll entnom-
men werden. Die Meßkette wurde vor und nach der Messung kalibriert. 

4. Bezüglich der Meßunsicherheit wird die Abschätzung der Gesamtmeßunsicherhejt ausgewiesen. 
Für die Ennittlung der Tonhaltigkeit, der Richtwirkung und der Terzspektren wird keine Unsi-
cherheit ausgewiesen. 

5 Ein der Wirkleistung proportionales analoges Signal wurde durch den Auftraggeber über die 
Kundenschnittstelle bereitgestellt und für die Messung verwendet. 

7 Zusammenfassung 

Am 06.11.2001 wurde die WEA des Typs ENERCON E-40!6.44 mit einer Nabenhöhe von 
hN = 78 m im Windpark Friesoythe (Niedersachsen) akustisch vermessen. Die Datenauswertung 
erfolgte nach 11/. 

Die vermessene WEA zeigte während der Mel3karnpagne dem subjektiven Eindruck nach keine 
Auffälligkeiten des Geräusches. Die subjektive Bewertung des Anlagengeräusches wird durch die 
objektive Geräuschbewertung nach /1/ gestützt. 

Die Ergebnisse der akustischen Vermessung werden in der nachfolgenden Tabelle zusammengefaßt 
dargestellt. 

Klassenmitte 

Referenz-Wirkleistung1 

Tonhaltigkeit KrN 

6 7 
kW 212 

lmpulshaltigkeit KLN 
dB 

dB 

0 

343 484 

0 

0 

8192) 

570 

Scha1leistungspegeL%  dB(A) 969 j 98,5 99,6 100,1  

Tab. 12 Ergebnisübersicht 

1) Ermittlungsbasis: Leistungskurve, die der Ermittlung des Schalleistungspegels zugrunde liegt 
(vgl. Anlage 5) 

2) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, flir den der maximale Schalleistungspegel an-
gegeben wird, liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nahen-
hihe der vermessenen WEA bei VO = 89 ms-1 in 10 m IG.. 

Die A-bewerteten Schal!eistungsspektren sind in Anlage 6 dargestellt. 

Die Meßunsicherheit wird nach /11 mit Ug 1,4 dB abgeschätzt. 

Die vorliegende Untersuchung wurde von der WIND-consult GmbH gemäß dem Stand von Wissen-
schaft und Technik nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch erstellt. 

WIND-consult GmbH Seite 16 
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Standort rIh. Nesse 

1 (Niedersachsen) 

- '-•l :-. .. 

enstellung 1 Abschatzung des Schalleistungspegeis einer Wrndenergieaniag 
• (WEA) 

- 

w -

föbj i E40/644. e 
9 J 

Art. der Megsung / 
1.Prufun,g 

üftra :  

Auftrasertetiuiig 24082000 

* der Schall   B e'-zu 
  errissi Windenergieanlage (WEA) 

- des Typs E40 1644" 
Standort 'Nesse 
Datum 27 03 2000 

&ncht-Ni (WIND-consult WICQ 207SE899 
GmbH) 

Au±haggeber ENERCON Gin 
Dreekamp 5 
26605 Aurich 

ne „Aüiizirag 'WINDconsu1t GmbH 
Reuterstraße 9 

- - D-18211 Bargeshagen 
1 TeI +49 (0) 38203-507 25 
Fax 149 (0) 38203507 23 

Dipl.-Ing. WoifgJah.coY-•I C 

- 

Dieser Bericht darf nur mit schriftlicher Zustimmung der Wm-consult GmbH auszugswIN 16 
else vervielfiiltigt 

und genutzt werden. Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf das MefJ / Prüfobjekt 

Dip1ige, Ulrich Arndt 

Bargeshagen, den 24. August 2000 

WIND-onsfflt GmbH Seite 
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1 Aufgabenstellung 

2 Methode 

3 Ergebnisse 

Verzeichnis der verwendeten Forinelzeicjien und Abkürzungen 

Verzeichnis der verwendeten Literatur 

GmbH 

4 

4 

4 
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L  JdB(A)] 

L WA  12 

.Ogo 
Umrechnung; Dicr Bettht UmfaDt 7 Seieti irtd. der Angcn1 

1. Aufgabenstellung 

Die Windenergieanlage (WEA) E40/6.44 mit einer Nabejhe von hN = 46 n' ist akustisch nach / 1/ 
vermessen worden, Der vollständige Meßbericht /2/ liegt vor. Dieser Bericht ersetzt die 
Umrechnung auf andere Narbenhöhen Pkt. 5) der Bezugsquelle /2/. 

Die Richtlinie / 1/ sieht die Möglichkeit vor, den flur eine Nabenhjh durch Messung bestimmten 
Schalleistungspegei rechnerich für andere Nabenhöhen anzugeben. 

Auf dieser Basis ist der Schahleistungspegei aus /2/ für die h =50 m, hN =58 rn 
hN 65 m und hN 78 m anzugeben. , 

2 Methode 

Die Richtlinie /1/ ermöglicht die Umrechnung des Schalleistungspegeis auf andere Nabenhöhen, 
wenn die Regressionsparamter für den Zusammenhang Schaileistungspegel Windgeschwindigkeit 
bekannt sind (vgl. / 1/, Anhang C). 

Der maximale Schalleistungspegei wird für den Refei'enzpunkt v10 10 ms-' in 10 m LG 
sofern dieser Betriebspunkt früher erreich T. bzw., 

t wird, für den ReferenzpunJct der 95%igeri Nennleistung angegeben. 

3 Ergebnisse 

Zp 
rl in yl.0 :rri :tLG..r:) 

6ms' / 978 
-...---..-.----.-- ‚  

7ms QPO 

p {cUA)j 8 ms 7 
9ms'  100,4 
10ms' 100,7 

1 979 

  100,7 --1 00,8 100,8 100,8 

98,4 
99'4 
100,3 

Abschätzung des Schal1eistungspeg5 

1) Vermessung /2/ 

GmbH Seite 4 
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Hinweise:  

Oi 
/ I8 

- - - I 

- 

- Die in Tab. 1 gegebene Abschätzung unterstellt eine akustisch baugleiche Anlage 
- Eine Neuauswertung der Ton- oder baugleiche 

ist nicht erforderlich, da das 
Anlagengeräuc im gesamten vetmessenen Bereich weder ton- noch irnpulshaitig ist (vgl. /2/). 

Die vorliegende Untersuchung wurde von der WIND-consuit GmbH gemäß dem Stand von Wi 
schaft und Technik nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch erstellt. ssen-

WIND-cosft GmbH Seite 5 
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Verzeichnis der verwendeten Formelzeichen und Abkürzungen 

Eezochnung r l 

Luftdruck 

Linienabstand 

Tonpegeldifferenz - 

Regressionskoeffizient 
estimmthejtsmaß 

Regressionskoeffizient 
Turmdurchmesser (Turmfuß 

Rotordurehmesser 

relative Luftfeuchte 

untere Grenzfrequenz der Gruppe 

obere Grenzfrequenz der Gruppe 
Akustisch beanspruchte F1äc1  
Tonfrequenz 

Fundamenthöhe 

Nabenhöhe Ü.G. 

Gesamtnabenhöhe (ü.G,) 
Referenzhöhe 

Impulszuschlag nach _DIN 45645 (‚ N" f. Nahbereich)  
L-Fonzuschlag nach DIN 45681 („N ftr Nahbereich)   
AFbewerteter Schalldruckpegel 

aualenter Dauerschalipegel erzentil]  

äquivalenter Dauerschailpegel (für Referenz) 
äquivalenter Dauerschailpegel (für Referenz korrigiert) 
Perzentilpegel_x % 

Frequenippjgei des -verdeckten ,Gerausches 
Tonpegel - 

Schalieistungspegei bezogen auf v  
Schalleistungspegel bezogen auf .P„,.—. 
Wirkleistung [95%] 

Wirkleistung korrigiert auf Nornnosphe 
rkleistung 

1 Abstand Rotaticnsebcnec3oride1drehachse 
rÄbstand Scha1lquellenznitteAufpun (IEA) 

MeßentfernLmg (Meßpunld - Turmaußenhaut) 
Lufttemperatur 

Meßunsicherheit 

Pk 

Windgeschwindigkeit in 10 iii ü.G. 

Referenzwindgeschwjndjgkej in  x rn Über rund 
Peferenzrauhigkeitslänge 

W1NDconuJt GmbH 

M 

a 

r 

F 

1 Hz 

Hz 

ha 

m 

KTN dB 

AFea, f 

AFe, rf 

l' M 

LwA 

d3(A) 

dB(A) 
dB(A) 

dB(A) 
dB(A) 

LG dB 

Lr 

LWAP 

R rn 

re1 

dB 

dB(A) 

dB(A) 

kW 

kW 

kW 

rn 
In 

oc 
dB 
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Verzeichnis der verwendeten Literatur 

/1/ FÖRDERGESELLSCHAFT WTNDEN-ERGIE E.V. (FGW) FÖRDERGESELLSCHAFT 
WINDENERGIE E.V. (FGW): Technische Richtlinien filz' PVindenergieanzage, Rev, 13 
Stand 01.0L2000, Hamburg (D) 

/2/ WIND-CONSULT GMBH (WICO)*: Messung der Schallemission der 
Winden ergi eanlage (TEA) des Typs E40/644. Berichts-Nr, WICO 2075E899, 
Bargeshagen (D), 27,03,2000 

WINDcansuft GmbN 
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Zusammenfassung der Messergebnisse für die 
Schailemisslonsrnessung an der Wlndenergieaniage 

Enercon E4016,44 
Bericht WT 1703101 vorn 2001-03-21 

Technische Daten der Windenergieanlage: 

Typ;... .......'...  E40/6.44 
Hersteller:  ..   Enercon GmbH, Aurich 
Nennlei5tung:. ... .. .  600 kW 
Nabet*öhe Ober Grund: ...  650 m 
Nabenhöhe über Fundamentober-
kante: 6510m 
Leistungsregelung:   pitch 
Turmbauart:    - .. Stahlrohr 
Rotordurohmesser: -  m . 7 43, 
RotorbIattanzah   .....................3 
Rotorblatthersteller  - .. . . -........ Enercon 
Rotorblattyp:.. -  Enercon 
Rotordrehzahl(berejch):............18 - 34 rnir 

* Getriebehersteller, .......... ... .......... ...... ..... erotf. 
Getriebetyp:   .entf, 

Generatortyp: --    Ringbauweise, synchron 
Leistungskurve .... ...........2001-01-10, WT KWK 

WINDTEST 
Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH 

Messgeometrie: 

Messentfernung R0:   UM 
Fundamenthöhe hF:. -  0 m 
Mikrophonhöhe hA .....   . 0 m 
Rotationsebene = Turmrnittelpkt. d-............ 25 m 

Messbedingungen: 

Messzeitraum - 2000-12-13 19:ooh - 22:45h 
2000-12-14 09:30i)- 11:00h 

Windgeschwindigkeit in 1 O Höhe, 
1-min Mittel, WGwm:....  5,8— 13,1 mIs 
Windrichtung WR:   
Elektr. Wirkleistung P (1-s Wert): .... 130 - 570 kW 
Luftdruck PLuIt.. 1001 hPa 
Lufttemperatur TLU:   7 °C 
Luftfeuchte:. .  .  80 %rel. 

Bestimmung der Schalleistung nach FGW-Richtlinie : 

5 7 11 12 
WS IM/EI 

4.0 

1 I 51.5 51.7 01.9 

L.41 Is.7 s. 5 14.7 17.1 17.7 

51.0 52.5 51.7 55.3 55.1 

96.1 96.] 99.6 IX].? 1170.6 

table 1 resutts L 1(WS) 

1m1aw 6a 

0 -i.ssssasr-oz 1.0214210.31 

1 1,0119?1!C2 . 60S0940-a1 

-1. 97740050 0. D0Q00O+ 

7 

-4.106122.0-02 j 2.00000000-017 
WOQ Oper. L'A--X-00-X'21- -X6 
06dg. L-A'ß-X 

tabie 2 1. regessiorl parameters 

k tot 

WINDTEST 
K-Wn-oo; GntM 

Enercon E40/6,44 
Regression of LE)q over Wind Speed 

H2$U40n1 

a,uraino 2000-12-S3 

8tandord FGW/EC 

O1z ac 1 Hz ;irbg 

Ii CWg& 

Bemerkungen: 
Der Der 95 %-Wert der Nenneistung beträgt 570 kW entsprechend 9,2 m/s in 10 m Höhe, 
Die Auswertung erfolgt gemäß Technischer Richtlinie bis 95% der Nennleistung. 
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Bericht WT 1706/01 vom 2001-03-21 
WINDTEST 
Kaiser'Wflhelm.Koog GmbH 

tmpushaJtigkeit nach FGW-RichtlinielDlN 45645 TI für Referenzbedingungen: 

BIN 

[mis] 

6 

BIN - 
Grenzen 

[m/s) 

5,5-6,5 

BIN - Mitte 

6,1 

MIttlug& 
pegel LA.q 

[dB] 

52,4 

Taktmaxima 
Ipegel LAF'rm 

[dB) 

54,3 

Berechneter 
mputszuschiag K 

[dB] 

-r  

1,8 

Impulszuschlag nach 
FGW-Rlchtflnie 

[dB] 

7 

8 

9 

5,5 7.5 

7,5- 6,5 

8.5-9,5 

7,0 

7,9 
53,9 

54,9 

55,7 

56,7 

1,8 

0 

0 

1,8 0 
8.9 

10 9.5-10,5 9,9 

55,9 

56,5 

57,6 

58.1 

1,8 

1,7 

0 

0 

Terzanaiyse für Referenzbedingungen (für 9,2 mIs in 10 m Höhe entspr. 570 kW): 
25 31o5 40   r 

63,6 1 68,8 71,7 75,0 78,2. 80,3 1 
50 1 53 80 100 125 

62,0 83.7 

160 200 

85$  68.0 

SOG 

90,2 

000 

91,3 

1250 

89,0 

600 

86,6 

2000 

84,0 

2500 

82,2 

3150 

81, 

250 1 
876 

315 

69,1 

400 

91,0 

500 630  

93,0 92,2 

4Ö00 5000 5300  1 8000 f 10000  
78,8 76,4 71,8 1 65,8 59,9 

Oktavanalyse für Referenzbedingungen (für 9,2 m/s in 10 m Höhe entspr. 570 kW): 

31,5 63 125 250 500 1000 2000 

73,6 83,0 86,5 93,0 96,9 95,0 89,3 

Bestimmung der Tonhaltigkeit nach FGWRicht1inie / EØIN 45681 für 
Referenzbedingungen (9,2 m/s in 10 m Höhe entspr. 570 kW): 

Repräsentatives FFT - Spektrum 

s
o
u
n
d
 i
ev
el
 

60 

60 

40 -

2.0 

4000 

83.9 

- --

8000 

72,9 
-J 

FFT-s pectra 

Enercon E40/6.44 Lähden/Haselünne, 2000-12-13 

0 200 400 

Ergebnistabelle (für Referen,7hp.riinntinnpn 

600 800 1000 

frequency [Hz] 

1200 1400 1600 

Bereich 
WGi0m 

BIN - Mittel 
WGjom 

fm/sl 

Anzahl dar 
Spektren 

(-) 

Tonfrequenz fr 
. 

(Hz) 

Pegeldifferenz L Tonzuschlag nach 
FGW Richtlinie 

[dB) 

!I1 r 
9,5 - 10,5 10 12 176- 190 -2.38 0 

Bearbeiter: 

DipL-Im gii J. Clausen 

Geprüft: 

Dip1.-lng. J. Neubert 

8 
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Schallvermessungsberjchte 

WJNDcnsu1t WICO 05002200 vom 03.05. 2000 
Kötter Messbericht Nr. 25715-1.001 vom 22.04. 2002 
Kötter Messbericht Nr. 26118-2.001 vom 24.03 .2004 
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Die Schallleistungspegej der ENERCON E-58/10.58 mit 1.000kW Nennleistung 
und 58m Rotordurchmesser werden wie folgt angegeben: 

Vermessener 
Schallleistungspegei und Tonhaltigkeitszuschlag für 95% 

Nennleistung nach FGW-Richtlinie 

ENERCON 
Garantie 

Anzahl 

WEA 

Institut 

Bericht 

67m NH 

70,5m 
NH 

89m NH 

1. Vermessung 

E-58/10.58 mit 67m NH 

WIND-consult GmbH 

WICO 05002200 
vom 03.05.2000 

100,8 dB(A) 0 d1 

100,8 dB(A) 0 d 

100,8 dB(A) 0 d 

2. Vermessung 

E-58/10.58 mit 705m 
NH 

KOTTER Consulting 
Engineers 

KCE 25715-1.001 
vom 22.04.2002 

100,7 dB(A) 0 d1 

100,7 dB(A) 0 d 

100,7 dB(A) 0 d 

3. Vermessung 

E-58/10.58 mit 70,5m 
NH 

KOTTER Consulting 
Engineers 

KCE 26118-2.001 
vom 24.03.2003 

100,9 dB(A) 0 d 

100,9 dB(A) 0dB 

100,9 dB(A) 0dB 

Garantierter Schall-
IeistungspegeI und 
Tonhaltigszuschlag 
für 95% Nennleistung 
nach FGW-Richtlinie 

101,0 dB(A) 0 dB 

101,0 dB(A) 0 dB 

101,0 dB(A) 0 dB 

1. Die Schallleistungspegelvermessungen sowie die Ermittlung der Tonhaltigkeit und der Impuls-
haltigkeit in den Messberichten WlCO 05002200 und KCE 25715-1.001 wurden entsprechend 
den FGW-Richtlinien (Technische Richtlinien für Windenergieanlagen, Revision 13, Stand 
01.01.2000, Hamburg, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Teill: Bestimmung der Schallemis-
sionswerte, basierend auf der DIN EN61400-1 1 (Windenergieanlagen, Teil 11: Geräuschimmis-
sionen) mit Stand Februar 2000 durchgeführt. Die Bestimmung der lmpulshaltigkeit entspricht 
DIN 45645 (TI, „Einheitliche Ermittlung des Beurteilungspegels für Geräuschimmissionen", 
Stand Juli 1996). Zur Feststellung der Tonhaltigkeit wurde entsprechend der Technischen Richt-
linie nach DIN 45681 (Entwurf, „Bestimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Ermittlung 
eines Tonzuschlages für die Beurteilung von Geräuschimmissionen", Stand Januar 1992) ver-
fahren. 

In dem Schallmessbericht KCE 26118-2.001 wurden die Schallleistungspegelvermessung sowie 
die Ermittlung der Tonhaltigkeit und der lmpulshaltigkeit entsprechend den FGW-Richtlinien 
(Technische Richtlinien für Windenergieanlagen, Revision 15, Stand 01.01.2004, Hamburg, För-
dergesellschaft Windenergie e.V., Teill: Bestimmung der Schallemissionswerte, basierend auf 
der DIN EN61400-11 (Windenergieanlagen, Teil 11: Geräuschimmissionen) mit Stand Dezember 
2002 ausgewertet. Die Bestimmung der lmpulshaltigkeit entspricht DIN 45645 (T1, „Einheitliche 
Ermittlung des Beurteilungspegels für Geräuschimmissionen", Stand Juli 1996). Zur Feststellung 
der Tonhaltigkeit wurde entsprechend der Technischen Richtlinie nach DIN 45681 (Entwurf, „Be-
stimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Ermittlung eines Tonzuschlages für die Beurtei-
lung von Geräuschimmissionen", Stand November 2002) verfahren. 

S-tab E58_1O.58 3 Messungen Rev. 1.0 Erstellt von: S. Meinen April 2004 
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2. Der Schallleistungspegej für 95% der Nennleistung bezieht sich nach FGW-Richtlinie auf die 
Referenzwindgeschwjndigkj von l0m/s in lOm Höhe. 

3. Aus den drei vorliegenden Messberichten (WICO 05002200, KCE 25715-1.001 und KCE 
26118-2.001) lassen sich folgende energetische Mittelwerte bilden: Für den Schallleistungspegel 
ergibt sich ein Wert VOfl LwA, 95% Nennleistung, Mittel = 100,8dB(A). In Bezug auf die Standardabwei-
chung wurde ein Wert von S9,5% Nennleistung Mittel = O,ldb(A) ermittelt. 

4. Umgerechnete SchaIlleistungspegelwee für die genannten Nabenhöhen ergeben sich als 
Berechnung aus den Vermessungen der E-58/10.58 der jeweils vermessenen Nabenhöhe. 

5. ENERCON Anlagen gewährleisten bei ordnungsgemäßer Wartung aufgrund ihres verschleiss-
freien Konzeptes und ihrer variablen Betriebsführung, dass vorgegebene Schallwerte während 
der gesamten Lebensdauer eingehalten werden. 

S-tab E5810.58 3 Messungen 
Rev. 1.0 Erstellt von: S. Meinen April 2004 



Auszug aus dem Prüfbericht Seite 1 

Stammblatt „Geräusche", entsprechend den "Technischen Richtlinien 
für WidenergieanIagen, Teil 1: Bestimmung der Schailemisslonswe,e" 
Rev. 13 vom 01. Januar 2000 (Herausgeber: Fördergesellschaft Windenergie e. V., Fiotowstr. 41 - 43, D-22083 Hamburg) 

Auszug aus dem Prüfbericht 05002200 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ E-58 (Standardbetriebsweise) 

Allgemeine Angaben Technische Daten (Herstellerangaben) 
Anlagenhersteller: ENERCON GMBH 

Serlennummer: 

WEA-Standort (ca.): 

58001 

RW: 2598530 HW:5929953 

Nennlelstung (Generator): 

Rotordurchmesser: 

Nabenhöhe über Grund: 

Turmbauart: 

Leltungsregelung: 

Ergänzende Daten zum Rotor (Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteiler: 

Typenbezeichnung Blatt: 

Blatteinsteliwinkel: 

Rotorblattanzahl 

Rotordrehzahlberejch: 

Enercon GmbH 

E-58 

Variabel 

3 

10-24,5 U/min 

1.000 kW 

58,6 m 

67 m 

Stahlrohrtu,'n 

Pitch/StaJJ/Aktivtali 

Erg. Daten zu Getriebe und Generator 

Getriebehersteller: 

Typenbezeichung Getriebe: 

Generatorhersteller; 

Typenbezeichung 'Generator: 

Generatornenndrehzahj: 

Prüfberlcht zur Leistungskurve: keine Angabe 

Referenzpunkt 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

Schalleistungs-
Pegel 

LWA,P 

6 ms' 
7 m&1 
8 ms*' 

8,6 ms' 

Schallemissions. 
Parameter 

entfällt 

entfällt 

Enercon GmbH 

E-58 

10-24,5 U/mln 

Bemerkungen 

Elektrische 
Wirkleistung 

386 kW 
613 kW 
832 kW 
950 kW 

Tonzuschlag für 
den Nahbereich 
KTN 

Impulszuschlag 
für den Nahbereich 
KIN 

6 ms 
7 m&1 
8 ms` 

8,6 ms't 

6 ms 1 
7 ms' 
8 ms*' 

8,6 ms«' 

386 kW 
613 kW 
832 kW 
950 kW 

95,1 dB(A) 
97,2 dB(A) 
99,4 dB(A) 
100,8 dB(A) 

'0 dB 
0 d 
0 dB 
0 dB 

bei 214 Hz 
bei 152 Hz 
bei 162 Hz 
bei 172 Hz 

386 kW 
613 kW 
832 kW 
950 kW 

Frequenz 16 20 25 

0 dB 
0 dB 
0 dB 
0 dB 

Terz-schaltelstungspogei Referenzpunkt v10 = 8 ms*' in dB(A) 

LwA. p 55,6 60,0 63,9 
31,5' 40 50 

(1) 

(1) 

(1) 

63 '  80 100 125 ' 160 200 

'Frequenz 630 800 1000 

LWA,P 89,6 88.8 89,7 

67,7 71,4 75,0 78,5 80,7 84,3 83,6 85,3 
1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 

250 315 

86,2 86,3 

400 500 

88,6 90,0 
10000 12500 

89,2 87,0 85,1 82,2 79,2 77,2 74,8 70,8 67,6 65,7 66,9 

16000 

Frequenz 

LWA, P 

16 20 25 

Terz-Schalleistungspegei Referenzpunkt v10 = 8,6 ms in dB(A) 

31,5 40 50 63 315 
56,5 60,7 64,3 68,7  72,2 75,5 79,5 80,9 '  83,1 86,0 86,3 90,3 87,0 86,3 

Frequenz 630 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150  4000 5000 ' 6300 6000 10000,12500 
LWAP 91,1 790,2 91.0 90.6 7 A 1 1 1 Qfl 7 A 74 7 

71-e 

80 100 125 160 200 ' 250 

73,1 

400 
89,3 
16000 

20000 

64,9 

500  
91,1 

‚20000  
- -. --‚. ;---.‚ . ..',,, 'Jv, & 4 U,P -‚ 

I Q,U Ob,? (4 
Dieser Auszug aus dem Prüfbericht eilt nur in Verbinri na mit rtnr Herstellerbescheinigung vom 01.03.2000. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimrnisionsprogn.i 
Bemerkungen: 

1) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistuna. für den der maximale SchIfkti rin- I 
- ‚. für den - der ----....-.- -'-. .-..---.-. ' angegeben 

liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der vermessenen Nabenhöhe ‚bei V,0 
8,6ms 1in l0mü.0 

Gemessendurch: WIND-consultGmbH - 

Datum: 03.05.2000 eurgessc,ha f 

Unterschrift -. Untersbhnft 
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]asSemnite 

Referenz-\VjrkiejstunaiN ') 

Tonhaltigkeit K 

Impu1shaItigkeit K  

Schafleistungspegel . 

FJ aßnn  

kW 

dB 

dB 

d]3(A) 

386 613 

o 0 

o 0 

95,1 

832 

0 

0 

7,2 99,4 

950 

0  

1 100,8 

Tab. 11: Erge'onisübersicht 

1) Ermittluneshasis: Leisrungskurve. die der Eimirtlung des SchaUeistungspege5 zugrunde liegt (vgl. 
Anlage 5) 

2) Der Eerriehspunk der 95%igen Neanleistung, flur den der maximale Schalleis tun espegei angeceben 
ne egt unt Brni tigu der ererdeten Lisn.irgsure urdCL e r LrLs.ert n\bLnL 1 

bei v= 8,6 ms' in lOm fIG. 

Die Meßunsicherhejt wird nach fit mit U, dB abgeschätzt. 

Die vorliegende Untersuchung wurde von der WIN'D-consult GmbH gemäß dem Stand von Wissen-
schaft und Technik nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch erstellt. 

WIND-ccnsujt GmbH Seite 16 
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MESSBERICHT NR. 2571-5-1.001  

über die Ermittlung der Schallemissionen der Windenergieanlage 

Enercon E-58/1C.58 in 47533 Kleve 

AuftraQqeber: 

Enercon GmbH 
Dreekamp 5 

26605 Aurich 

Bearbeiter: 

Dipl.-Ing. Arno SchIIig 
Frank Wenzel 

Datum:  

22.04.2002 
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Seite 14 zum Meßberjcht Nr. 25715-1.001 

4.4 Schalleistunqsp eclei  

Aus dem Schalldruckpeger LAeqc am Referenzmeßpunkt 

.wird der immissionsrele;ante Schalleistungapegei L1 nach [ 1) wie folgt bestimmt: 

RI 

L., =L — 6+101g 

Abstand Rotormittelpunkt - Mikrophon ( 125,48 m) 

Bezugsfläche (S = 1 m2) 

Die Konstante von 6 dB in obiger Gleichung trägt der SchaUdruckpegejerhg auf 

einer schaHiiarten Platte Rechnung. 

In Tabelle 4 sind zusammenfassend Schalieistungspeaej sowie Ton- und lrnpulszu-

schläge für die vorliegenden 'Vind esch.vindigkej angegeben: 

Betrieb 

V Jm/s 

LA /dB(A), Hintergr. 

K 4 /dB 

KTN /dB 

L\d A /d B (A) 

6 1 7 

51,3 53,0 

•1  
54,2 54,8 

7,1 47,5 47,9 

_j 493 2) 515 2) 53,0 53,7 

0 0 ( 0 1 0 1 
0 1 0( 0 

96,3 100,0 ( 100,7 
1) ajf95 vn 1000 kW, hier 950kW 

2) Astand <6 dB Z'iSChCn antcen. un Hinercrunerusch 

TabeJl 4: Emissionsdaten aus der Regression 2. Ordnung der E-58/10.58 mit einer 

Nabenhöhe von 70,5m 

en der Schaileistung befinden sich in der Anlage. 
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SCHALLTECHNISCHER BERICHT NR. 26118-2.001  

über die Ermittlung der Schallemissionen der Windenergieanlage 

Enercon E-58/10.58 am Standort 32130 Enger 

Auftraggeber:  

ENERCON GmbH 

Dreekamp 5 

26605 Aurich 

Bearbeiter:  

Dipl.-Ing. Oliver Bunk 

Frank Wenzel 

Datum:  

24.03.2004 

KOTTER Consulting Engineers * Bonifatiusstraße 400 * 48432 Rheine * Tel. 0 59 71 -  97 10.0 * Fax 0 59 71 -  97 10.55  
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Seite 15 zum Meßbericht Nr. 26118-2.001 

5.4 SchaIIeistunqspeqe  

Aus dem hintergrundgeräuschkorrigjeen Schalldruckpegel LAeqc am Referenzmeßpunkt 

wird der immissionsrelevante Schalleistungspegei Lw nach [4] wie folgt bestimmt: 

( 
Lw =L Aeq,_6+10lg 4.& 

So) 

R1 Abstand Rotormiftelpunkt - Mikrophon (ca. 125,5 m) 

so Bezugsfläche (Sc) = 1M2) 

Die Konstante von 6 dB in obiger Gleichung trägt der Schalldruckpegelerhöhung auf 

einer schallharten Platte Rechnung. 

In Tabelle 4 sind zusammenfassend Schalleistungspegei sowie Ton- und Impulszu-

schläge für die vorliegenden Windgeschwindigkeiten angegeben: 

Windgeschwindigkeit v10 /m/s 6 7 8 87311 

Peler . / kW 

LAeq / dB(A), Betrieb 

Aeq / dB(A), Hintergr. 

AL / dB(A), Betrieb - Hintergr. 

LAeq,c / dB(A) 

441 

49,5 

40,4 

9,2 

49,0 

683 

52,3 

41.3 

11.0 

51.9 

916 

53.9 

42.3 

11.6 

53.6 

950 

54.2 

42.5 

11.7 

53.9 
KIN/ dB 
KTN/dB 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
LwA/ dB(A) 96,0 98,9 100,5 100,9 

1) bezogen auf 95% von PNenn = 1.000 kW, hier P95% = 950 kW 

Tabelle 4:  Emissionsdaten aus der Regression 4. Ordnung der E-58/10.58 mit 

einer Nabenhöhe von 70,5 m 

Terzpegelfrequenzspektren der Schalleistung befinden sich in der Anlage. 
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Seite 17 zum Meßbericht Nr. 26118-2.001 

6.) Umrechnunq auf andere Nabenhöhen  

Nach [4] werden die Schalleistungspegel der vermessenen WEA vom Typ Enercon 

E-58/10.58 mit einer Nabenhöhe von 70,5 m auf Nabenhöhen von 67 m und 89 m um-

gerechnet. 

Die berechneten Schalleistungspegei sind in der folgenden Tabelle 5 dargestellt. 

Nabenhöhe/m 67 

LwA / dB(A) 
89 

LwA/ dB(A) 

vio = 6 m/s 95.8 96.7 

70,5 

LwA / dB(A) 

96.0 
v10 7 m/s 

vio = 8 m/s 

v10 / m/s 

LWAV1095 % 

98.8 

100.5 

8.4 

100.9 

99.4 

100.9 

8.0 

100.9 

Tabelle 5: Umrechnung auf andere Nabenhöhen 

98.9 

100.5 

8.3 

100.9 
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Bestimmunq der Schallemissjonsparameter aus mehreren Einzelmessunqen  

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen' 
Schalemissionswere eines Anlagentyps gemäß [2] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit 

Anlagendaten: 

Hersteller 

Anlagenbezeichnung 
Enercon GmbH 

Enercon E-58/10.58 
Nennleistung 

Nabenhöhe 

Rotordurchmesser 

Seite 1 von 3 

[1] besteht die Möglichkeit, die 
zu erhöhen. 

1000 kW 

67,0 m 

58,6 m 

Messberichte: 

Seriennummer 

Standort 

vermessene Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 
Generatortyp 

Rotorblattyp 

Verwendete Leistungskurve 

1. Messung 

58001 

Aurich-Walle 

67,0 m 

2. Messung 

Schalltechnische Kenndaten: 

Wind-
geschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNenn 

6 mIs 

7 m/s 

8 mIs 

95% von PNenn 

Wind-Consuft GmbH 

WlCO 05002200 

02.05.2000 

entfällt 

E-58 

E-58 

Keine Angabe  

58035 

47533 Kleve 

70,5m 

KÖTTER Consulting Engineers 

25715-1.001 

22.04.2002 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT 1354/00 vom 29.02.2000 

Schalleistungspegel LWA: 

1. Messung ') - 2. Messung 2) 3. Messung 2) 

95,1 dB(A) 

97,2 dB(A) 

99,4 dB(A) 

100,8 dB(A) 

96,2 dB(A) 

98,4 dB(A) 

99,9 dB(A) 

100,7 dB(A) 

95,8 dB(A) 

98,8 dB(A) 

100,5 dB(A) 

100,9 dB(A) 

Tonzuschlag KTN für vermessene Nabenhöhe: 

1. Messung 1) 2. Messung 2) 3. Messung 2) 

0 d 214 Hz 
0 d 152 Hz 
0 d 162 Hz 
0 d 172 Hz 

0 dB 

0 dB 

0 d 

0 dB 

-Hz 

-Hz 

- Hz 

-Hz 

0 d -Hz 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

-Hz 

- HZ 

-Hz 

Mittelwert 

LWA 

95,7 dB(A) - 

98,2 dB(A) 

100,0 dB(A) 

100,8 dB(A) 

Mittelwert 

KTN: 

3. Messung 

58047 

32130 Enger 

70,5 m 

KÖTTER Consulting Engineers 

26118-2.001 

24.03.2004 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT2115/02 vom 12.03.2002 

Standard-
abweichung 

5 

0,6 dB 

0,8 dB 

0,6 dB 

0,1 dB 

K 
nach [1] 

CTR = 0,5 dB 
1,4 dB 

1,8 dB 

1,4 dB 

1,0 dB 

6 m/s. 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PN9flfl 

Impulszuschlag KIN für vermessene Nabenhöhe: 

1. Messung 2. Messung 2) 3. Messung 2) 
0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

Terz-Schalleistungspegel (Mittel aus 3 Messungen) Referenz 
Frequenz - 

LWA 

Frequenz 

LWA 

Frequenz 

LWA 

50 

75,2 

1000 

91,6 

63 

78,7 

1250 

90,8 

80 

80,7 

1600 

89,1 

100 

82,8 

125 

85,1 

2000 2500  

84,2 87,1 

160 

86,7 

3150 

81,4 

200 

88,1 8,1 

4000 

80,1 

Mittelwert 

KIN: 

)unkt v10 in dB(A) bei 95% von PNenn 

250 315 400 500 630 800 
87,1 88,4 89,4 90,1 91,2 90,6 
5000 6300 8000 10000 12500 16000 
76,9 - 
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Bestimmunq der SchaIlernjssjonsparameter aus mehreren Einzelmessunqen Seite 2 von 3 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der "Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" [1] besteht die Möglichkeit, die 
Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß [2] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

Anlagendaten: 

Hersteller 

Anlagenbezeichnung 

Messberichte: 

Seriennummer 

Standort 

vermessene Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblattyp 

Verwendete Leistungskurve 

Enercon GmbH 

Enercon E-58/10.58 

1. Messung 

58001 

Aurich-Walle 

67,0 m 

Wind-Consult GmbH 

WICO 05002200 

02.05.2000 

entfällt 

E-58 

E-58 

Keine Angabe  

Nennleistung 

Nabenhöhe 

Rotordurchmesser 

2. Messung 

58035 

47533 Kleve 

70,5 m 

KÖTTER Consulting Engineers 

25715-1.001 

22.04.2002 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT 1354/00 vom 29.02.2000 

1000 kW 

70,5 rn 

58,6 rn 

3. Messung 

58047 

32130 Enger 

70,5 m 

KÖTTER Consulting Engineers 

26118-2.001 

24.03.2004 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT 2115/02 vom 12.03.2002 

Schalltechnische Kenndaten: 

Wind-
geschwindigkeit 

in 10 m Höhe 
6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNenn 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNflfl 

Schalleistungspegei LWA: 

1. Messung 1) 2. Messung 2) 3. Messung 2) 

95,2 dB(A) 

97,3 dB(A) 

99,5 dB(A) 

100,8 dB(A) 

Tonzuschlag 

1. Messung 

0 d - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

96,3 dB(A) 

98,5 dB(A) 

100,0 dB(A) 

100,7 dB(A) 

KTN für vermessen 

2. Messung 2) 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

135 Hz 

135 Hz 

153 Hz 
164 Hz 

96,0 dB(A) 

98,9 dB(A) 

100,5 dB(A) 

100,9 dB(A)  

e Nabenhöhe: 

3. Messung 2) 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

-Hz 

-Hz 

-Hz 

- Hz 

Mittelwert 

LWA 

95,9 dB(A) 

98,3 dB(A) 

100,0 dB(A) 

100,8 dB(A) 

Mittelwert 

KTN: 

Standard-
abweichung 

5 

0,6 dB 

0,6 dB 

0,5 dB 

0,1 dB 

K 
nach [1] 

7R0,5dB 

1,4 dB 

1,8 dB 

1,3 dB 

1,0 dB 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNenn 

Impulszuschlag KIN für vermessene Nabenhöhe: 

1. Messung 1) 2. Messung 2) 3. Messung 2) 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dß 

0 dB 

0 dB 

Mittelwert 

KIN: 

Terz-Schalleistungspegeu (Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt v10 in dB(A) bei 95% von PNenn 
Frequenz 

LWA 

Frequenz 

LWA 

50 

75,2 

1000 

91,6 

63 

78,7 

1250 

90,8 

80 

80,7 

1600 

89,1 

100 

82,8 

2000 

87,1 

125 

85,1 

2500 

84,2 

160 

86,7 

3150 

81,4 - 

200 

88,1 

4000 

80,1 

250 

87,1 

5000 

.76,9 

315 

88,4 

6300 

73,6 

400 

89,4 - 

8000 

70,5 

500 

90,1 

10000 - 

68,3 

630 

91,2 

12500 

66,5 

800 

90,6 

16000 

69,1 

Frequenz 

LWA 

Oktav-Schalleistungspegel (Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt v10 in dB(A) bei 95% von PNenn 
63 

83,5 

125 

89,9 

250 

92,7 

500 

95,1 

1000 

95,8 

Die Angaben ersetzen nicht die o.g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 

Bemerkungen: 1) Umrechnung aus vermessener WEA mit einer Nabenhöhe von hN = 67 m 
2) Gilt für die vermessenen WEA mit einer Na -ihe von hN = 70,5 m 

Ausgestellt durch: KÖTTER Consulting Engineers 
Bonifatiusstraße 400 
48432 Rheine 

Datum: 25.03.2004 

[1] 

2000 

92,0 

11 flh •:* mr 
CONSULTING ENGINEERS 

Bonifafiusstra{3e ne48432 Rheine  

4000 

84,6 

8000 

76,1 

Unterschrift 

Tel. 0 59 71 - 9710.0' Fax 059 71 - 9710.43 
Technische Richtlinien für Windnergeianlagen, Teil 1 Bestimmung der Schallemissionsparameter, Rev. 15, Herausgeber FGW - 

Fördergesellschaft Windenergie e.V., Stresemannplatz 4, 24103 Kiel. 
[2] prEN 50376, Declaration of Sound Power Level and Tonality Values of Wind Turbines July 2001. 
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Bestimmung der Schallemjssjonsparameter aus mehreren Einzelmessunqen  

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der "Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" [1] 
Schallemissionswer-te eines Anlagentyps gemäß [2] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu 

Anlaendaten: 

Hersteller 

Anlagenbezeichnurg 
Enercon GmbH 

Enercon E-58110.58 
Nennleistung 

Nabenhöhe 

Rotordurchmesser 

Messberichte: 

Seriennummer 

Standort 

vermessene Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblattyp 

Verwendete Leistungskurve 

1. Messung 

58001 

Aurich-Walle 

67,0 m 

Wind-Consult GmbH 

WICO 05002200 

02.05.2000 

entfällt 

E-58 

E-58 

Keine Angabe  

2. Messung 

58035 

47533 Kleve 

70,5m 

KÖTTER Consulting Engineers 

25715-1.001 

22.04.2002 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT 1354/00 vom 29.02.2000 

Seite 3 von 3 

besteht die Möglichkeit, die 
erhöhen. 

1000 kW 

89,0 m 

58,6m 

3. Messung 

58047 

32130 Enger 

70,5 m 

KÖTTER Consulting Engineers 

26118-2.001 

24.03.2004 

entfällt 

E-58 

E-58 

WT 2115/02 vom 12.03.2002 

Schalltechnische Kenndaten: 

Wind-
geschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNenn 

1. Messung 

95,6 dB(A) 

97,8 dB(A) 

100,1 dB(A) 

100,8 dB(A) 

Schalleistungspegei LWA: 

2. Messung 2) 

96,8 dB(A) 

98,9 dB(A) 

100,3 dB(A) 

100,7 dB(A) 

3. Messung 2) 

96,7 dB(A) 

994 dB(A) 

100,9 dB(A) 

100,9 dB(A) 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

- 95% von PNenn 

6 m/s 

7 m/s 

8 m/s 

95% von PNenn 

Tonzuschlag K-rr für vermessene Nabenhöhe; 

1. Messung 1) 2. Messung 2) • Messung 2) 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

- Hz 

-Hz 

- Hz 

-Hz 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

-Hz 

-Hz 

-Hz 

-Hz 

0 d -Hz 

0 d -Hz 

0 d -Hz 

0 d1 - Hz 

Impulszuschlag KIN für vermessene Nabenhöhe: 

1. Messung 1) - 2. Messung 2) 3. Messung 2) 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

Mittelwert 

LWA 

Standard- 
abweichung 

S 

K 

nach [1] 

cTR=0,5dB 
96,4 dB(A) 

98,8 dB(A) 

100,4 dB(A) 

100,8 dB(A) 

0,7 dB 

0,8 dB 
0,4 dB 

0,1 dB 

. 1,6 dB 

1,8 dB 

1,2 dB 

1,0 dB 

Mittelwert 

KTN: 

- 

Mittelwert 

KIN: - 

Terz-Schalleistungspegel (Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt vio in dB(A) bei 95% von PNenn 
Frequenz 

LWA 

Frequenz 

LWA 

Frequenz 

LwA 

50 

75,2 

1000 

91,6 

63 

78,7 

1250 

90,8 

80 100 

80,7 

1600 

89,1 

82,8 

2000 

87,1 

125 

85,1 

2500 

- 84,2 

160 

86,7 

3150 

81,4 

200 

88,1 

4000 

80,1 

250 

87,1 

5000 

76,9 

315 

88,4 

6300 

73,6 

400 

89,4 

8000 

70,5 

500 

90,1 

10000 

68,3 

630 

91,2 

12500 

66,5 

800 

90,6 

16000 

69,1 

Oktav-Schalleistungspegel (Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt vio in dB(A) bei 95% von PNenn 
63 

83,5 

125 

89,9 

250 

92,7 

500 

95,1 

1000 

95,8 

2000 

92,0 

Die Angaben ersetzen nicht die o.g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 

Bemerkungen: 1) Umrechnung aus vermessener WEA mit einer Nabenhöhe von hN = 67,0 m 
2) Umrechnung aus vermessener WEA mit einer Nabenhöhe von hN = 70,5 m 

Ausgestellt durch: KÖTTER Consulting Engineers 
Bonifatiusstra13e 400 
48432 Rheine 

Datum: 25.03.2004 

ei 

4000 

84,6 

8000 

76,1 

-CONSULTING ENGINEERS 1  
Stempel Unterschrift 

Bonifatiusstraf3e 400 - 48432 Rheine [l] Technische Richtlinien für Windnergeianlagen, Teil 1 Bestimajung te 9V4 1 5, Herausgeber FGW 
Fördergesellschaft Windenergie e.V., Stresemannplatz 4, 241 da[ F4ibY / 1 - / UU rox U JeTf  - 77 

[2] prEN 50376, Declaration of Sound Power Level and Tonality Values of Wind Turbines July 2001. 



ENERCON E-66 18.70 
Schallvermessungsberjchte 

WINDTEST, Prüfbericht WT 1618/00 vom 2 1.12.2000 und die Zusammenfassung der 
Meßergebnisse WT 1629/01 vom 5.1.2001 

(Ersetzt Zusammenfassung WT 1569/00 vom 15.11.2000) 

Kötter, Bericht 25716-1.001 vom 30.11.2001 

Kötter, Bericht 26207-1.001 vom 28.05.2002 
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ENERCON 
GmbH 
isNp d TW: Gffll 1227.9 

26CIAch Plawgen 

Anzahl 

WEA 

Institut 

Bericht 

65m NI-! 

86m NH 

ENERCON 
Schalleistungspeget E-66/18.70 

Die Schalleistungspegel der ENERCON E66 mit 1.800kW Nennleistung 
und 70m Rotordurchrnesser werden wie folgt angegeben: 

Vermessener 
Schalleistungspegel und Tonha1tlgkeitszuschJg für 95% 

Nennleistung nach FGWoRichtlirlie 
I.Verrnessung 2. Vermessung 3 Vermessung 

E-56/18.7j mit 65m NH 

WINDTEST KWK 

WT1818/00 
vom 21.12.2000 

102,7dB(A) 0 d 

102,7 dB(A) 0 d 

98m NH 102,7 dB(A) 0 d 

E-66/18.70 mit 98m NH 

KÖTTER Consulting 
Engineers 

KOTTER 25716 -1.001 
vom 30.11.2001 

-68.70 mit 86m NH 

KÖ1TER Consutting 
Engineers 

KOTTER 26207 -1.001 
vorn 28.05.2002 

ENERCON 
Garantie 

Garantierter 
Schalleistungspegel 

und 
tonhaltlgkaltszuschlag 
für 95% Nennleistung 
nach FGW-Richtlinie 

103,0 dB(A) 0 dB 103,0 dB(A) 0 dB 103,0 dB(A) 0-1 dB 

103,0 dB(A) 0 d 

103,9 dB(A) 0 d 

103,0 dB(A) 0 d 

103,0 dB(A) 0 d 

10310 dB(A) 0-1 d13 

103,0 dB(A) 0-1 dB 

114m NH 102,7 dB(A) 0 dB 103,0 dB(A) 0 dB 103,0 dß(A) 0 dB 103,0 dB(A) 0-1 dB 

1. Die Schalleistungspegelvermessungen sowie die Ermittlung der Tonhaltigkeit und der 
lmputshaltigkeit, wurden entsprechend den FGW-Richtlinien (Technische Richtlinien für 
Windenergieanlagen, Revision 13, Stand 01.01.2000, Hamburg. Fördergesellschaft Windenergie 
e.V., Teill: Bestimmung der Sctlallemissionswerte), basierend auf der DIN EN61400-11 
(Windenergieanlagen, Teil 11: Geräuschimmissionen) mit Stand Februar 2000 durchgeführt. Die 
Bestimmung der lmpulshaltigkeit entspricht DIN 45645 (TI, „Einheitliche Ermittlung des 
Beurteilungspegels für Geräuschimmissionen", Stand Juli 1996). Zur Feststellung der 
Tonhaltigkeit wurde entsprechend der Technischen Richtlinie nach DIN 45681 (Entwurf, 
„Bestimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Ermittlung eines Tonzuschlages für die 
Beurteiiung von Geräuschimmissionen", Stand Januar 1992) verfahren. 

2. Der Schalleistungspegel für 95% der Nennleistung bezieht sich nach FGW-Richttinie auf die 
Referenzwindgescliwindigkeit von 10 m/s in 10 m Höhe. 

3. Aus den drei vorliegenden Meßberichten (WT1618/00, KCE 25716-1.001 und KCE 26207-1.001) 
lassen sich folgende energetische Mittelwerte bilden: Für den Schalleistungspegel ergibt sich ein 
Wert von LwA, 95% Nennleistung, mittei= 1 02,9dB(A). In bezug auf die Standardabweichung wurde ein 
Wert von 395% Nennleistung. Mittel = 0,2db(A) ermittelt. 

4. Umgerechnete Schalleistungspegelwerte für die genannten Nabenhöhen ergeben sich als 
Berechnung aus den Vermessungen der E-66/18.70 der jeweils vermessenen Nabenhöhe. 

5. ENERCON Anlagen gewährleisten bei ordnungsgemäßer Wartung aufgrund ihres 
verschleißfreien Konzeptes und ihrer variablen Betriebsführung, daß vorgegebene Schallwerte 
während der gesamten Lebensdauer eingehalten werden. 

S-tab E66-1B0O-70 3 Messungen 
lRev.; 10 Erstellt von: S. Meinen, Juli 2002 
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33 lmmissionsrelevanter Schal1estungspegei 

Der Schal[eistungspegei wird aus dem frrrdgeräuschkorrigierten Schalldruckpegel für die 
relevanten Windgeschwindigkeiten in 10 m Höhe berechnet und aufgrund der Reflexionen 
(Schalldruckverdoppelung durch kohärente Interferenz) auf der schallharten Platte richtlinien-
konform um 6 dB korrlgert (vgl. /2/). 

Der Schalleistungspegei LWA ergibt sich aus folgendem Zusammenhang: 

LWA = LA„q„r — 6 dß + 10 > )Og (4 - pl - RI I-11 M2 ) dB 
Rf=SQR«R+d)2+(H_hR+hF)2) 

In Anhang 2 ist die BINAnalyse der 1-min-Mittelwerte des Schalldruckpegels in Abhängigkeit 
der berechneten Windgeschwindigkeit dargestellt. 

Der BIN-Analyse liegen lMinutenMfttelwerte aus den gemessenen Schalldruckpegetn und der 
über die Leistungskurve bestimmten Windgeschwindigkeit zugrunde. 
Für die E6611 8.70 ergeben sich in der vorliegenden Konfiguration die in Tabelle 3 dargestellten, 
immissionsrelevanten Schalleistungspegei. 

Tabelle 3 lmmissionsrelevanter SchaJleisungspegej als Funktion der berechneten WG 

WG In 10 m Höhe fmlsj 

Schafleistungspegel LWA,p [dB] 

1 bzw. die der 95%igen NennIeLstung entsprechende WG 

6 8 

100,5 102,1 

10' 

102,7 

Sch 
el 

1techriches- Gtachten zur WIndeneeanj ge6fl8 70 beI Hage/Norder WINDTEST KaiserWRheim-<ocg GmbH 
cVT1s18OO,SeMn\rr1e1sQo.Dcc 
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34 lmpulshaltigkeft 

Die lmpulshaltigkeit der Geräuschabstrahlung wird nach den Vorgaben der DIN 45645T1 /3/ 
bestimmt. Der Beurteilungszeitraum ist hierbei gleich dem Mesazeitraurn bei laufender WEA mit 
Windgeschwindigkeiten zwischen 55 und 10,5 mIs (Messbereich). Die Differenz aus dem über 
diesen Zeitraum gemittelten Taktmaximalmitteiungspegej (L,-) und dem entsprechend ge-
mittelten äquivalenten Dauerschailpegel (Leq oder LAFm) im 5-Sek-Takt ergibt den unbewerteteri 
Impulszuschlag KIN, . 

Die DIN 45645Ti /3/ empfiehlt den Impulszuschlag erst bei einem berechneten Wert Von': 
KIN,u > 2 dB aufzuschlagen. Daraus resu ltiert der bewertete Impulszuschlag für diese WEA im 
Nahfeld (s, Tabelle 4). 

Tabelle 4: lnlpulshaltigkeitszuschläge gemäß DIN 45645 T1131. 

WG In 10 m Höhe (mlsj 6 7 9 

bewerteter !mpulshaltlgke!tszuschlag fdBJ 0 0 0 

1 bzw. die der 95%igen Nennleistung entsprechende WG 

Hinweis: Die ermittelte lmputshaltigkeit ist nicht unmittelbar auf den Fernbereich übertragbar. 

3.5 Pegel von Einzelereignissen 

Einzelereignisse z.B. das Anfahren oder Abschalten der Anlage sollen den Mittelungspegel 
des Schalldruckes bei den relevanten Windgeschwindigkeiten nicht um mehr als 10 dB über-
schreiten. 

Bei dieser Anlage wurde keine Überschreitung festgestellt. 

3.6 Tonhaltigkeit und Frequenzanalysen 

Das auf der schallharten Platte gemessene Geräusch wird mit dem FFTAnaIysator B&K 2144 
schmalbandig auf seine Frequenzzusammensetzung analysiert. Die Analyse wird nachträglich 
von den auf DAT-Recorder aufgezeichneten Geräuschen durchgeführt. Zur Beurteilung der 
Tonhaltigkeit von drehzahlvariablen Windenergieanlagen wurden richtIininkonforrn für die vor-
handenen Windgeschwindigkeitswerte 8, 9 und 10 m/s (95 % der Nennleistung entsprechend 
1710 kW) jeweils 12 Spektren zu jeweils 10 s herangezogen (Mittelwert der Windgeschwindig-
keit für eine Minute). Für jedes Spektrum wird eine Tonhaltigkeitsanalyse durchgeführt. 

In dem breitbandigen Geräusch der 66/18.7O treten tonale Frequenzen insbesondere im 
Bereich der Nennleistung auf. Aufgrund ihrer geringeren Intensität sind diese als nicht relevant 
im Sinne der Norm anzusehen. Eine Tonhaftigkeftsanalyse dieser Linien ist daher nicht 
erforderlich. Repräsentative Spektren des Betriebsgeräusches, die für die Tonhaltigkeftsanalyse 
zugrunde gelegt wurden, sind in Anhang 3 festgehalten. 

Tabelle 5: Tonhaltigkeitszuschläge gemäß Technischer Richtlinie 11/, bzw. EDIN 45681 13/. 

wo 

WG In 10 m Höhe Imisl 5 7 8 9 

Tonhaftlgke/tszuschfag [dB] - - 0 0 0 

1 bzw. die der 95%/gen Nennleistung entsprechende WG 

Hinweis: Die ermittelte Tonhaltigkeit ist nicht unmittelbar auf den Fernbereich übertragbar. 

Schalltechnisches Gutachten zur Windenergieanlage E56(18.70 bei HegeiNonien 
QWVT1618OO.SEMtwT1518ao.cOc 

WJNDTESTi(aisar.Whe1m-Koog GmbH 
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1 bzw. die der 95%igen Nennleistung entsp 

Bemerkung: 

Seite 7/23 

31 Cktavanalyse 

In Tabelle 6 sind die Abewerteten Schalleistungsspektren für die immissionsrelevanten Wind-
geschwindigkeiten von 10 mis auf 10 m Höhe (bzw. 95 % dargestellt. Zusätzlich zu der 
gültigen Fassung der Technischen Richtlinie wurde mit Bezug auf die Anwendung in frequenz-
abhängigen Ausbreltungsrechnungen gemäß EDIN 150 9613-2 eine Darstellung als Oktav-
spektrum gewählt. 

Tabelle 6: A-bewertete Oktavspektren bei unterschiedlichen Windgeschwindigkeiten 

ffl-IzJ 31,5 

LAFIdBJ  

bei l0m/s 1 74,1 

63 125 250 

83:4] 9016  93j 9 

50 

71 
1 bzw. die der 95%igen Nennleistung entsprech 

1000 2000 4000 - 8000 1 energet. 
Summe 

96 94,5 87,9 f 76,4 

38 Messunsicherheit 

Durch die Art der Umgebung und die meteorologischen Bedingungen sowie durch die Mess-
kette unterliegt das Messergebnis für den Schalleistungspegei einer Messunsicherheit. Für 
diese Messung wurde eine Messunsicherheit bezüglich des Schalleistungspege!s LWA,P inkl. al-
ler Zuschläge festgestellt von 

1,5 dB. 

4 Umrechnung der Schaflleistung auf andere Nabenhöhen 

Gemäß den Bestimmungen der Technischen Richtlinie /11 kann eine Umrechnung. der SLchaJl: 
leistung auf andere Nabenhähen erfolgen, sofern sie gleichen Typs und gleicher Turmart "sind. 
Bei der Umrechnung der akustischen Parameter muss beachtet werden, dass für Stahlrohr-
türme eine Umrechnung der Tonhafflgkeitspararneer nicht erfolgen kann, da durch veränderte 
geometrische Verhältnisse des Turms sich auch andere akustische Eigenschaften ergeben 
können. D.h Tonhaltigkeiten können sich durch diese Veränderung sowohl verstärken als auch 
abschwächen, was sich negativ oder positiv auf das« Emissionsverhalten der Anlage auswirken 

71-4 
1 

W4', 
1 8 ml& 

9inls 

WA 

10ifs 
1 1. ft(ß) 1fdJ 

100,8 102,5 102,7 
101,0 -- 102,7 10Z7 

Der Schalleistungspegei für die 10 mIs Windklasse (bzw. für die der 95%igen Nennleistung ent-
sprechende WG) ändert sich nicht, da die errechneten Windgeschwindigkeiten oberhalb der 
95% - Grenze liegen d.h. die Anlage lt. gültiger Leistungskurve dann bereits im Nennleistungs-
bereich liegt. Die in der Tabelle 7 aufgeführten Werte gelten nur für die baugleiche Anlagen des 
vermessenen Typs. 

5 Zusammenfassung und Bewertung 

Im Auftrag der Enercon GmbH 26605 Aurich, wurde von der WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog 
GmbH die Geräuschabstrahlung der WEA E66/18.70 mit einer Nabenhöhe VQfl hN = 657 m 

Schalltechnjsches Gutachten zur Mndeneeaniage E66/lä.7O bei  WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog GrnbJ' 
Q\T181QO,SEMWT161CO,DOC 

1. 
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nach Technischer Richtlinie 11/ untersucht. Grundlage für die Messungen und schalltechnische 
Beurteilung der WEA hlnsichtlich des Schalleistungspegels ist die DIN 61400-11'/2/, für die Be 
stimmung der Tcnhaitigkelt im Nahfeld der WEA die EDIN 45681 141 bzw. für die Bewertung von 
lmpulshaitigkeiten die DIN 45645 TI /3/ Die Auswertung basiert auf der berechneten Windge-
schwindigkeit. Eine gültige und für den verwendeten WG-Bereich vollständige Leistungskurve 
liegt vor (s. Anhang). 

Die Messungen ergeben für die E66/18.70 die in Tabelle 8 dargestellten, irnmissiansrelevanten 
Schallleisturigspegel und Zuschläge für das Nahfeld. Eine Übertragbarkeit auf das Ferri.fetd ist 
nicht unmittelbar möglich.. 

Tabelle 8: Schalletstungspegej Ton- und Impu1shaltigkeitszuschläge im Nahfeld 

WGinlOm Höhe fm/sj 5 7 8 910 1 

Schaf!eistungspegei LWA,p fdBj - - 100,5  102,1 102,7 

bewerteter Impulsha ltigkeltszuschlag [dßj 
- 0 0 

Tonhaltigkeftszuschlag fdßJ - - 0 0 0 

1 bzw. die der 95%igen Nennleistung entsprechende WG 

Bezüglich des Schalleistungspegels LwAp ist für diese Messung eine Messunsicherheit inkl. aller 
Unsicherheiten und Zuschläge festgestellt worden von: 

= 1,5 db. 

Einzelereignisse, die den gemittelten P'gel um mehr als 10 dB Qberschreften, wurden nicht 
festgestellt. Eine ausgeprägte Richtungscharakteristik des Anlagengeräusches liegt bei dieser 
WEA nicht vor. 

Es wird versichert, dass das Gutachten gemäß dem Stand der Technik unparteiisch und 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt wurde. 

do 

Schalltechnisches Gutachten ZUr Wh,denergeanIage Ei56118.70 bei Hage/Mordei WINDTEST Kaiser-WilheIrn4(cogmbH 
Q:WT1s'eoo,sEMwT161aoa,00C 

13 -• IL 'i u 



4111,111 KÖTTE R 
CONULTINO ENI3LUEERS 

Uszugai:js 
- ufl1 Pr " 

StarnmbI 
TesI1 -f. --- e1L1Sc[te 'c 

VO(fl 

j•p 
1 

Auszug aus dem Prüfbericht 25716-1.001 
z - .  Js ur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ Enercon P-S5/l8.7O im  Windpark Wium 

AfllagenhenjJr 

Seriennummer: 

WEStandart (ca.): 

-- 1 Jul 

Enercon GmbH Nenriteistung ( Generator): 1800 kW 

70350 

49849 Wiisurn 
GK RW 25.60.880 
GK HW 59.23.400 

Rcordurchmesser 704 rn 

Nabenhöhe über Grund: 98m 

Turmbauart: kon. Rohr + Sockel 

Leistungsregelung: 

!ij zu 99P nf7eirngabn) 7 
Rotorblattherstetler: Enercon Getriebeherstejfer: entfälltTypenbezeichnung Getriebe: entfällt 

Generatorherstejler: . Enercon 

Typenbezeichnung Generaton E-66118.70, Ringbauweise 
Rotordrehzahjber&ich: 10-22 U/rnin Generaiornenndrehzahl: 22 Ulmin  

Prüfbericht zur Leistungskur-re; Leistungskurvenmessung DEWL-PV 0002-O5-E, Deutsches Windenergie-instftut GmbH  

Rotorblattyp: 

BlatteinsteUwinkej: 

Rotorbfattanza h 1: 

Schalte stungs-Pegol L„„„, 

Tonzuschtag für den 
Nahbereich Kr›j 

Enercon 

Variabel 

3 

Refe renzpunkt 

Slandardislerte 
Windgeschwlndjgkeit 

in 10 m Höhe 

6 rns 

7 ms 
8 
9 ms 
915 m&1 

Impulszuschlag für den 
Nahbereich K1N 

Terz-Schal 

6 ms" 

7 ms' 
6 ms t 
9 ms 
915 ms4 

Schaflemissions 
Parameter 

97,2 dB(A) 

99,7 dB(A) 
101,8 dB(A) 
102,9 dB(A) 
103,0 dS(A)  

0 dB 
0 d8 
0 dB 
0 dß 
0 dB 

Blattverstellung 

Bemerkungen 

6 ms' 
7 ms-1 
8 rns 1 
9 m? 
.9,15 ms 1 

0 dB 

0 dB 

0 d8 

0 dB 
o dB 

eistungspegel Referenzpunkt vio = 8 ms, in dB(A) 
Frequenz 16 20 25 31,5 40 

60,9 
Frequenz 

LWA  

66,4 

630 800 

91,9  92 

70,3 73 

1000 1250 

92.8[ 91,2  

75,9 

1600 

69,5 

50  63  

79,3 j 81,9 
2000 2500 

87,2 84,8 

80 

85,2 

3150 

82,1 

Terz-Schafleistur,gspege) Referenzpunkt vis 9,15 ms' in dß 
4 Frequenz 16 

Lwp 
1 
Frequenz 

LvA,p 

100 

84,1 

4000 

80.4 

125 160 

85 1 90 

5000  j 6300 
77,2 j 72,6 

200 250. 

85,8 87,9 

315 

90,3 

400 500 

90 89.6 
8000 10000 

68,6 66,2 

A), entsprechend 95% der Nennleistun 
20 25  31,5  40  50 63 80 100 125 160 200 250 

62,3 67,8  71,7 74,4 77, 80,7 83,3 86,6 85,5 86,4 91,4  87,2 89,3  

630  r 800 f"000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 l 10000  

33  93.41 94,2 1921 90.9 88.6 r 86,2 83,5 81,8 78,6 74,0 70,0 1 67,6 

12500 16000 

64,5 

1710 kW 
315 400 

91,7 91,4 

20000 

500 

9O 

12500 16000 20000 
65,9 
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SCHALLTECHNISCHER BERICHT NR. 26207-tOOl 

über die Ermittlung der Schallemissionen der Windenergieanlage 

Typ Enercon E-66/18.70 in Hückeswaen 

1' 

Auftraqeber; 

Enercon GmbH 
Dreekamp 5 

26605 Aurich 

Bearb&ter: 

DipL-Ing. Arno SchäBig 
Frank Wenzel 

Datum:  

28.052002 

7i1 0 
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Seite 15 zum Schalltechnischen Bericht Nr. 26207-1.001 

I.1.!3 Schali- -&stu- --nqspeqei  

Aus dem hirltergrundgeräuschkorrigier-ten Schatldruckpegel Lm... am Referenzmeßpunkt 
(siehe Tabelle 1) wird der immissionsrelevante Schalleistungspegel Lw nach 111 wie folgt 

bestimmt: 

2 
L = —6 + 10 Ig 4ir  R 

so 

Abstand Rotormittelpunkt - Mikrophon (151 197m) 

S0 Bezugsfläche (S3 = 1 m2) 

Die Konstante von 6 dß in obiger Gleichung trägt der Schalldruckpegelerhähung auf 

einer schallharten Platte Rechnung. 

In Tabelle 4 sind zusammenfassend Schalleistungspegel sowie Ton- und Impuls-

zuschläge für die vorliegenden Windgeschwindigkeiten angegeben: 

P / kW 

Vp,10 / m/s 

Lw/dB(A) - 

KIN /dB 

KTN/dB 

650 

6 2) 

995 
72) 

1) v,0 für 95 % der Nennleistung, hier: 9,0 m/s 
2) Für vio = 6 mIs und 7 m/s liegen witterungsbedingt keine Meßer9ebrltssa vor 

*)Abstand < 6 dB (A) zwischen L. und Hutergrundgeräusch 

1410 

8 

101,4*) 

0 

0 

1710 
£) 1) 

1O3O*) 

Tabe lle 4: Schalleistungspegel mit Ton- und lmpulshaltigkeit im Nahbereich 

0 

0 

Die Ergebnisse beziehen sich auf die vermessene Anlage unter Zugrundelegung der in 

Anlage D angegebenen Leistungskurve. 
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Seite 19 zum Meßbericht Nr. 25574-1.003 

4.1.3 Schalleistungspegel 

Aus dem hintergrundgeräuschkorrigierten Schalldruckpeget LA am Referenzmeßpunkt 

wird der immissionsrelevante SchaUeistungspegel Lw nach [11 wie folgt bestimmt: 

Sc 

Lw=LA-6+1OIgp4t. so, 

Abstand Rotormittelpunkt - Mikrophon 

Bezugsfläche (SO = 1 m2) 

Die Konstante von 6 dB in obiger Gleichung trägt der Schalldruckpegelerhöhung auf 

einer schallharten Platte Rechnung. In folgender Tabelle sind zusammenfassend Schall 

leistungspegel sowie Ton- und Impulszuschläge für die vorliegenden Windgeschwindig-

keiten angegeben: 

Aeq,C /dB(A) 

1<.;N /dB 

KTN /dB bzw. KT 1dB" 

LwA/dB(A) 
L-

102O 10373 1037 10317 2) 
1)  Auswertung Fernbereich 
2) bezogen auf 95% von PNenn = 1500 kW, hier P. = 1425 kW 

Tabelle 6: Emissionsdaten der TVV 1 . 5sL mit einer Nabenhöhe von 85 m aus der 

Regressions-Analyse 
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Seile 20 zum Meßbericht Nr. 25574-1,003 

Für niedrigere Windgeschwindigkeiten liegen witterungsbedingt keine Daten vor. 

Terzpegelfrequenzspektren der SchalleistungspegeF befinden sich in der Anlage. 

Alle Auswerteergebnisse beziehen sich auf die vermessene Anlage unter Zugrunde-
legung der in Anlage D angegebenen Leistungskurve (gemessen durch Windtest). 
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Abb. 3: A-bewerteter Schalldruckpegel als Funktion der berechneten Windgeschwin-
digkeit für beide Betriebszustände der WEA (1 -Minuten-Mittelwerte) 

Die Auswertung auf der Grundlage der Apprcxiniation für die Referenzpunkte v10 6...1 '0 ms 1 in 
10 m ü.G. führt zu folgenden Ergebnissen: 

Klassenmitte  8,4 
Referenz-Wirkleistung 11 _ 763 1078 1365 1425 

An1agengerAusch 

Anzahl Meßwerte im Intervall - - 44 

Mittelwert LAfeq dB(A) 54,6 54,8 54,9 
-. . 

Anzahl Meßwerte im Intervall 16 

Mittelwert LAfe. dB(A) 42,5 43,3 44,1 44,5 

Sclllistpg:•. .;f 

Störabstand dB 10,7 10,7 10,4 

Mittelwert Lp q k dB(A) 52,9 5413 544 54,5 

ScbaUeistungspegel LWA, p dB(A) 102,9 104,4 104,5 104,5 

Tab. 3 Ergebnisse Schalleistungspegel-Bestimmung 

1) Ermittlungsbasis: Leistungskurve, die der Ermittlung des Schalleisiungspegels zugrunde liegt 
(vgl. Anlage 5). 

WIND-consuit GmbH Seite 8 
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Seite 14 zum Meßberjcht Nr. 26272.1.001 

4.4 Schalleistungspegel 

Aus dem hintergrundgeruschkorrigierten SchaUdruckpegel L 0 am Referenzmeßpunkt 

wird der immissionsrefevante Schalleistungspegel Lw nach [1) wie folgt bestimmt: 

( 

L=L —6+10lg4t 

R Abstand Rotormittelpunkt Mikrophon (134,0 m) 

so t2 8ezugsflche (So = 1 m) 

Die Konstante von 8 dB in obiger Gleichung trägt der Schalldruckpegelerhung auf 

einer schallharten Platte Rechnung. 

In Tabelle 4 sind zusammenfassend Schalleistungspegel sowie Ton- und Impulszu-

schläge für die vorliegenden Windgeschwindigkeiten angegeben: 

Windgeschwindigkeit v1 /m/s 6 7 - - 8 J 
LA ldß(A). Betrieb - 54,9 57,1 57,0 

LA /dB(A),_Hintergr. 48,2 - 48,9 49,5 

/dB(A) 53,9 56,4 56,2T 

K,N/dB 0 0 0 

K-/d5 0 0 0 

LWA /dB(A) 101,4 103»9 103 77 
1) bezogen auf 95% von P.. = 1500 kW. herP = 1425 kW 

Tabefle 4: Emissionsdaten aus der Regression 2. Ordnung der 1.5 SL mit einer 

Nabenhöhe von 85 m 

8 

Frequenzspektren befinden sich in der Anlage C. 
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Auszug aus dem Prüfbericht 
Seite 1 

Stammblatt „Geräusche", entsprechend den "TechnIschen Richtlinien 
für Windenergieanlagen, Teil 1: Bestimmung der Schallemjssionswees 
Rev. 14 vom 01. Juli 2003 (Herausgeber: Fördergesellschaft Windenergie e. V., Stresemannpla 4, D-24103 Kiel) 

Auszug aus dem Prüfbericht WICO 132SE402/fJ1 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ NORDEX N90 

Allgemeine Angaben 

Anlagen hersteller: 

Seriennummer: 

WEA-Standort(ca.): 

NORDEX Energy GmbH 

Bornbarch 2 

D-22848 NORDERSTEDT 

8023 

X: 5405515; Y: 5968180 

Ergänzende Daten zum Rotor (Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteller: 

Typenbezeichnung Blatt: 

Blatteinsteliwinkel: 

Rotorblattanzahl 

Rotordrehzahjberejchs 

LM Glasfiber NS 

LM 43.81' 

Variabel 

3 

9,6-16,9 U/min 

Prüfbericht zur Leistungskurve: - 

Schaf leistungs-
Pegel 

Tonzuschlag für 
den Nahbereich 
KTN 

Technische Daten (Herstellerangaben) 

Nennleistung (Generator): 

Rotordurchmesser: 

Nabenhöhe über Grund: 

Turmbauart: 

- Leistungsregelung: 

2300 kW 

90 m 

80 m 

Stahlrohrturm 

Pitch/Stall/AJ(tiv..Stall 

Erg. Daten zu Getriebe und Generator (Herstellerangaben) 

Getriebehersteller: 

Typenbezeichung Getriebe: 

Generatorhersteller: 

Typenbezeichung Generator: 

Generatordrehzahlberejch: 

Referenzpunkt 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

Impulszuschlag 
für den Nahbereich 
KIN 

6 ms' 
7 ms«' 
8 ms 

8,7 ms' 
6 ms' 
7 ms" 

8 ms 1 
8,7 ms' 

6 ms' 
7 ms 
8 ms 

8,7 ms 1 

Elektrische 
Wirkleistung 

942 kW 
1455 kW 
1982 kW 
2185 kW 
942 kW 
1455 kW 
1982 kW 
2185 kW 

Schallemjssjons 
Parameter 

101,8 dB(A) 
102,8 dB(A) 
103,4 dB(A) 
103,6 dB(A)  

2 dB 
2 d 
2 d 
-dB 

942 kW 
1455 kW 

1982 kW 
2185 kW 

Frequenz 

LWA, P 

Frequenz 

LwA, P 

Frequenz 

LWA, P 

50 

72,8 

800 

88,6 

63 

Flender 

PZAB 3450 

Loher 

AFWA-630MD.J6A 

744-1310 U/min 

bei 162 Hz 
bei 168 Hz 
bei 168 Hz 
bei - Hz 

0 d 
0 d 
0 dB 
0 d 

Bemerkungen 

(1),(2) 

Terz-schalleistungspegel Referenzpunkt v, = 8,7 ms*' in dB(A) (3) 

(1) 

(1) 

77,1 

1000 

92,3 

80 

79,5 

1250 

- 91,6 

100 

82,4 

1600 

92,3 

125 

84,8 

2000 

93,9 

160 

- 94,0 

2500 

91,1 

200 

90,1 

3150 

91,5 

250 

89,0  

4000  

89,7 

315 

92,1 

5000 

87,1 

Oktav-Schalleistungspegel Referenzpunkt v10 = 8,7 ms-' in dB(A) (3) 
63 125 250 500 J 1000 2000 

82,0 94,7 95,4 95,1 1 95,9 1 97,4  

400 

92,1 

6300 

88,0 

500 

90,1 

8000 

84,7 

630 

87,9 

10000 

81,2 

4000 

94,6 

8000 

89,2 

Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 06.06.2003. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen) 

Bemerkungen: (1) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegei angegeben 

wird, liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen 
WEA bei v10= 8,7 ms" in 10 m ü.G.. 
Extrapolierter Wert. 
Ermittelt aus 5-Sekunden-Mittelwerten 

(2) 
(3) 

Gemessen durch: 

Datum: 03.09.03 

WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Deutscher 
Akkroditerunga 
Rat 

nterschrift Unterschrift 
Diel--Ing. R.Haevernic' Dipl.-Ing. J. Schwabe 

DAP-PL-2756.00 

Nach DlN EN lSO/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



Auszug aus dem Prüfbericht Seite 1 

Stammblatt „Geräusche", entsprechend den "Technischen Richtlinien 
für Windenergieanlagen, Teil 1: Bestimmung der Schallemissionswerte" 
Rev. 15 vom 01. Januar 2004 (Herausgeber. Fördergesellschaft Windenergie e. V., Stresemannplatz 4, 0-24103 Kiel) 

Auszug aus dem Prüfbericht WICO 063SE204/O1 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ NORDEX N90 

Allgemeine Angaben 

Anlagenherstefler: 

Seriennummer: 

WEA-Standort (ca.): 

Nordex Energy GmbH 

Bornbarch 2 

D-22848 Norderstedt 

8098 

WP Gut Losten, WEA 4 

Ergänzende Daten zum Rotor (Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteller: 

Typenbezeichnung Blatt: 

Blatteinsteliwinkel: 

Rotorbiattanzahl 

Rotordrehzahlbere ich: 

LM Glasfiber als 

LM 43.812 
Variabel (0- 900) 

3 

9,6-16,9 Ulmin 

Technische Daten (Herstellerangaben) 

Nennleistung (Generator): 

Rotordurchmesse,-: 

Nabenhöhe über Grund: 

Turmbauart: 

Leistungsregelung: 

2300 kW 

90m 

BOrn 

Stahirohrturm 

/Stall/Aktiv-Stall 

Erg. Daten zu Getriebe und Generator (Herstellerangaben) 

Getriebehersteller; 

Typenbezelchung Getriebe: 

Generatorhersteller: 

Typenbezeichung Generator: 

Generatordrehzahlbere ich: 

Eickhoff 

CPNHZ-244 

Loher 

JFWA-560MQ-06A 

744- 1310 (.1/min 

Prüfbericht zur Leistungskurve: Risø -1-2052 

Schalleistungs-
Pegel 

L4VkP 

Tonzuschlag für 
den Nahbereich 

Impulszuschlag 
für den Nahbereich 

Km 

Frequenz 

LwA. p 

Frequenz 

Lwx p 
Lwp 

Frequenz 

LWIAI. p  
Frequenz 

Lw p 

LwA. p 

50 

77,3 

63 

- 80,4 

85,5 

Referenzpunkt 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

6 ms' 
7 ms»' 
8 ms' 

8,4 ms-' 
6 ms-' 
7 ms*' 
8 ms" 

8,4 ms-' 
6 ms' 
7 ms' 

8 ms' 
8,4 ms*' 

Elektnsche 
Wirkleistung 

972 kW 
1481 kW 
2017 kW 
2185 kW 
972 kW 
1481 kW 
2017 kW 

2185 kW 
972 kW 
1481 kW 

2017 kW 
2185 kW 

Schallemissions-
Parameter 

100,9 dB(A) 
102,0 dB(A) 
102,9 dB(A) 

103,0 dB(A) 

-dB 
-dB 
-dB 
- dB 

bei - Hz 
bei - Hz 
bei - Hz 
bei - Hz 

0 d 
0dB 
0 dB 
0dB 

Terz4Oktav-Schafleistungspegel Referenzpunkt v1, = 8,0 ms" in dB(A) 

80 

82,9 

800 1000 1250 

89,6 90,0 90,7 

50 

77,1 

800 

88,9 

94,9 

63 
80,8 

85,9 

1000 

- 100 

86,5 - 

125 

89,9 

160 

89,4 - 

93,6  

1600 2000 2500 

91,1 91,5 90,1 

95,7 

200 

90,7 

250 

92,3 

96,9 

315 

93.1 

3150 4000 [ 5üoo 
87,0 84,4 1 80,8 

89,5 

Terz4Oktav'Schalleistungspegel Referenzpunkt v1, = 8,4 ms'1 in dB(A) 

89,9 - 

94,7 

80 

83,4 

1250 

90,7 

100 125 

86,6 91,0 - 

1600 

91,2 

94,2 

2000 

91,5 

95,7 

160 

89,6 

2500 

90,0 

200 

91,0 

3150 

86,9 

250 

92,5 

97,1 

4000 

84,0 

89.3 

315 

93,3 

5000 

80,5 

400 

92,4 

Bemerkungen 

(1) 

(1) 

(1) 

500 

90,3 

96,1 

630 

91,1 

6300 1 1  

75,6 

400 

92,5 - 

6300 

74,9 

8000 10000 

72,3 70,3 

78,1 

500 

90,2 

96,1 

8000 

71,3 

77,3 
Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 07.05.2004. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei SchaUimmissionsprognosen), 
Bemerkungen: (1) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegei angegeben wird, liegt 

unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA sowie den 
meteorologischen Bedingungen am Meßtag bei v,,= 8,4 ms-' in 10 m ü.G.. 

630 

91,1 

10000 

69,4  

Gemessen durch: 

Datum: 10.05.04 

WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

/ 

Unterschrift Unterschrift 
RM Akkoditorungs 

Dipl.-Ing. R.Haevernick Dipl.-Ing. W. Wilke L rE Z2 
DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EH ISO/lEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



j aus dem 
Stammblatt „Gerausche' 
fur Windenergieanlage 
Rev l5vomOl Januar2004i 

fü IM fbericht,  

entsprechend den "Technischen Richtlln,e1 
Teil 1 Bestimmung der Schallem,ss,onswer 

Herausgeber Fordergesellschai-t Windenergie e V Stresemannplatz 4 

Auszug aus dem Prüfbericht WICO 274SE604/O1 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ NORDEX N90 

Allgen1eine Angab n.:.:. N. 
Anlagenhersteller: NORDEJ( Energy GmbH 

Bornbarch 2 

D-22848 NORDERSTEDT 

Seriennummer: 8107 

WEA-Standort (ca.): WP Gut Losten, WEA 3 

Teclinisch&Daten (Herstellorangaben)'  

Nennleistung (Generator): 

Rotordurchmesser: 

Nabenhöhe über Grund: 

Turmbauart: 

Leistungsregelung: 

2300 kW 

9010 m 

80m 

Kon. Stahlrohr 

Pitch 

Erganzende Daten zum Rotor (Herstellerangabei. 

Rotorbiatthersteller: 

Typenbezeichnung Blatt: 

Blattelnstellwinkel: 

Rotorblattanzahl 

Nenndrehzahl / -bereich: 

LM Glasfiber 

LM 43.8P 

variabel (0°... 90°) 

3 

14,91 9,6-16,9 min 1 

Erg Daten zu Getriebe und Generator (Herstellerangaben 

Getriebehersteller: 

Typenbezeichnung Getriebe: 

Generatorhersteller: 

Typenbezelchnung Generator: 

Generatordrehzahlberelch: 

Wlnergy 

PZAB 3450 

Loher 

JFWA-560MQ-06A 

744... 1310 min"' 
Prüfbericht zur Leistungskurve: Rise - 1- 2052(EN) bzw. 2052.1 vom 09.09.2003 

Referenzpunkt Schallemissions-
Parameter 

Bemerkungen 

Schalllelstungs-
Pegel LWA,P 

Tonzuschlag für 
den Nahbereich KTN 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

6 ms-' 
7 ms" 

8 ms' 
8,3 ms' 

6 ms' 
7 ms" 

8 ms" 

8,3 ms 1 

Elektrische 
Wirkleistung 

1015 kW 
1533 kW 
2066 kW 
2185 kW 

Impulszuschlag 
für den Nahbereich KIN 

1015 kW 
1533 kW 
2066 kW 
2185 kW 

0dB 
0 dB 
1 dB 
0dB 

101,5 dB(A) 
102,7 dB(A) 
103,6 dB(A) 
103,7 dB(A) 

bei - Hz 
bei - Hz 
bei 106 Hz 
bei - Hz 

6 ms 
7 ms-1 
8 ms 
8,3 ms 1 

1015 kW 
1533 kW 
2066 kW 
2185 kW 

0 dB 
0 dB 
0dB 
0dB 

Frequenz 

LwA, P 

Frequenz 

LWA. P 

50 

79,1 

800 

63 

82,0 

1000 

Terz-Schalllelstungspeget Referenzpunkt v10 = 8,3 ms*' in dB(A) 

80 

84,5 

1250 

100 

92,3 

1600 

125 

90,6 

2000 

160 

89,9 

2500 

200 

93,7 

3150 

250 

91,7 

4000 

315 

93:3 

5000 

400 

92,8 

6300 

500 

91,1 

8000 

630 

91,9 

10000 

Frequenz 

88,2 88.8 

63 

e7') 

90,3 92,0 92,3 91,1 88,1 86,4 82,6 

Oktav-Schallleistungspegel Referenzpunkt v1 o = 8,3 ms 1 In dB(A) 

125 
0 

250 

97,8 
500 

96,8 
1000 

94,0 
2000 

96,6 

75,3 

4000 

69,7 67,9 

8000 

 91,0 76,9  
Dieser Auszug aus dem PrÜfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 06.12.2004. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: (1) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, bis zu dem der maximale Schallleistungspegel angegeben 

wird, liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und den meteorologischen 
Bedingungen des Messtages und der Naben höhe der Vermessenen WEA bei V1 o 8,3 ms-1 in 10 m ü. G. 

Gemessen durch: 

Datum: 09.12.2004 

WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Deutscher 
Akkrodllturung 

Unterschrift Unterschrift 
Dipl.-Ing. A. Petersen Dipl.-Ing. W. Wilke 

DAP-PL-2756.00 
Nach DIN 511 180/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssysten, Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüftaboratorlum. 

Die Akkreditierung glltfür die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



Bestimmung der SchaIJemjssjonspameter aus mehreren Einzelmessungen 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der Techriischen Richtlinie für Windenergieanfagen /1/ besteht die Möglichkeit, die 
Scha1lemjssjonswe eines. Anlagentyps gemäß /2! anzugeben, um die schalltechrüsche P1anungsslche -hei zu erhöhen. 

Hersteller 1  
Anlagenbezeichnung NORDEX N90 

Nennleistung 2300 kW  

NORDEX Energy GmbH 
Bornbarch 2 

D-22848 Norderstedt 

Seriennummer. 
Standort 
Vermessene 
Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Meßbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblatt 

1* 

8023 
Postlow 

Messung Nr. 
2*. 

Rotordurehmesser 

- Seite 1 von 2 

90m 

8Cm 

WIND-consuft 

WICO 1328E204/01 

0109.2003 

PZAB 3450 

AFWA-630MD-06A 

LM43.8P 

8098 
Gut Losten 

8Cm 

WIND-consult 

WICO 063SE204/0t 

10.05.2004 

CPNNZ-244 

JFWA-560M0-OSA 

LM 438 P 

3* 

8107 
Gut Losten 

80 rn 

WIND-corisuft 

WI CO 2745E604/0-1 
09.12.2004 

PZAB 3450 

JFWA-560MQ.05p, 

IM 43.8 P 

Sehatlleistungspegel Lw4dB(A)J 

Messung Nr. 

2* 
3* 

Mittelwert Lw 

6 ms 1 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m ü.G. 

7 ms' 
101,8 dB(A) 
100,8 dB(A) 

101,5 dB(A) 

102,8 dB(A) 
102,0 dB(A) 

102,7 dB(A) 

Standardabweichung   

Gesamtstandardabweicaung 
(7R = 0.5 dB)  

101,4 dB(A) 

0,51 

102,5 dB(A) 

8 ms 1 

103,4 d8(A) 
102,9 d3(A) 

103,6 dB(A) 

103,3 dB(A) 

0,83 d 

0,44 

0377 dB 
0,36 

8,4 ms 1 

103,6 dB(A) 
103,0 dB(A) 

103,7 dB(A) 

103,4 dB(A) 

0,38 

0,71 dB 0,72 dB 
1,1 dB 1,0 dB 0,9 dB 

Tonzuschla, Klw 
Messung Nr. 

* 

2* 
3* 

6 ms 1 

2 d bei 162 Hz 
0dB bei -Hz 
0 d bei - Hz 

0,9 dB 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m Ü.G. 

7 ms 1 

.2 dB bei 168 Hz 

0dß bei -Hz 
-0 dB bei - Hz 

8 ms  8,4 ms4 
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impuiszuschlag KrM 

Frequenz 

Lp 

Frequenz 

LWAP 

Messung Ni-. 

1* 

2* 
3* 

o dB 
o dB 
0dB 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 rn ü.G. 

7 m? 8 ms 1 

o d5 
o dB 
0dB 

o dB 
o dB 
0 d 

Terz- und Oktav.-Schalleistungspegej Referenzpunkt v0 = 8,4 ms4 in dB(A) 

50 

--TU-
63 

80,4 

85,5 

80 

82,9 

100 

88,9 

125 

59,6 

95,0 

160 

91:7 

200 

91,9 

800 

85,6 

1000 1 1250 

90,6 

94,9 

90,9 

1600 

91,9 

2000 

92,7 

96,6 

2500 

90,8 

3150 

89,3 

250 

96,9 

315 

9Z9 

400 

.5 

8.4 ms-' 
0 dB 

0 d 

0dB 

500 

- 90,5 - 

4000 

87,3 

92,2 
Die Angaben ersetzen nicht den 0. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmlssionsprognosen), 
Bemerkungen: * Nabenhöhe der Vermessung. 

Ausgestellt durch: WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Datum 14.12.2004 

5000 

84,3 

6300 

81.9 

96,1 

8000 

80,3 

630 

90,5 

84,9 

Unterschrift Unterschrift 
Dipl.-lng. R. Haevemick DipL-Ing. W. Wilke 

11/ FORDERGESELLSCHAFT WINDENERGIS E.V. (FGW): Technische Richtlinien  für Windenergieanlagen. Rev. 15 Stand 
01 .012004. Kiel (D) 

121 Wind turbines - Part 14: Declaration of apparent sound powerlevel and tonality values of wind turbines. 1 E  61400-
14 Ed. 1 (CDV),2004 

Dat.1dor 
Akkrdit$erun& 
Rot 

L 

10000 

76,9  

DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EN ISO/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkredilierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die Inder Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



2 57 
Bestimmung der aus mehreren Einzelmessungen 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der Jechnischen Richtlinie für Windenergiean1agen 11/ besteht die Möglichkeit, die 
Schallemissionswerte eines Anlagerityps gemäß 121 anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

Hersteller NORDEX Energy GmbH 
Sornbarch 2 

Anlagenbezeichnung 

Seriennummer 
Standort 
-Vermessene-- 
Nabenböhe 

Meßinstituj 

Meßbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblatt 

0-22848 Norderstedt 

1* 
Messung Nr. 

2* 

Nennleistung 

Seite 1 von  

NORDEX N90 

2300 kW 

Rotordurchmesser 

8023 
Postlow 

80m 

WIND-consult 

WICO 1325E204/Q1 

03.09.2003 

PZAB 3450 
AFWA-630M0-06A 

LM 43.8 P  

8098 
Gut Losten 

80m 

WIND-consult 

WICO 0633E204101 

10.05.2004 

CPNHZ-244 
JFWA-560MQ-06A 

LM43.8P 

. 3* 

8107 
Gut Losten 

90 m 

• 80m 

WIND-consu1t 

WICO 274SE604/O-i 

09.122004 

• PZAB 3450. 
JFWA-560MQ-OSA 

• LM43.8P 

Schalileistunyspeger Lw[dBA] 
Messung Nr. 

1 

2 

.3 

6 ms 1 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m €.G. 

7 ms-' 8 rns 1 

Mittelwert LW 

Standai-dabweichungs  

Gesarntstandardabweichung 
(ØR 0.5 dB) 

102,1 dB(A) 
101,2 dB(A) 

101,7 dB(A) 

101,7 dB(A) 

103,0 dB(A) 
102,2 dB(A) 

103,0 dB(A) 

102,7 dB(A) 

0,45 

0,78 dB 

1,0 dB 

0,46 

0i79 d13 
1,0 dB 

103,5 dB(A) 
103,0 dB(A) 

103,7 dB(A) 

103,4 dB(A) 

0,36 

0,71 dB 

0,9 dB 

8,1 m&1 

103,6 dB(A) 
103,0 dB(A) 

103,7 dB(A) 

103,4 dB(A) 

0,38 

0,72 dB 

Tonzuschlag KTN * 

Messung Nr. 

1 

2 

3 

5 ms 

2dB bei 162}-iz 
0 dB bei - Hz 

0 d1 bei - Hz 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m ü.G. 

7 m& 

2 c1 bei 168 Hz 
0 dB, bei - Hz 
0 d bei- Hz 

8 ms 1 

2d8bei 168 Hz 
0dB bei -Hz 
1 dB bei 106 Hz 

0,9 dB 

8,1 m&1 

0 d bei - Hz 
0 d bei - Hz 
üdBbei - Hz 

DAP-PL-2756.00 
Nach DIN EN ISOIIEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes PnJfIaboatorium. 

Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 
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Impulszuschlag K  

Frequenz 

LWA,P 

Messung Nr. 

'1 

2 

3 

6 ms 1 

O dB 

o dB 
o dB 

StandardIsierte Windgeschwindigkeit in 10 m (LC. 

7 ms' 

0dB 

0dB 

0dB 

8 ms1 

o dB 
0dB 

0dB 

Terz- und Oktav-Schalleistungspegel Referenzpunktv10 = 8,1 ms in dB(A) 

50 

77,0 

63 

60,4 

80 

82,9 

100 

88,9 

125 

89,6 

160 

91,7 

200 

91,9 
85,5 

Frequenz 

p 

.! LWAP 

95,0 

250 315 

91,3 92,9 

96,9 

8,1 ms 1 

0dB 

0dB 

0dB 

400 > 500 

92,5 90,5 

96.1 

630  

90,6 

 1 

800. 10O0 1250 

68,6 90,6 90,9 

94,9 

1600 2000 2500 

91,9 92,7 90,8 

96,6 

3150 4000 5000 

89,3 87,3 84,3 

92,2 
Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schaltimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: * Es wird darauf hingewiesen, daß die Werte für dIe Tonhaltigkeit nicht bei der Nabenhöhe hN= 100'm bestimmt wurden 

und so nicht unmittelbar auf umgerechnete Nabenhöhen übertragbar sind. 

6300 8000 10000 

Ausgestellt durch: WIND-consult GmbH 

Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Datum: 14.122004 

81,9 80,3 76,9 

64,9 

Unterschrift Unterschrift 
Dipl.-Ing. R. Haevemick DipL-Ing. W. Wilke 

/11 FÖRDERGESELLSCHAFT WINDENERGIE E.V. (FGW): Technische Richtlinien für. Wlndonorgleanlagen. Rev. 15 Stand 
01.01.2004. Kiel (D) 

/2/ Wind tw'bines - Part 14: De /station afapparent soundpowerlevel and tonality va!ues of wind turb!ries. IEC 61400-
14 Ed. 1 (CDV),2004 

DAF-PL-275&00 

Nach DIN EN ISOIIEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen ( mbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



Bestimmung der Schallemissjons-Parameter aus mehreren Einzelmessungen 
Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der jechnischen Richtlinie für Windenergieantagen /1/ besteht die Möglichkeit, die 
Schaflemissionswerte eines Anlagentype gemäß 121 anzugeben, um die schalltechnische Plan ungssichertieit zu erhöhen. 

Hersteller NORDEX Energy GmbH 
Bornbarch 2 

Anlagenbezeichnung 

Seriennummer 
Standort 
Vermessene 
Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Meßberlcht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblatt 

0-22848 Norderstedt 

1* 

8023 
PostJow 

80mWIND-consult 

WLCO 1323E204/01 

03.09.2003 

PZAB 3450 
AFWA-630MD-06A 

LM 43.8 P 

Messung Nr. 
.2* 

8098 
Gut Lasten 

BOrn 

WIND-consuft 

Wico 063SE204/01 

10.65.2004 

CPNHZ-244 

JFWA-560MQ-06A 

LM 43.8 P 

mr. Nennleistung 

Rotordurchmesser 

3* 

NORDEX N90 
2300 kW 

Seite 1 von 2 

8107 
Gut Lasten 

BOrn 

WIND-consult 

WICO 274SE604101 

09.12.2004 

PZAB 3450 
JFWA-560MQ-06A 

LM 43,8 P 
ir   

Schallleistungspegei Lw&(dB(A)J  

Messung Nr. 

6 ms 1 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10  LLG. 
7 ms 

2 

3 . 

Mittelwert Lw 

102,1 dB(A) 
101,3 dB(A) 
101,8 dB(A) 

103,0 dB(A) 
102,2 dB(A) 

103,0 dB(A) 

8ms' 

103,6 dB(A) 
103,0 dB(A) 

103,7 d5(A) 

8,1 ms 

Standardabweichung s 

Gesamtstandardäbwejchung 
(criz = 0.5 dB)  

Tonzuschlag K * 

101,7 dB(A) 

0,40 

• 102,7 dB(A) 

0,46 

103,4 dB(A) 

0,38 

0p74 dB 
1,0 dB 

0,79 dB 

1,0 dB 
0,72dB, 

0,9 dB' 

103,6 dB(A) 
103,0 dB(A) 

103,7 dB(A) 

103,4 dB(A) 

0,38 

0,72 dB 
0,9 dB 

Messung Nr. 

1 

2 

3 41 

6 ms 1 

2 d bei 162 Hz 

0 d bei - Hz 

0dB bei -hlz 

Standardisierte Windgeschwindlgkeit in 10 rn Ü.G. 

7 ms 1 

2dBbei 168 Hz 
üdB bei -1-{z 

OdBbei - Hz 

8 ms 1 

• 2dB bei 168I-jz 
0dBbei-Hz 

1 dB bei 106Hz 

8,1 rns 1 

0dB bei -Hz 
OdBbei - Hz 
üdBbei - Hz 

DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EN 150/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für dein der Urkunde aufg5führten Prüfverfahren. 



oE: 
Stte2 von 2 

1mpulszuschIa Kibt 
Messung Nr. 

1 

2 

3 

6 ms 

0dB 

0 d 

o dB 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m tiG. 

7 ms 

0 d 

0dB 

0dB 

8 ms 

o dB 

o dB 

o dB 

8,1 ms 1 

0dB 

0dB 

0 dB 

Terz- und Oktav-Schalleistungapeget Referenzpunktv10 = 8,1 ms" in dB(A) 

Frequenz 

p 

Frequenz 

LwA. p 

Lw p 

50 

77:0 

800 

88,6 - 

63 

80,4 

85,5 

1000 

90,6 

94,9 

80 

82,9 

1250 

0,9 

100. 

88,9 

1600 

9 1, 9 

125 

89,5 

- 95,0 

2000 

927 

96,6 

160 

91,7 

2500 

90,8 

200 250 315 400 500 630 

3150 

89,3 

91,3 

96,9. 

4000 

87,3 

922 
Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallirnmissionsprognosen). 

Bemerkungen: *  Es wird darauf hingewiesen, daß die Werte für die Tonhaltigkeit nicht bei der Nabenhöhe hN= 105 m bestimmt wurden 
und so nicht unmittelbar auf umgerechnete Naberihöhen übertragbar sind. 

5000 

84,3 

92;5 

6300 

81,9 

.90,5  

96;1 

8000 10000  

80.3 76,9 

Ausgestellt durch: WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Datum: 14.122004 

84,9 

Unterschrift Unterschrift 
DipL-Ing. R. Haevemick Dipl.-Ing. W. Wilke 

11/ FÖRIDERGESELLSCHAFT WINDENERGIE rz. V. (FG W): Technische Richtlinien für windonorgieanlagen. Re v. 15 Stand 
01.01.2004. Kiel (D) 

Wind turbines - Part 14: Declaration ofapparent sound power level and tanality values of wind twbines. IEC 61400-
14 Ed. 1 (CDV),2004 

DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EN ISO/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditierten Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



ENIERCON E-40 5.40 
Schallvermessungsberjcht 

Kötter, Bericht 23554-2.002 vom 3.3.1998 

Titel_ENERCONE.405.40maj04.doc 



ENERCON 
GmbH 

T.L: O$W!27..D 
F 04ad1 I2?-19Q 

Naben 
höhe 

44 m 

ENERCON 
Schalleistungspegel E-40/5.40 

Die Schalleistungspegei der ENERCON E-40 mit 500 kW Nennleistung 
und 40m Rotordurchmesser werden wie folgt angegeben: 

jlemessener 
Schallelstungspegei und 
Tonhaltigkeitszuschlag 
für8 m/s in 10 m Höhe 

KÖTrER 

98,9 dB(A) 0 dB 

ENERCON 
Garantie 

98,3 dB(A) 
0-1 dB 

qemessenr 
Schallelstungspegei und 
Tonhaltlgkeltszuschlag 
für 10 mIs in 10 m Höhe 

KOTTER 

100,2 dB(A) 0 dB 

Seite 
1 v. 1 

ENERCON 
Garantie 

101 dB(A) 
0-1 dB 

50m 99,1 dB(A) 0 dB 98,5 dB(A) 
0-1 dB 

100,4 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 dB 

55 m 

65m 

99,2 dB(A) 0 dB 99,0 dB(A) 
0-1 dB 

99,5 dB(A) 0 dß 99,0 dB(A) 
0-1 dB 

100,5 dB(A) 0 d 

100,8 dB(A) 0 d 

101 dB(A) 
0-1 dB 

101 dB(A) 
0-1 dB 

1. Diese Angaben beziehen sich auf die Schalleistungspegelvermessungen der E-40 mit 
500kW Nennleistung und einem Rotordurchmesser von 40m durch das Ingenieurbüro 
Kötter Beratende Ingenieure, Rheine entsprechend dem neuesten Meßbericht 
23554-2.002 vom 03.03.1998 und gelten für 8 m/s und 10 m/s in 10 m Höhe, wobei eine 
Meßgenauigkeft von <2 dB(A) im o.g. Bericht bestätigt wird. 

2. Die Schaf leistungspegetvermessungen wurden entsprechend dem Entwurf 
DIN IEC 88/48/CDV ("Klassifikation VDE 0127, Teil 10 — Windenergieanlagen, Teil 10: 
Schafimeßverfahren — Ausgabe März 1996"), der lEA-Empfehlung (uRecommended 
Practices For Wind Turbine Testing, 4. Acoustics: Measurements of Noise Emission 
From Wind Turbines" 3. Ausgabe 1994), sowie dem DIN Entwurf 45881 ("Bestimmung 
der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Errnittelung eines Tonzuschlages für die 
Beurteilung von Geräuschimmissionen' Ausgabe Januar 1992) durchgeführt. 

3. Aufgrund einer geänderten Betriebsweise, sowie im Hinbck auf die angegebene 
Meßgenauigkeit garantiert die Firma ENERCON geringere Schalleistungspegefwerte, 
als die vom Ingenieurbüro Kötter zertifizierten. 

4. ENERCON Anlagen gewährleisten mit ihrer variablen Betriebsführung, daß 
vorgegebene Schallgrenzwerte während der gesamten Lebensdauer der Anlagen 
eingehalten werden. 

5. Die konstruktive Bauweise der ENERCON Anlagen (keine schnelldrehenden Teile — 

somit kein mechanischer Verschleiß) gewährleistet, daß eine Erhöhung des 
Maschinengeräusches während der gesamten Anlagenlebensciauer ausgeschlossen 
werden kann. 

11 11f r'..,..,,.,. o 



NIEG MICON 82/1500 
Schallvermessungsberichte 

Windtest Bericht SEO200IB1 vom 18.04.2002 

WlNDconsult Berichts-Nr. WICO 1 13SE303/01 vom 09.05.2003 
WlNDconsult Berichts-Nr. WICO 1 12SE303/01 vom 13.05.2003 

TitelNEGMJCONS2-1500nov03.cjoc 



WIND-coit 
Ingenieurgesellschaft für umweltschonende Energiewandlung mbH 

WICO 243 SE603 

L 

= = 

===S!2 62 
=   

Abschätzung des Schallel*stungspegels auf andere 

Nab'enho"*hen der Windenergieanlage (NVEA) des 
Typs NEG Micon N.M. 82/1500 und Bestimmung 

der Emissionsparameter aus mehreren 

Einzelmessungen 

nach 
NE 6 M Co I G-1118H 

W I LL NOT BE 
OPDA TEB 

FGW-Richtlinie /11 und E-DIN EN 50376 /2/ 

Bargeshagen, 16. Juni 2003 

Oau1chor 
AkkrodlVorunos Rat 

DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EN lSOiiEC 17025 durch die DAP Deutsch weA5r dkien 9eeys1em Pe3hiesen GmbH e$ded5iertee Prllllaborotoriem. 
Die Akkrödftie-rung silt für die in der Urkunde aufgeführten Pifverfahrun. 



16.06.03; 243SE603_PDF.DOC Dieser Bericht umfaßt 24 Seiten mcl. der Anlagen! 

Der maximale Schalleistungspegel wird für den Referenzpuiikt v10 = 10 ms' in 10 m ü.G. bzw., 
sofern dieser Betriebspunkt früher erreicht wird, für den Referenzpuukt der 95%igen Nennleistung 
angegeben. 

3 Ergebnisse 

31 Umrechnung der Schalleistungspegel auf andere Nabenhöhen auf Basis des 
Prüfberichts SEO200IB1 

Die Umrechnung der Schalleistungspegel auf andere Nabenhöhen wurde durch WINDTEST 
Grevenbroich durchgeführt (/4f). Die Emissionsparameter wurden aus den Berichten (/3/, /4/) 
übernommen. 

e p.,n ER, 4 reer 'r• " 
j 0 

LWA,P 6 ms' 101,9 102,1 dB(A) 

LWA,P 7ms' 103,7 104,0 dB(A) 

LWA,P Vl0(95%PN)4 105,02) 10550 dB(A) 

Tab. 1: Schalleistungspegel bei verschiedenen Nabenhöhen 

1) Nabenhöhe der Vermessung 
2) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 

Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,8 ms' in 
l0mü.G. 

3) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 
Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,6 ms"' in 
10 m tLG. 

4) Berechnet auf Normbedingungen. 

WIND-consult GmbH Seite 5 



LUL 

16.06.03; 2435E603 PDF.DOC; Dieser Bericht umfaßt 24 Seiten bei, der Anlagen  

3.2 Umrechnung der Schalleistungspegel auf andere Nabenhöhen auf Basis des 
Prüfberichts WICO 113SE303/O1 

W4 
fr im 

4 4 Mg, 
r$i6 4RJ 

LWAP 6ms' 101,6 101,7 dB(A) 

7ms' 102,8 103,1 dB(A) 

LWA,P 
Vl0(95%PNces)4 

104,52) 104,5 dB(A) 

Tab. 2: Schalleistungspegel bei verschiedenen Nabenhöhen 

1) Nabenhöhe der Vermessung 

2) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 
Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,8 ms-1 in 
lOmtiG. 

3) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 
Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,6 ms-1 in 
l0mtLG. 

4) Berechnet auf Normbedingungen. 

33 Umrechnung der Schalleistungspegel auf andere Nabenhöhen auf Basis des 
Prüfberichts WICO 112SE303/O1 

ge 

LwA, p 6 ms' 101,0 101,2 dB(A) 

LWA,P 7 rns 103,0 103,3 dB(A) 

LwA, p 
/ 

VI0(95%PN) 4) 104,72) 104,7 3) dB(A)  

Tab. 3: Schalleistungspegel bei verschiedenen Nabenhöhen 

1) Nabenhöhe der Vermessung 
2) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 

Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,8 ms" in 
10mü.G. 

3) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel angegeben wird, liegt unter 
Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 = 7,6 ms" in 
l0mü.G. 

4) Berechnet auf Normbedingungen. 

NES tq l CON  6M88 
NI LL NOT E UPHA TEU  

W1NDconsuIt GmbH Seite 6 



6 ms' 

l&06.03; 2435E603_PDF.DQC; Dieser Bericht umfaßt 24 Seiten mcl. der Anlagen! 

3.4 Bestimmung der Emissionsparameter aus mehreren Einzelmessungen 

3.4.1 Schalleistungspegei 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der „Technischen Richtlinie für 

Windenergieanlagen" /1/ besteht die Möglichkeit, die Schalleniissionswerte eines Anlagentyps 

gemäß /2/ anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

L61 i111.101.11 M-9111,114,01 
7 ms 

V10(95% PNenn) 

101,5 

103,2 

104,7 

0,5 

0,5 

1,4 

1,3 

0,3 

1) berechnet für GR = 0,5 dB 

Tab. 4: Mittelwert der Schalleistungspegel für die Nabenhöhen hN = 93,6 m und 
hN = 108,6 m, Streuung und K-Faktor nach /2/ 

1,1 

r2 1:3 ZU 
101,7 

103,5 

104,7 

0,5 

0,5 

1,4 

1,3 

0,3 1,1 

dB(A) 

dB(A) 

dB(A) 

NES 111CON  G 
NILL NOT UPOA TEV 

W11WeonsuIt GmbH Seite 7 



WINDTEST 
Grevenbrolch GmbH 

Schalltechnisches Gutachten zur 

Windenergieanlage NEG Micon NM 82f1500, 

Nabenhöhe 93,6 m NE6 

WILL NOTBE 

•erlcht SEO200IBI 

Stardort bzw. Messort: 

Auftraggeber 

Auftragnshmer. 

Testfeld Grevenbroich (WEA ) 

NEG Micon NS, Alsvej 21, 8900 Ranclers (Denmark) 

WINDTEST Grevenbroich GmbH 

Frimmersdorfer Str. 73 

41517 GrevenbroIch (Gerrnany  

Datum der 

Auftragssrtallurg: 
14.01.2002 Auftragenummer 02000105-

erweiterung 

Bearbeiter 

jljl 

Dr. Markus o- hlnsky 

Grevenbroich, 18. April 2002 

Geprtlft 

DIi.-Ing. Jürgen Bahr 
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4 Zusammenfassung 

im Auftrag der NEG Micori NS, Aisvej 21, 8900 Randers (Denrnark) wurde'von der Firma 
WINDTEST Grevenbroich GmbH die GeruschabstrahIüng der WEA NM 82/1500. mit einer 
Nabenhöhe von H = 93.8 rn Inkl. Fundament nach Technischer Richtlinie 111 untersucht. 
Grundlage für die Messungen und schalltechnische Beurteilung der WEA hinsichtlich des 
SchaIlIeistungspegeI ist die DIN EN 61400 Teil 11 121, für die Bestimmung der Tonhaltigkeit 
im Nahfeld der WEA die EDIN 45681 14/ bzw. für die Bewertung von ImpulshaItIgkelten die 
DIN 45645 Teil 1/3/. 

Die Messung wurde am 15.01 02 auf dem Testfeld Grevenbroich durchgeführt. 

Eine ausgeprägte Richtungscharakteristik des Anfagengerusches Ist 'bei dieser Windner-
gieaniage nicht festgestellt worden. 

Elnzeierelgnlsse, die den Mittelungspegei Im Betrieb der WEA um mehr als 10 dB über-
schreiten traten nicht auf. 

-Eine impuishaltigkeit nach DIN 45645 1e11 1 lag nicht vor. 

Für die gemessene windgeschwindlgkeit wurde ein Korrekturfaktor k=0,98 festgestellt: 

• Bezüglich des SchaIlieistungspegels LwA wurde für diese Messung eine Messunsicherheit von uc = 0,8 dB ermittelt 
Die Tonhaitlgkeltsanaiyse nach EDIN 45681 für das in 125 rn Entfernung gemessene Anis-
gengerusch ergab keine Tonhaitlgkeitszuschläge. 

Nach Auswertung der gemessenen Werte In den einzelnen BINrs ergeben sich für die NM 
82/1500 die in der Tabelle 8 aufgeführten Pegel. 

• Tabelle 8: Schelffeis((»zgspeg&. Ton- uld !mpWsbaItJgkeifsiu.schlg fOr 
W(ndgsschwlndlgkelten von 6 'rv bis T.Trnls. bezacien auf 10 m Hdhe 

- . BIN 6 
£5-&6 mIa_5-7.5 

/ BIN  
Milz 7.7mle 

LWA/dB(A) « 
UC/dB(A) 0.8 0.B - 0.8 

- KruldB(A) 0 0 0 

KIH!dB(A) 0 0 0 

P/kW 870 1250 1425 
5% Nennielstung 

WINDTEST Grevenbroich GmbH 



WJNDTEST Grevonbrolch GmbH SarIcht SEb200IBINt 

• W I N DTEST Af 

6Af 
Grevenbroich GmbH üph *07 geAr•h 

Umrechnung des SchaWeistungspegels der 

Windenergleanlage NEG Micon NM 8211500 mit 

93,6 iii Nabenhöhe auf die Nabenhöhe 108,6 m 

SEE2G&1B1M1 

Standort bzw. Meßort: TestfeldGrevenbrolch 

L_ Auftraggeber: NEC Micon A(S, AlsveJ 21 1 6900 Randers (Denrnark) 

Auftranehmer: 

Datum der 

Auftragsertaffung: 

WINDTEST Grevenbroich GmbH 
Frimmersdorfer Str. 73 

41517 GrevenbroIch 

14.01.2002 Auftragsnummer 02000106-

2. Erweiterung 

Bearbeiter 

AI-- z••, 
Dr. Markus Kosc; nsky 

Grevenbroich, 25.04.02 

Geprüft 

2iiDp1.-Ing. Jürgen Bahr 

NEC M!Opj GMBH 

WILL NORE 



WINDTEST Gmvenbto[cb GmbH Beilcht SEIJZOOISINI 

3.2 Bestimmung der Schallleistungspegeländerung ALWAP 

Tabelle 5: Änderung riss Sch allieis tun gspeqe!s für die neuen Nabenhühen 
91N6 BIN  Pg nn 

5,5-5,5 mis 6,5-7,5 tals 

Lwj'f dB(A)hwj4ut08,S rn 0,2 0,5 0,0 

3.3 Schallleisturigspegel bei der neuen Nabenhöhe 

Tabelle 6: SchafITisfungspaeI der neuen Nabenhöh&i 
BIN 6 

‚5-6,5 mis 

BIN7 

6,5-7,5 mis 
735m18 1) 

LildB(A) hNt.0 M 106,6 fl 102,1 104,0 105,0 

1' 1kW - 922 1295 1425 

NE6 M!CON GMBH 
WILL N9j BE 
UPB, TEci 

1? NennIeTstun -: 

: Anmerkung.; Der Schall[eistungspegel LWA bot 95% Nennleistung ändert eich definitionsgemäß 
nicht, es verschiebt sich lediglich die Wlridgeschwlndigkelt In 10 m Höhe, bei der 95% Nenntei-
stung erreicht werden. 

Es wird versichert, dass die Umrechnung der Schailleistungspegel auf die neuen .Nabenhöhen 
gernäS dem Stand der Technik, unparteiisch und nach bestem Wissen und c?ewlssen erstellt wur-
de. 

Die in diesem Bericht aufgeführten Ergebnisse beziehen sich nur auf diese Anlage 

GrevenbroIch, 26. April 2002 

IN 
Dr. Markus Kosc 

-515-



Auszug aus dem Prufbericht 
Stammbl, iatt „Gerausche", entsprechend 
fur W:ndenergieanla gen, Teil 1 
Rev 13 vom 01' Januar 2000 (Herausgeber 

..  II ' Seite 1 
den "Technischen Richtlinien 

Bestimmung der Schallemissionswerte" 
Fordergeselischaft Windenergie e V Flotowstr 41 43 D 22083 Hamburg) 

Auszug aus dem Prüfbericht WICO 11 3SE303/01 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ NEG Micon NM82/1500 

Ailgmeine Angaben Technische Daten (Herstellerangaben) 

Aniagenhersteller: WEG Micon Deutschland GmbH 

Osterport 2 

25872 Ostenfeid 

Seriennummer; 17819 

WEA-Standort (ca.): Bad Liebenwerda, WEA 5 

Nennleistung (Generator): 1500 kW 

Rotordurchmesser: 82 m 

Nabenhöhe über Grund: 108,6 m 

Turmbauart: Stahirohrturm 

Leistungsregelung: PitchlStalllAktiv-Stall 

Erganzende Datn zum Rotor (Hersteilerangaben) 'Erg Daten zu Getriebe und Generator'(Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteller: WEG Micon 

Typenbezeichnung Blatt: AL. 40 

Biatteinsteliwinkei: active stall 

Rotorbiattanzahl 3 

Rotordrehzahlbereich: 14.4110.7 Ulmin 

Getriebehersteller: JaKe 

Typenbezeichung Getriebe: PCS 1430 
GeneratorhersteUer: Elin 

Typenbezeichung Generator: MCS556M3IZ7B 

Generatornenndrehzahi; 1011 1760 iilmin 

Prüfbericht zur Leistungskurve: WTG LK 01001 BI 

Referenzpunkt Schaflemissions- 
Parameter-

Bemerkungen 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit 

in 10 m Höhe 

Elektrische 
Wirkleistung 

Schalleistungs- 
Pegel 

LwAp 

6 ms 
7 ms-' 
7,6ms 1 

967 kW 
1312 kW 
1425 kW 

101,7 dB(A) 
103,1 dB(A) 
104,5 dB(A) (1) 

Tonzuschlag für 
den Nahbereich 
KTN 

6 m&1 
7 ms-1 
7,6 ms-' 

967 kW 
1312 kW 
1425 kW 

0 dB bei - Hz 
0 dB bei - Hz 
0 dB bei - Hz (1) 

Impulszuschlag 
für den Nahbereich 
KIN 

6 ms 
7 ms' 
7,6msT1 

967 kW 
1312 kW 
1425 kW 

0 dB 
0 dB 
0 d (1) 

Terz-Schaiieistungspegel Referenzpunkt v10 7,6 ms' in dB(A) 

Frequenz 16 20 25 31,5 40 50 63 80 100 125 160 200 K 250 315 400 500 

LwA, p 59,8 63,0 66,3 69,8 73,6 77,7 81,4 85,2 86,3 91,1 89,8 91,1 92,5 93,6 94,4 94,3 

Frequenz 630 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 12500 16000 20000 

92,4 92,7 93,8 94,2 94,1 91,7 89,2 85,8 - 82,0 76,5 70,1 61,9 62,0 60,8 54,0 47,8 

Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 07.05.2003. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: 

(1) Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegei 
angegeben wird, liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der 
Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10 7,6 m5 1 in 10 m ü.G.. 

Gemessen durch: 

Datum: 09.05.03 

WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Akkrodftieur.95 at 
LJEe• 

Nach DIN EN ISO/IEC 17025 durch die DAP Deutscnes tuxreunierungssyscem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 

- - - - ------
- - - 

Unterschrift Unterschrift 
DipL-Ing. R.Haevernick Dipl.-Ing. W.Wilke 

!E6 ivil„UN il •gfi 
6 
1 

HILL NOT UPBA TE9 SE 



Auszug aus dem Prufbericht Seite 1 

den' "Technischen Richtlinien Stammblatt „Gerausche", entsprechend fiel 

fur Windenergieanlagen, Teil 1 Bestimmung der Schallem:ss,onswerte" 
Re\' 13 vom 01 Januar2000 (Herausgeber j'I in e V Flotowstr 41 43 D 22083 Hamburg) ye 

Auszug aus dem Prüfbericht WICO 11 2SE303/01 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ NEG Micon NM82/1500 

Allgemeine Angaben Tehnische Daten (Herstellerangaben) 

Anlagenhersteller: NEG Micon Deutschland GmbH Nennleistung (Generator): 1500 kW 

Osterport 2 Rotordurchmesser: 82 m 

25872 Ostenfeld Nabenhöhe über Grund: 93,6 m 

Seriennummer: 17704 Turmbauart: Stahirohrturm 

WEA-Standort (ca.): Biere, WEA 4 Leistungsregelung: Pitch/Stall/Aktiv.Stall 

Er Daten zum Rotor (Hertellerangaben) ‚ E Daen zu Getrtebeund Generator(Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteller: NEG Micon Getriebehersteller: Brook Hansen 

Typenbezeichnung Blatt: AL 40 Typenbezeichung Getriebe: EH8O3AN2I-BN 

Blatteinsteliwinkel: active stall Generatorhersteller: Elin 

Rotorblattanzahl 3 Typenbezeichung Generator: MC5556M31Z7B 

Rotordrehzahlbereich: 14.4110.7 U/min Generatornenndrehzahl: 1011 1760 U/min 

Prüfbericht zur Leistungskurve: WTG LK 01001 BI 

Referenzpunkt Schaltemissions- Bemerkungen 
Parameter 

Standardisierte 
Windgeschwindigkeit Elektrische 

in 10 m Höhe Wir kleistung 

Schalleistungs- 6ms 1 917 kW 101,0 dB(A) 
Pegel 7 ms 1 1269 kW 103,0 dB(A) 

7,8 mg« 1425 kW 104,7 dB(A) (1) 
Tonzuschlag für 6 ms 917 kW 0 d bei - Hz 
den Nahbereich 7m&1 1269 kW 0db bei - Hz 
KN 7,8 ms 1 1425 kW 0 dB bei - Hz (1) 
Impulszuschlag 6ms 917 kW 0 d1 
für den Nahbereich 7 ms" 1269 kW 0 dB KiN 7,8 ms 1 1425 kW 0 dB (1) 

Terz-Schalleistungspegel Referenzpunkt v10 = 7,8 ms-' in dB(A) 
- 

Frequenz 16 20 25 31,5 40 50 63 80 100 125 160 - 200 250 315 400 500 
LWA,P 62,7 65,9 69,6 73,1 77,4 80,3 83,6 86,1 87,6 87,9 88,8 90,3 91,6 92,9 93,9 93,0 
Frequenz 630 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 12500 16000 20000 

- 91,1 92,6 93,2 93,5 94,6 94,6 93,8 91,4 87,3 82,1 78,5 
- 75.5 72,8 68,8 58,9 514 

Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 07.05.2003. Die Angaben ersetzen 
nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: 

(1) 

Gemessen durch: 

Datum: 13.05.03 

Der Betriebspunkt der 95%igen Nennleistung, für den der maximale Schalleistungspegel 
angegeben wird, liegt unter Berücksichtigung der verwendeten Leistungskurve und der 
Nabenhöhe der vermessenen WEA bei v10= 7,8 ms 1 in 10 m ü.G.. 

WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
0-18211 Bargeshagen 

Deutscher 
Akkreditierung5 
Rat 

- 

ffD9U'  

UnterschrIft Unterschrift 

DipL-Ing. R.Haevernick Dipl.-Ing. W.Wilke 

NEG iq 1coj GMBi.j 

WI LL NüT BE 
OPOATEO 

Nach DIN EN ISOIlEC 17025 durch die DAP Deutscxies iureuiuerungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



Auszug aus dem Prüfbericht WICO 2435E603 

Bestimmung der Schal jemissions-Parameter aus mehreren Einzelmessungen 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der ‚Technischen Richtlinie für Windenergiean lag en 111 besteht die Möglichkeit, 
die Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß 12/ anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

'Anlägendaten 

Hersteller 

1 14. 1 Il ' 

NEG Micon Deutschland GmbH 
Osterport 2 

D-25872 Ostenfeld 

Seriennummer 
Standort 
vermessene Nabenhöhe 

Meßinstitut 

Prüfbericht 

Berichtsdatum 

Getriebe 

Generator 

Rotorblaff 

schallernissionsparameter: 

Wind-
geschwindigkeit 

in lOm 
Höhe 

6 m/s 

7 m/s 

7,8 m/s 

6 m/s 

7 mIs 

7,8 m/s 

1.Messung 

16974 
Grevenbroich 

93,6 m 

WINDTEST 
Grevenbroich 
SEO200IBI 

18.04.2002 

PEAS 4390 

MCS556M3IZ7B 

AL 40 

AigenbezöRhnu 
Nennl:  eistu ijj . - 

Naberihöhe. 
Rotördurchmes 

2.Messung* 

17819 
Bad Liebenwerda 

108,6 m 

WIND-consult 

WICO 1138E303/01 

09.05.2003 

PCS 1430 

MC5556M31Z7B 

AL 40 

Schalleistungspegel 
Lwp: 

1. Messung 2. Messung 

101,9 dB(A) 

103,7 dB(A) 

105,0 dB(A) 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

101,6 dB(A) 

102,8 dB(A) 

104,5 dB(A) 

Tonzuschlag** 

KTN: 

0dB -Hz 

0dB -Hz 

0dB -Hz 

Impulszuschlag 
KIN: 

3. Messung 

101,0 dB(A) 

103,0 dB(A) 

104,7 dB(A) 

0 dB 

0 dB 

0dB 

- HZ 

- HZ 

- Hz 

3Messung 

17704 
Biere 
93,6 m  

WIND-consult 

WICO 1125E303/01 

13.05.2003 

EH8O3AN2l-BN 

MCS5S6M3IZ7B 

AL 40 

Mittelwert 

LW 
101,5 dB(A) 

103,2 dB(A) 

104,7 dB(A) 

Standard-
Abweichung 

3 

0,5 dB(A) 

0,5 dB(A) 

0,2 dB(A) 

Seite 1 von 2 

K 
nach /21 

aR0,5 dB 

1,4 dB(A) 

1,3 dB(A) 

1,1 dB(A) 

6 m/s 

7 m/s 

7,8 m/s 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 
0 dB 

0 dB 

Terz-Schalleistungspegel Referenzpunkt v10 7,8 ms" in dB(A) 

Frequenz  16 20 25 31,5 40 - 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 - 500 
LWA,P 60,1 63,4 67,3 71,2 75,6 1 79,2 82,7 86,0 87,0 89,6 89,9 90,9 

- 

91,9 93,5 94,4 93,8 
Frequenz 630 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 12500 16000 20000 
Lp 92,4 93,4 93,3 93,6 93,8 93,2 93,0 90,3 86,3 81,3 76,5 71,6 68,8 65,2 56,9 

- 

Oktav-Schalleistungspegel (energetisches Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt V10 = 7,8 ms«' in dB(A) 
- 

Frequenz 31,5 63 125 
- 250 500 1000 2000 4000 8000 

77,4 88,2 - 93,8 97,0 - 98,4 

- 

98,2 98,1 92,1 78,2 

Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: * Die Schalleistungspegel sind auf die Nabenhöhe von hN= 93,6 m entsprechend den Prüfberichtsauszügen 

umgerechnet worden. 
Es wird darauf hingewiesen, daß die Werte für die Tonhaltigkeit Dicht ausschließlich bei der Nabenhöhe 
hN= 93,6 m bestimmt wurden und so nicht unmittelbar auf umgerechnete Nabenhöhen übertragbar sind. 

Ausgestellt durch: WIND-consult GmbH . .: 

Reuterstraße 9 NEC Nur "wo 
D-18211 Bargeshagen hilf" U iJ B H - 

Datum: 16.062003 

WI LL NOT BE 
UPOATEB 

Deuchar 
:.1Akkr*diUrUflg5 
Rnt   

L 

Unterschrift Unterschrift 
Dipl.-Ing. R. Haevernick Dipl.-Ing. W. Wilke 

DAP-PL-2756.00 
Nach DIN EN ISO/IEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



Auszug aus dem Prüfbericht WICO 243SE603 

Bestimmung der Schallemissions-Parameter aus mehreren Einzelmessungen 
Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" 11/ besteht die Möglichkeit, 
die Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß 12/ anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

1) Seite 2 von 2 

nl 
Hersteller NEG Micon Deutschland GmbH 

Osterport 2 

D-25872 Ostenfeld 

Anf 44 agenbezeichnung 
Nennl eis 
Nabenhohe 
.Rdtüiöhiiesser.." 

tung'i 
NEC Micon NM 82/1500 
1500 kW 
1086m 

1.Messung* 2.Messung 3.Messung* 

G 
fci 

Seriennummer 
Standort 
vermessene Nabenhöhe 

16974 
Grevenbroich 

93,6m 

17819 
Bad Liebenwerda 

108,6m 

17704 
Biere 
93,6m 

Meßinstitut 

Prüfbericht 

Berichtsdatum 

Getriebe 

Generator 

Rotorblatt 

WINDTEST 
Grevenbroich  
SEO200I BI 

18.04.2002 

PEAS 4390 

MCS556M3IZ7B 

AL 40 

WIND-consult 

WICO 1135E303/01 

09.05.2003 

PCS 1430 

MCS556M3IZ7B 

AL 40 

WIND-consult 

WICO 1125E303101 

13.05.2003 

EH8O3AN21-BN 

MC5556M31Z7B 

AL 40 
Schallemissionsparameter 

1 

Wind- 
geschwindigkeit 

InlOm 
Höhe 

Schalleistungspegel 

LwAp: 

1. Messung 2. Messung 3. Messung 

Mittelwert 

- 

Standard- 
Abweichung 

5 

K 
nach/21 

crR = 0,5 dB 

6 m/s 

7m/s 

7e6 M/S 
102,1 dB(A) 

104,0 dB(A) 

105,0 dB(A) 

101,7 dB(A) 

103,1 dB(A) 

104,5 dB(A) 

101,2 dB(A) 

103,3 dB(A) 

104,7 dB(A) 

101,7 dB(A) 
103,5 dB(A) 

104,7 dB(A) 

0,5 dB(A) 

0,5 dB(A) 

0,3 dB(A) 

1,4 dB(A) 

1,3 dB(A) 

1,1 dB(A) 

Tonzuschlag** 

KTN: 

6m/s 

7m/s 

7,6 m/s 

0dB - Hz 

0 d1 - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0 d - Hz 

0dB -Hz 

Impulszuschlag 
KIN: 

6 m/s 

7m1s 

7,6 m/s 

0 dB - 

0 dB 

0 dB 

0 dB 
0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

0 dB 

Terz-Schalleistungspegel Referenzpunkt v10 = 7,6 ms-' in dB(A) 

Frequenz 16 20 25 31,5 40 50 63 80 100 125 ' 160 200 250 315 400 500 

LWA,P 60,1 63,4 67,3 71,2 75,6 79,2 82,7 86,0 87,0 89,6 89,9 90,9 91,9 93,5 94,4 93,8 
Frequenz 630 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 12500 16000 20000 

/ Lwa, p 92,4 93,4 93,3 - 93,6 93,8 93,2 93,0 90,3 86,3 81,3 76,5 71,6 68,8 65,2 - 56,9 - 

Oktav-Schalleistungspegel (energetisches Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt via = 7,6 ms-' in dB(A) 

Frequenz 31,5 - 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

01 LWA.P  77,4 88,2 93,8 97,0 98,4 98,2 98,1 92,1 78,2 

Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: * Die Schalleistungspegel sind auf die Nabenhöhe von hN= 108,6 m entsprechend den Prüfberichtsauszügen 

umgerechnet worden. 
** Es wird darauf hingewiesen, daß die Werte für die TonhaltigkeitJ,t ausschließlich bei der Nabenhöhe 

hN= 108,6 m bestimmt wurden und so nicht unmittelbar auf umgerechnete Nabenhöhen übertragbar sind. 

Ausgestellt durch: WIND-corisult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Datum: 16.06.2003 

Deutschar 
:AkkreditIorunQa 

- Rat   

•FA- Li 

‚4 / 

Unterschrift Unterschrift 
Dipl.-lng. R. Haevemick Dipl.-lng. W. Wilke 

DAP-PL-2756.00 

Nach DIN EN lSO/lEC 17025 durch die DAP Deutsches Akkreditierungssystem Prüfwesen GmbH akkreditiertes Prüflaboratorium. 
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



304. 41. DECIBEL - Schallberechnung 

4.1. DECIBEL - Schallberechnung 

2 7 

4.1.0 Einführung in DECIBEL 

DECIBEL ist der Name eines Berechnungsmoduls, das den Schalldruckpegel von WEA an Schall-
Immissionsorten (IP, z.B. Höfen, Wohngebäuden, Wohngebiete, Siedlungen) ermittelt und die Einhaltung der 
lmmissionsrichtwerte prüft. Dabei können existierende Vorbelastungen berücksichtigt sowie die Einhaltungen 
notwendiger Abstände zu den lmmissionsrichtwerten, maximal zulässiger Zusatzbelastungen sowie räumlicher 
Mindestabstände geprüft werden. 

Weiterhin bestimmt DECIBEL Linien gleichen Schallniveaus (Isophonen) für einen geplanten Windpark und stellt 
diese grafisch auf einer Karte dar. Auf diese Weise lassen sich schallkritische Gebiete überprüfen und z.B. 
Änderungen in der Aufstellungsgeometrie oder Anlagenwahl vornehmen. 

Eine Stärke von WindPRO ist die grafische Eingabe der Objekte (WEA, Immissionspunkte und schallkritische 
Gebiete) direkt auf dem Bildschirm, auf dem eine Hintergrundkarte dargestellt werden kann. Die Anwendung 
dieser Kartenfunktion bietet wesentliche Vorteile in der Projektierungsarbeit: 

• Die einzuhaltenden Grenzabstände von jedem einzelnen lmmissionspunktlschallkritischen Gebiet lassen sich 
in Form von Restriktionsflächen auf dem Bildschirm anzeigen und die WEA dadurch schnell in den freien 
Flächen platzieren. 

• Die berechneten Isophonen in der Umgebung der WEA können auf der Karte in individueller Farbgebung 
angezeigt und ausgedruckt werden. So hat der Anwender eine Kontrolle, ob an allen Wohngebäuden der 
Schallpegel unter den Grenzwerten liegt. 

4.1.1 Die DECIBEL Berechnungsmethoden 

Die Geräuschemission einer Windenergieanlage wird durch den Schalleistungspegel L beschrieben. 

Schalleistungspegel L - ist der maximale Wert in dB / dB (A-bewertet), der von einer Geräusch- oder 
Schallquelle (Emissionspunkt, WEA) abgestrahlt wird. Der Wert kann als Oktavband (d.h. die Einzelpegel 
unterschiedlicher Frequenzbänder, die das Gesamtgeräusch ausmachen) oder als 500Hz-Mittenpegel angegeben 
werden. WindPRO kann mit beiden Arten von Schallleistungspegel-Angaben rechnen. 

Der Lärm breitet sich kreisförmig um die Schallquelle aus und nimmt mit seinem Abstand zu ihr (logarithmisch) 
hörbar ab. Dabei wirken Bebauung, Bewuchs und sonstige Hindernisse dämpfend. Die Luft absorbiert den Schall. 
Reflexion und weitere Geräuschquellen wirken Lärm verstärkend. Die Schallausbreitung erfolgt maßgeblich in 
Mitwindrichtung. 

Schalldruckpegel L5 - ist der Wert in dB, der an einem beliebigen lmmissionspunkt (z.B. Wohngebäude) in der 
Umgebung einer oder mehrerer Geräusch- oder Schallquellen gemessen (z.B. mit Mikrofon, Schallmessung), 
berechnet oder einfach auf natürliche Art wahrgenommen werden kann (z.B. durch das menschliche Ohr). Der 
Schalldruckpegel unter Berücksichtigung von Zuschlägen wird Beurteilungspegel genannt und bildet die 
Grundlage für die Beurteilung der Geräuschemissionen zur Überprüfung, ob die lmmissionsrichtwerte eingehalten 
werden. 

Die Berechnung der Lärmimmissionen einer oder mehrerer WEA an einem bestimmten lmmissionsort bedarf 
folgender Informationen und Eingabedaten: 

• WEA-Platzierung (X,Y,Z-Koordinaten), 

• Nabenhöhe der WEA einschl. des Schalleistungspegels (LWAref) für eine bestimmte Windgeschwindigkeit, 
evtl. in Oktavbändern, 

• Angabe eines Einzelton- oder / und Impulszuschlages (falls vorhanden), 
• Koordinaten für die Schallkritischen Orte um die WEA 
• Grenzwerte, die in den entsprechenden Gebieten eingehalten werden müssen, 
• ein Berechnungsmodell bzw. eine Vorschrift 
• Wenn die Geländeform zwischen WEA und lmmissionsquelle berücksichtigt werden soll: ein digitales 

Geländemodell in Form eines Linienobjekts 
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Zurzeit sind sieben Berechnungsvorschriften in WindPRO implementiert, die in den folgenden Kapiteln genauer 
beschrieben werden. Die erste ist die weltweit gebräuchliche ISO Norm 9613-2, die für WEA-Lärm in vielen 
Ländern angewandt wird (z.B.. Deutschland, England, Belgien, Italien, USA). Die 150 9613-2 basiert auf der 
Deutschen Norm VDI 2714, die sie in Deutschland seit 1998 abgelöst hat. 

4.1.1.1 Die Internationale Berechnungsvorschrift DIN ISO 9613-2, allgemein 

Die ISO 9613-2 "Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien", Teil 2. beschreibt die 
Ausbreitungsberechnung des Schalls im Freien. 

Die ISO 9613-2 beinhaltet zwei Verfahren zur Berücksichtigung der Bodendämpfung des Schalls. Für die 
Schallausbreitung der Geräusche von Windenergieanlagen wird in WindPRO das sog. alternative Verfahren 
verwendet, da die folgenden Vorrausetzungen erfüllt sind: 

• Nur der A-bewertete Pegel ist von Interesse 
• Der Schall breitet sich überwiegend über porösem Boden aus 
• Der Schall ist kein reiner Ton. 

Normalerweise wird bei der schalltechnischen Vermessung von Windenergieanlagen der A-bewertete 
Schalleistungspegel in Form des 500Hz-Mittenpegels ermittelt. Daher werden die Dämpfungswerte bei 500 Hz 
verwendet, um die resultierende Dämpfung für die Schallausbreitung abzuschätzen. Der Dauerschalldruckpegel 
jeder einzelnen Quelle am Immissionspunkt berechnet sich nach der ISO 9613-2 dann wie folgt: 

LAT(DW)=LWA+DC-A (1) 

LwA: Schalleistungspegel der Punktschallquelle A-bewertet. 

D: Richtwirkungskorrektur für die Quelle ohne Richtwirkung (0 dB) aber unter Berücksichtigung der Reflexion 
am Boden, D (Berechnung nach dem alternativen Verfahren) 

Dc=D -0 (2) 

Dy, beschreibt die Reflexion am Boden und berechnet sich nach: 

D = 10 lg{1 +[d2 + (h - h r)2] / [d2 + (h + hr)2]} (3) 

Mit: 
h: Höhe der Quelle über dem Grund (Nabenhöhe) 
hr Höhe des Immissionspunktes über Grund (in WindPRO 5m) 
d: Abstand zwischen Schallquelle und Empfänger, projiziert auf die Bodenebene. Der Abstand bestimmt 
sich aus den x und y Koordinaten der Quelle (Index s) und des Immissionspunkts (Index r): 

•(Ys-xr)2+(ys-yr)2 (4) 

A: Dämpfung zwischen der Punktquelle (WEA-Gondel) und dem Immissionspunkt, die während der 
Schallausbreitung vorhanden ist. Sie bestimmt sich aus den folgenden Dämpfungsarten: 

A = Adv + Aatm + Agr + Abar + Amisc (5) 

AdV: 

Aatm: 

Agr 

Dämpfung aufgrund der geometrischen Ausbreitung 
Adiv = 20 lg(d/1 m) + 11 dB 
d: Abstand zwischen Quelle und Immissionspunkt. 

(6) 

Dämpfung durch die Luftabsorption 
Aatm = (x,500 d / 1000 (7) 

Absorbtionskoeffizient der Luft (= 1,9 dB/km) 
Dieser Wert für a500 bezieht sich auf die günstigsten Schallausbreitungsbedingungen (Temperatur 
von 100 und relativer Luftfeuchte von 70%). 

Bodendämpfung 
Agr = (4,8 (2hm / d) [17+ (300 / d)]) 
Wenn Agr < 0 dann ist Agr = 0 

(8) 
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Abar: 

Amisc : 

hm: mittlere Höhe (in Meter) des Schallausbreitungsweges über dem Boden: 
Wenn in WindPRO kein digitales Geländemodell vorhanden ist 

hrn = (h5 + hr) /2 (9a) 
h5: Quellhöhe (Nabenhöhe); hr: Aufpunkthöhe 5 m 
Bei vorliegendem digitalem Geländemodell wird die Fläche F zwischen dem Boden und dem 
Sichtstrahl zwischen Quelle (Gondel) und Aufpunkt in einer Auflösung von 100 Intervallen 
berechnet. Die mittlere Höhe berechnet sich dann mit: 

hrn F/d (9b) 

Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutz), in WindPRO kann kein Schallschutz 
angegeben werden: Abar 0. 

Dämpfung aufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs, Bebauung, Industrie). In WindPRO 
gehen diese Effekte nicht in die Prognose ein: Amisc 0. 

Berechnungsverfahren in Oktaven 

Nach der 150 9613-2 soll, sofern vorhanden, die Prognose auch über das Oktavspektrum des 
Schalleistungspegel der WEA durchgeführt werden. Wird im WEA-Katalog das Oktavspektrum angegeben, so 
kann es in den WEA-Eigenschaften zur Verwendung ausgewählt werden. Im Folgenden sind nur die 
Unterschiede zu der 500 Hz Mittenfrequenz bezogenen Berechnung aufgezeigt. Der resultierende 
Schalldruckpegel LAT berechnet sich dann mit: 

Mit: 

LAT(DVV)=1 olg[1 00,1ff(63)+1 øoiLAfr( 125)+i 001250)+1 001 (500)+ 

1 OofLAfr(1k)+i Oo 1LAfr(2k)+lOo ,1 LAfr(4k)+i 0 0lLAfT(8k)) 

LAff: 

(10) 

A-bewerteter Schalldruckpegel der einzelnen Schallquelle bei den unterschiedlichen 
Mittenfrequenzen (63, 125, 250, 500, 1000, 2000, 4000, 8000 Hz) 

Der A-bewertete Schalldruckpegel LAg bei den Mittenfrequenzen jeder einzelnen Schallquelle berechnet sich aus: 

LAg (DW) = (L + Af) + Dc -A (11) 

Mit: 

Aatrn: 

Agr 

Abar: 
Amisc 

L:: Oktav-Schalleistungspegel der Punktschallquelle nicht A-bewertet. L--Af entspricht dem A 
bewerteten Oktav-Schalleistungspegel LwA nach IEC 651. 

Af: genormte A-Bewertung nach IEC 651 (vgl. WindPRO-Katalog Schalldaten, A-bewertet), 
WindPRO ermittelt nach diesem Verfahren den A-bewerteten Schallpegel. 

D: Richtwirkungskorrektur für die Quelle ohne Richtwirkung (0 dB) aber mit Reflexion am Boden D 
(siehe oben): 

A: Oktavdämpfung, Dämpfung zwischen Punktquelle und Immissionspunkt. Sie bestimmt sich wie 
oben aus den folgenden Dämpfungsarten: 

A = AdI + Aatm + Agr + Abar + Amisc (12) 

Dämpfung aufgrund der geometrische Ausbreitung (=VDI 2714 Abstandsmaß Ds) 
Dämpfung aufgrund der Luftabsorption, abhängig von der Frequenz (=VDl 2714 Luftabsorptionsmaß DL) 
Bodendämpfung (=VDl 2714 Boden und Meterologiedämpfungsmaß DBM) 
Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutz), worst case ohne Abar =0. 
Dämpfung aufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs, Bebauung, Industrie;worst caseAmisc =0) 

Bei der 0ktavbandbezogenen Ausbreitung ist die Dämpfung durch die Luftabsorption von der Frequenz abhängig 
mit: 

AatrnXfd/1000 (13) 

mit: 

af. Absorptionskoeffizient der Luft für jedes Oktavband 

Der Luftdämpfungskoeffizient af ist stark abhängig von der Schallfrequenz, der Umgebungstemperatur und der 
relativen Luftfeuchte. Die ungünstigsten Werte bestehen bei einer Temperatur von 100 und 70% Rel. Luftfeuchte 
nach folgender Tabelle: 
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Bandmitten- 
frequenz, [Hz] 

63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

o, [dB/km] 0,1 0,4 1 1,9 3,7 9,7 32,8 117 

Langzeit-Mittelungspegel (Resultierender Beurteilungspegel) 

Liegen den Berechnungen n Schallquellen (u.a. Windpark) zugrunde, so überlagern sich die einzelnen 
Schalldruckpegel LAT1 entsprechend der Abstände zum betrachteten Immissionspunkt. In der Bewertung der 
Lärmimmission nach der TA-Lärm ist der aus allen n Schallquellen resultierende Schalldruckpegel LAT unter 
Berücksichtigung der Zuschläge nach der folgenden Gleichung zu ermitteln: 

n O,l(LATiCmet +KTi+K II) 
LAT(LT) = 10 Ig 10 

1=1 
LAT: Beurteilungspegel am Immissionspunkt 
LATI: Schallimmissionspegel an dem Immissionspunkt einer Emissionsquelle i 

Index für alle Geräuschquellen von 1-n 
KT: Zuschlag für Tonhaltigkeit einer Emissionsquelle i, abhängig von den lokalen Vorschriften 
K1: Zuschlag für lmpulshaltigkeit einer Emissionsquelle i abhängig von den lokalen Vorschriften 
Cmet: Meteorologische Korrektur. Diese bestimmt sich nach den Gleichungen: 

Cmet 0 für dp < 10 (hs+hr) 
Cmet = Co [110(hs+hr)/dp] für dp> 10, 

d: Abstand zwischen Quelle und Immissionspunkt projiziert auf den Boden. 

(14) 

wobei der Faktor Co abhängig von den Witterungsbedingungen zwischen 0 und 5 dB liegen kann. Werte über 2 
dB treten nur in Ausnahmefällen auf. In WindPRO kann Co individuell für jede Schallberechnung definiert werden. 

4.1.1.2 Deutsche Vorschriften; TA-Lärm und Empfehlungen des Arbeitskreises 
„Geräusche von Windenergieanlagen" 

ge 
Überblick 

Die gesetzliche Grundlage für die Problematik 'Emission-Transmission-Immission' bildet das 
Bundesimmissionsschutzgesetz (BlmSchV, 1974, 1990). Bauliche Anlagen müssen von den Umwelt- bzw. 
Gewerbeämtern anhand der 'Technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm' (kurz: TA-Lärm, 1998) auf ihre 
Verträglichkeit gegenüber der Umwelt und dem Menschen geprüft werden. Die Richtlinien für die Beurteilung der 
Lärmproblematik (und damit für die Bemessung und Bewertung) bilden die in Abb. 1 erwähnten Normen nach 
DIN und VDI und seit November 1998 zusätzlich die ISO 9613-2 (siehe oben). Die lmmissionsschutzbehörde, als 
Teil des Umwelt- bzw. Gewerbeaufsichtsamtes, beurteilt die Lärmimmissionen baulicher Anlagen. 

© EMD International AlS 9 www.emd.dk • WindPRO 2.4 9 Jan. 04 


